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1 Europawahl 2014 

1.1 Vorbemerkungen 

Seit dem 1. Juli 2013 umfasst die Europäische Union 
(EU) mit dem Beitritt Kroatiens 28 Mitgliedsländer mit 24 
verschiedenen Amtssprachen. Insgesamt leben in den 
Ländern der EU ca. 507 Mio. Menschen, davon waren 
rund 400 Mio. Bürgerinnen und Bürger für die Europa-
wahl 2014 wahlberechtigt. In der Zeit vom 22. bis zum 
25. Mai 2014 wurden in den 28 Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union zum achten Mal die Abgeordneten 
für die 751 Sitze im Europäischen Parlament direkt 
gewählt. 

Da es sich um die erste Europawahl nach dem Inkraft-
treten des Vertrags von Lissabon handelt, kommt 2014 
erstmals die darin vorgesehene Neuverteilung der Sitze 
zur Anwendung. Die Gesamtzahl der Mitglieder des 
Europäischen Parlaments wurde von 736 (2009) auf nun 
751 erhöht. Die Anzahl der Abgeordneten je Land rich-
tet sich nach der Bevölkerungsgröße der einzelnen 
Mitgliedstaaten. Die Höchstzahl an Abgeordneten wurde 
pro Land auf 96 festgelegt, die auf Deutschland entfal-
len, das allerdings bisher 99 Sitze innehatte. Aus den 
„kleinsten“ EU-Ländern kommen jeweils sechs Europa-
Abgeordnete.

Die Abgeordneten des Europäischen Parlaments sind 
übernational in Fraktionen zusammengeschlossen. 
Demnach sitzen sie nicht nach Herkunftsländern, son-
dern nach Fraktionen verteilt im Plenarsaal. Das Parla-
ment hält seine Plenarsitzungen in der Regel in Straß-
burg sowie weitere Sitzungen in Brüssel ab. Es verfügt 
über 22 ständige Ausschüsse, die die vorbereitenden 
Arbeiten für die Plenarsitzungen leiten. Die politischen 
Fraktionen tagen meistens in Brüssel. Das Generalsek-
retariat ist in Luxemburg ansässig. Obwohl es bereits 
seit 1958 ein Europäisches Parlament gibt, erfolgte die 
erste Direktwahl der Abgeordneten erst am 10. Juni 
1979. Seitdem wird das Parlament der Europäischen 
Union alle fünf Jahre in allgemeinen, unmittelbaren, 
freien, geheimen Europawahlen von den Bürgerinnen 
und Bürgern der EU gewählt. Es stellt das einzige direkt 
gewählte Organ der Europäischen Union dar. Kommis-
sion, Rat, Gerichtshof und Rechnungshof der Europäi-
schen Union haben nur indirekte Legitimation. Allerdings 
gibt es trotz langjähriger Bemühungen bislang kein 
einheitliches Europawahlrecht, das Wahlrecht wird von 
den jeweiligen Ländern festgelegt. In Deutschland und 
einer Vielzahl der anderen Mitgliedstaaten wird nach 
dem Verhältniswahlrecht gewählt. Im Gegensatz zur 
Bundestagswahl gibt es keine Wahlkreise. Die Parteien 
stellen Bundes- bzw. Landeslisten auf.  

Abb. 1 EU-Mitgliedsländer zur Europawahl 2014 

 
Quelle: www.elections2014.eu (Zugriff am 08.04.2014) 
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Jeder Wähler hat nur eine Stimme. Direktkandidatinnen 
und Direktkandidaten stehen nicht zur Wahl. Die Partei-
en können dabei selbst entscheiden, ob sie mit einer 
gemeinsamen Liste für alle Bundesländer (Bundesliste) 
oder mit einzelnen Landeslisten zur Europawahl antre-
ten. Anders als in vielen anderen EU-Mitgliedstaaten gibt 
es nach einer Entscheidung des Bundesverfassungsge-
richtes vom 26. Februar 2014 in Deutschland keine 
Sperrklausel mehr. In 14 der 28 EU-Mitgliedstaaten 
bestehen weiterhin Sperrklauseln, d.h. Parteien und 
politische Vereinigungen, die die festgelegte Prozentzahl 
nicht erreichen, können keinen Sitz im Europaparlament 
erhalten. Zypern weist mit 1,8 % die geringste Sperr-
klausel auf, in neun anderen Staaten beträgt sie 5 %.  

Wahlberechtigt sind alle Angehörigen eines Mitglied-
staats der EU, die mindestens 18 Jahre alt sind. Ledig-
lich in Österreich darf ab 16 Jahren gewählt werden. In 
Deutschland waren rund 61,8 Mio. Einwohner zur Euro-
pawahl aufgerufen, worunter sich rund 3 Mio. Erstwäh-
ler befinden. Jede Bürgerin und jeder Bürger der Euro-
päischen Union kann wählen (aktives Wahlrecht) und 
gewählt werden (passives Wahlrecht). Das passive 
Wahlrecht ist in 15 Ländern, darunter auch in Deutsch-
land, schon ab 18 Jahren möglich. In Griechenland, 

Italien und Zypern ist man erst ab 25 Jahren wählbar. 
Neben den unterschiedlichen Regeln zum Wahlrecht, 
unterscheidet sich auch der Tag der Wahl in den EU-
Mitgliedstaaten, der von den jeweiligen Wahltraditionen 
in den Ländern abhängig ist. Allerdings ist die Durchfüh-
rung der Europawahl auf den Zeitraum zwischen dem 
22. und 25. Mai 2014 begrenzt. Während u.a. in 
Deutschland, Belgien, Luxemburg und Österreich am 
Sonntag, dem 25. Mai 2014 gewählt wird, schreitet man 
in anderen Ländern traditionell an einem Donnerstag 
oder Samstag zur Wahlurne. Die Wahlergebnisse wer-
den jedoch erst am Sonntagabend bekanntgegeben, 
wenn alle Wahllokale geschlossen haben. In Belgien, 
Luxemburg, Griechenland und Zypern besteht darüber 
hinaus Wahlpflicht. 

Im Land Brandenburg waren 2,11 Mio. Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, an der Europawahl 2014 teilzuneh-
men. Darunter befanden sich rund 24 000 nicht-
deutsche EU-Bürgerinnen und Bürger.  Insgesamt tra-
ten 742 Kandidatinnen und Kandidaten auf 24 Listen 
von Parteien und politischen Vereinigungen an, wobei es 
sich um 23 gemeinsame Listen für alle Bundesländer 
und bei der CDU um eine Liste für das Land Branden-
burg handelt.  

Tab. 1 EU-Mitgliedsländer zur Europawahl 2014 

EU-Mitgliedstaat
Beitrittsjahr/ 
Gründungs-
mitglied (GM)

Sitze im 
Europäschen 

Parlament
Wahltag

Mindestalter der 
Kandida-ten in 

Jahren
Sperrkausel

Wahlbe-
teiligung 2009   

in %

Belgien 1952 (GM) 21 22. Mai 21 keine 90,4
Bulgarien 2007 17 25. Mai 21 keine 37,5
Dänemark 1973 13 25. Mai 18 keine 59,5
Deutschland 1952 (GM) 96 25. Mai 18 keine 43,3
Estland 2004 6 25. Mai 21 keine 43,9
Finnland 1995 13 25. Mai 18 keine 40,3
Frankreich 1952 (GM) 74 25. Mai 18 5 % 40,5
Griechenland 1981 21 25. Mai 25 3 % 52,6
Großbritannien 1973 73 22. Mai 18 keine 34,3
Irland 1973 11 23. Mai 21 keine 57,6
Italien 1952 (GM) 73 25. Mai 25 4 % 66,5
Kroatien 2013 11 25. Mai 18 5 % -
Lettland 2004 8 24. Mai 21 5 % 52,6
Litauen 2004 11 25. Mai 21 5 % 20,9
Luxemburg 1952 (GM) 6 25. Mai 18 keine 91,0
Malta 2004 6 24. Mai 18 keine 78,8
Niederlande 1952 (GM) 26 25. Mai 18 keine 36,5
Österreich 1995 18 25. Mai 18 4 % 42,4
Polen 2004 51 25. Mai 21 5 % 24,5
Portugal 1986 21 25. Mai 18 keine 37,0
Rumänien 2007 32 25. Mai 23 5 % 27,4
Schweden 1995 20 25. Mai 18 4 % 43,8
Slowakei 2004 13 24. Mai 21 5 % 19,6
Slowenien 2004 8 25. Mai 18 keine 28,3
Spanien 1986 54 25. Mai 18 keine 46,0
Tschechische Republik 2004 21 23. - 24. Mai 21 5 % 28,2
Ungarn 2004 21 25. Mai 18 5 % 36,3
Zypern 2004 6 25. Mai 25 1,8 % 59,4  

Quelle: www.elections2014.eu, www.europa.eu (Zugriff am 08.04.2014)



 Europawahl und Kommunalwahlen 2014 
 Europawahl – Wahlbeteiligung 

Landeshauptstadt Potsdam, Statistischer Informationsdienst 3/2014  7 

Bei der Europawahl 2009 wurden 31 Parteien und poli-
tische Vereinigungen mit insgesamt 858 Kandidatinnen 
und Kandidaten zugelassen. Die Reihenfolge der Partei-
en auf dem Stimmzettel richtet sich nach dem Europa-
wahlergebnis 2009. Parteien und politische Vereinigun-
gen, die das erste Mal zur Europawahl antreten, folgen 
in alphabetischer Reihenfolge. Aus dem Land Branden-
burg kamen insgesamt 14 Kandidatinnen und Kandida-
ten, die auf einer gemeinsamen Liste der Bundesländer 
stehen. Drei Kandidaten traten für die CDU auf der Liste 
des Landes Brandenburgs an, darunter Herr Dr. Jan 
Christian Ehler, der bereits seit 2004 Mitglied des Euro-
päischen Parlaments ist und als einziger Kandidat aus 
der Landeshauptstadt Potsdam kommt. 

 

1.2 Wahlbeteiligung  

63 897 der 128 782 Wahlberechtigten der Stadt betei-
ligten sich an der Wahl. Somit erreichte Potsdam eine 
Wahlbeteiligung von 49,6 % (Abb. 2). 2009 waren es 
37,0 %. 2014 fand die Europawahl zum ersten Mal als 
verbundene Wahl zusammen mit den Kommunalwahlen 
im Land Brandenburg statt, wobei in Potsdam die bis-
her höchste Wahlbeteiligung bei einer Europawahl er-
reicht wurde. Im Vergleich zu 2009 stieg diese um 
13,6 Prozentpunkte (Abb. 3). Bis 14:00 Uhr hatten 
24,8 %, bis 16:00 Uhr 30,9 % der Wahlberechtigten die 
Wahllokale aufgesucht (Urnenwähler). Die höchste 
Wahlbeteiligung mit 54,8 % konnte im Wahlbezirk Bran-
denburger Vorstadt/Carl-v.-Ossietzky-Str. festgestellt 
werden. In Sacrow wurde eine Wahlbeteiligung von 
53,7 % erreicht. Die geringste Wahlbeteiligung hatte mit

20,0 % ein Wahlbezirk im Schlaatz zu verzeichnen. Hier 
besuchte nur jeder fünfte Wahlberechtigte das Wahllo-
kal. In den Stadt- bzw. Ortsteilen Sacrow (53,7 %), 
Uetz-Paaren (52,2 %) und Grube (51,6 %) haben sich 
mehr als die Hälfte der Wahlberechtigten an der Euro-
pawahl beteiligt. Der Stadtteil Schlaatz weist mit 24,7 % 
die geringste Wahlbeteiligung auf und auch in den 
Stadtteilen Drewitz (28,8 %) und Waldstadt II (29,1 %) 
traten weniger als 30 % der Wahlberechtigten den Gang 
zur Wahlurne an. 

Abb. 2 Wähler und Nichtwähler bei der Euro-
pawahl 2014 in der Landeshauptstadt 
Potsdam 

Wähler
49,6 %

Nicht-
wähler
50,4 %

Wahlberechtigte: 128 782  
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 3 Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung bei den Europawahlen 1994 bis 2014 in der Landeshaupt-
stadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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1.3 Ergebnisse in der Landeshauptstadt 
Potsdam 

Die SPD erhielt in der Stadt mit 27,2 % die meisten 
Stimmen. Sie bekam 3,9 Prozentpunkte mehr als 2009. 
Mit dem Verlust von 5,3 Prozentpunkten erreichte DIE 
LINKE mit 23,0 % die zweithöchsten Stimmenanteile. 
Die CDU wurde in Potsdam drittstärkste Partei. 

 

 

Mit 16,5 % verbesserte sie ihr Ergebnis gegenüber 2009 
um 1,8 Prozentpunkte. Die Partei GRÜNE erreichte mit 
13,4 % 2,3 Prozentpunkte weniger als vor fünf Jahren. 
Die AfD, die erstmalig zur Europawahl angetreten war, 
erhielt 7,2 % der Stimmen (Tab. 2). 

Tab. 2 Gültige Stimmen bei der Europawahl 2009 und 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam 

07.06.2009 25.05.2014 Differenz 07.06.2009 25.05.2014 Differenz ² 

%-Punkte

1 DIE LINKE 12 901 14 472 1 571 28,3 23,0 -5,3

2 SPD 10 605 17 115 6 510 23,2 27,2 3,9

3 CDU 6 722 10 390 3 668 14,7 16,5 1,8

4 GRÜNE 7 143 8 435 1 292 15,7 13,4 -2,3

5 FDP 3 182 1 625 -1 557 7,0 2,6 -4,4

6 FAMILIE  875  863 - 12 1,9 1,4 -0,5

7 Tierschutzpartei  635  978  343 1,4 1,6 0,2

8 PIRATEN  778 1 694  916 1,7 2,7 1,0

9 REP  184  135 - 49 0,4 0,2 -0,2

10 FREIE WÄHLER  136  255  119 0,3 0,4 0,1

11 Volksabstimmung  83  202  119 0,2 0,3 0,1

12 DKP  171  232  61 0,4 0,4 0,0

13 ÖDP  138  210  72 0,3 0,3 0,0

14 PBC  68  63 - 5 0,1 0,1 0,0

15 AUF  57  59  2 0,1 0,1 0,0

16 CM  46  35 - 11 0,1 0,1 0,0

17 PSG  46  39 - 7 0,1 0,1 0,0

18 BP  35  19 - 16 0,1 0,0 -0,1

19 BüSo  22  44  22 0,1 0,1 0,0

20 AfD - 4 544 - - 7,2 -

21 PRO NRW -  38 - - 0,1 -

22 MLPD -  77 - - 0,1 -

23 NPD -  504 - - 0,8 -

24 Die PARTEI -  908 - - 1,4 -

Sonstige (2009) 1 1 789 - - 3,9 - -

Anzahl

gültige Stimmen Stimmenanteil

%

Liste

 
1 Sonstige:      

153  Stimmen – DIE FRAUEN (Feministische Partei DIE FRAUEN):  
 52  Stimmen –  AUF(BRUCH) (Aufbruch für Bürgerrechte, Freiheit und Gesundheit 
184 Stimmen –  50Plus (50Plus Das Generationen-Bündnis) 
481 Stimmen –  DVU (DEUTSCHE VOLKSUNION) 
 91 Stimmen –  DIE GRAUEN (DIE GRAUEN - Generationspartei) 
 98 Stimmen –  DIE VIOLETTEN (Die Violetten, für spirituelle Politik) 
 36 Stimmen –  EDE (Europa - Demokratie - Esperanto) 
 56 Stimmen –  FBI (Freie Bürger-Initiative) 
 69 Stimmen –  VOLKSENTSCHEIDE (FÜR VOLKSENTSCHEIDE (Wählergemeinschaft), Gerechtigkeit braucht Bürgerrechte -   
   Wir danken für Ihr Vertrauen!) 
 57 Stimmen – Newropeans (Newropeans) 
139 Stimmen –  RRP (Rentnerinnen und Rentner Partei) 
373  Stimmen –  RENTNER (Rentner-Partei-Deutschland) 
 
2 Abweichungen in den Differenzen erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 4 Ergebnisse ausgewählter Parteien bei der Europawahl 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam  
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

 

Abb. 5 Gewinne und Verluste ausgewählter Parteien bei den Europawahlen 2009/2014 in der Landes-
hauptstadt Potsdam  
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Tab. 3 Europawahlergebnisse ausgewählter Parteien 1994 bis 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam    

12.06.1994 13.06.1999 13.06.2004 07.06.2009 25.05.2014

DIE LINKE (bis 2004: PDS) 36,7 37,1 34,4 28,3 23,0

SPD 34,7 29,3 20,7 23,2 27,2

CDU 12,9 18,2 15,2 14,7 16,5

GRÜNE 6,1 6,8 16,0 15,7 13,4

FDP 1,7 2,0 4,2 7,0 2,6

Sonstige 7,9 6,6 9,5 11,1 17,3

Partei
%

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

 

 

Abb. 6 Europawahlergebnisse ausgewählter Parteien 1994 bis 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam 
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Tab. 4 Ergebnisse ausgewählter Parteien bei der Europawahl 2014 nach Stadtteilen und Stadtbezirken 
in der Landeshauptstadt Potsdam  

Wahl-
beteiligung

DIE LINKE SPD CDU GRÜNE AfD

11 Bornim SPD 39,5 15,5 28,3 25,0 9,6 9,8

13 Bornstedt/Nedlitz SPD 42,8 15,9 28,9 20,3 15,0 8,8

14 Sacrow SPD 53,7 10,6 31,8 19,7 21,2 3,0

15 Eiche SPD 42,9 17,9 31,1 19,1 13,3 8,5

16 Grube SPD 51,6 11,2 30,8 27,8 10,7 10,1

17 Golm SPD 48,8 19,9 27,7 23,2 11,4 5,6

91 Briefwahl Potsdam Nord SPD x 20,9 24,7 21,5 11,3 8,6

1   Potsdam Nord SPD 55,4 17,6 28,2 21,3 12,9 8,4

21 Nauener Vorstadt SPD 44,5 16,2 22,6 22,1 20,0 6,6

22 Jägervorstadt SPD 40,7 13,9 28,4 21,5 16,7 7,7

23 Berliner Vorstadt SPD 43,4 11,9 28,5 23,0 14,2 8,3

92 Briefwahl Nördliche Vorstädte CDU x 13,9 23,8 25,1 16,0 7,4

2   Nördliche Vorstädte SPD 59,6 14,3 25,2 23,0 17,1 7,4

31 Brandenburger Vorstadt SPD 44,7 22,8 25,1 12,5 22,8 4,9

32 Potsdam West/Wildpark SPD 42,3 27,5 28,0 12,1 15,0 5,9

93 Briefwahl Westliche Vorstadt DIE LINKE x 26,5 26,0 14,8 17,0 5,2

3   Westliche Vorstadt SPD 56,6 25,1 26,1 12,9 19,1 5,3

41 Nördliche Innenstadt SPD 38,8 21,1 26,4 15,1 17,6 5,4

42 Südliche Innenstadt DIE LINKE 34,3 29,9 27,7 12,5 10,8 6,0

94 Briefwahl Südliche Innenstadt SPD x 24,8 25,9 15,5 15,0 5,7

4   Innenstadt SPD 49,4 24,4 26,6 14,5 15,1 5,7

52 Babelsberg Nord/Klein Glienicke SPD 46,9 17,4 25,4 16,9 21,3 5,8

53 Babelsberg Süd SPD 41,8 19,2 27,8 15,1 18,0 5,5

95 Briefwahl Babelesberg SPD x 18,8 25,3 14,6 20,1 6,1

5   Babelsberg SPD 56,7 18,4 26,3 15,7 19,8 5,8

61 Templiner Vorstadt/Forst Potsdam Süd SPD 35,9 18,5 28,5 19,5 16,5 5,7

62 Teltower Vorstadt SPD 42,8 22,7 31,1 13,9 12,4 8,5

63 Schlaatz DIE LINKE 24,7 34,6 23,7 11,4 6,4 8,4

64 Waldstadt I/Industriegelände SPD 36,5 28,4 34,6 13,1 4,6 8,5

65 Waldstadt II DIE LINKE 29,1 32,8 26,1 13,1 5,1 9,5

96 Briefwahl Potsdam Süd DIE LINKE x 32,6 26,6 13,6 8,4 6,7

6   Potsdam Süd DIE LINKE 40,7 30,2 28,2 13,3 7,5 8,2

71 Stern DIE LINKE 33,6 29,4 27,7 15,1 6,5 8,9

72 Drewitz SPD 28,8 29,4 29,6 14,8 4,0 9,1

73 Kirchsteigfeld SPD 34,7 27,8 29,8 17,4 5,4 8,8

97 Briefwahl Potsdam Südost DIE LINKE x 33,3 26,7 14,3 6,0 8,3

7   Potsdam Südost DIE LINKE 41,1 30,0 28,1 15,2 5,9 8,8

81 Uetz-Paaren SPD 52,2 15,3 26,7 26,1 9,1 8,0

82 Marquardt SPD 43,3 23,2 26,4 21,7 6,5 7,2

83 Satzkorn SPD 49,7 24,7 30,2 17,0 11,5 7,7

84 Fahrland SPD 37,7 14,2 31,0 22,6 6,9 11,5

85 Neu Fahrland SPD 44,8 16,5 30,8 22,0 11,9 7,3

86 Groß Glienicke SPD 40,6 14,7 27,8 23,3 13,6 8,8

98 Briefwahl Nördliche Ortsteile SPD x 16,0 24,3 22,2 12,0 8,9

8   Nördliche Ortsteile SPD 50,9 16,2 28,2 22,5 10,6 9,1

Briefwahl insgesamt SPD x 24,4 25,6 16,8 13,3 6,9

Potsdam insgesamt SPD 49,6 23,0 27,2 16,5 13,4 7,2

Stadtteil (Urnenwahl)
Stadtbezirk (Urnen- und Briefwahl)

Stimmen-
mehrheit

%

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 7 Stimmenmehrheiten bei der Europawahl 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt  
Potsdam 

Stimmenmehrheit
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Gewässer  
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Von den insgesamt acht Potsdamer Stadtbezirken 
konnte die SPD in sechs Stadtbezirken die Stimmen-
mehrheit holen. In Potsdam Süd und Potsdam Südost 
erhielt die Partei DIE LINKE die meisten Stimmen. Auf 
Stadtteilebene besitzt DIE LINKE in vier Stadtteilen die 
Stimmenmehrheit (Südliche Innenstadt, Schlaatz, Wald-
stadt II und Stern). In allen anderen 25 Stadtteilen konn-
te die SPD die Stimmenmehrheit erzielen. 

Das beste Ergebnis erhielt die SPD in der Waldstadt I/ 
Industriegelände (34,6 %), das schlechteste in der Nau-
ener Vorstadt (22,6 %), wobei sie auch in diesem Stadt-
teil die Stimmenmehrheit behaupten konnte. Auch das 
beste Ergebnis der Partei DIE LINKE lag bei 34,6 % und 
konnte im Schlaatz erzielt werden, während sie in Grube 
mit 11,2 % aller gültigen Stimmen das schlechteste 
Ergebnis erzielte. In diesem Stadtteil konnte die CDU mit 
27,8 % ihr bestes Ergebnis unter den Potsdamer Stadt-
teilen erreichen, den geringsten Stimmenanteil verzeich-
nete die CDU in der Waldstadt I/Industriegelände mit 
12,1 %.  Mit 20,0 % oder mehr der gültigen Stimmen 
erzielten die GRÜNEN ihre besten Ergebnisse in der 
Brandenburger Vorstadt (22,8 %), in Babelsberg Nord/ 
Klein Glienicke (21,3 %), in Sacrow (21,2 %) sowie in 
der Nauener Vorstadt (20,0 %). Das schlechteste Er-
gebnis der GRÜNEN konnte in der Waldstadt I mit 

4,6 % festgestellt werden. Die AfD konnte ihre höchsten 
Ergebnisse von über 10 % der gültigen Stimmen in 
Fahrland (11,5 %) sowie in Grube (10,1 %) erreichen. In 
Sacrow wurde mit 3,0 % das schlechteste Ergebnis der 
AfD erzielt (Tab. 4). 

Auf Ebene der Wahlbezirke zeigte sich bezüglich der 
Stimmenmehrheiten ein differenzierteres Bild als auf 
Stadtteil- bzw. Stadtbezirksebene, die vor allem von der 
SPD und der Partei DIE LINKE dominiert wurden. So 
erhielt die CDU in zwei Wahlbezirken die Stimmenmehr-
heit (Europawahl 20091: 10). Die GRÜNEN gewannen in 
12 Wahlbezirken die meisten Stimmen (2009: 18), da-
von einen in der Nauener Vorstadt, vier in der Branden-
burger Vorstadt, drei in der Innenstadt sowie vier in 
Babelsberg. Die SPD erzielte in insgesamt 71 der 120 
Potsdamer Wahlbezirke die Stimmenmehrheit 
(2009: 19), die Partei DIE LINKE in 35 Wahlbezirken 
(2009: 64). Nördlich der Havel konnte DIE LINKE in 
einem Wahlbezirk der Innenstadt (Wall am Kiez), in zwei 
Wahlbezirken der Brandenburger Vorstadt sowie in drei 
in Potsdam West gelegenen Wahlbezirken die meisten 
Stimmen gewinnen (Abb. 7). 

                                                
 
1 Zur Europawahl 2009 bestanden 114 Urnenwahlbezirke 

(Stimmengleichheit in drei Wahlbezirken). 
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1.4 Ergebnisse in Deutschland und im Land 
Brandenburg 

In der Bundesrepublik Deutschland haben sich 48,1 % 
und im Land Brandenburg 46,7 % der Wahlberechtigten 
an der Europawahl 2014 beteiligt. Demnach fiel die 
Wahlbeteiligung in der Landeshauptstadt Potsdam mit 
49,6 % etwas höher aus. 

Im Europaparlament sind in den kommenden fünf Jah-
ren 14 Parteien aus Deutschland vertreten. Nach der 
Europawahl 2009 waren es sechs Parteien, die Abge-
ordnete zum Europäischen Parlament entsenden konn-
ten. Der Anstieg der Parteien, die 2014 Sitze erhielten, 
erklärt sich mit dem Wegfall der Sperrklausel. Bei der 
letzten Europawahl waren Parteien und Wahlvorschläge 
von der Sitzverteilung ausgenommen, die nicht mindes-
tens 5 % der gültigen Stimmen erhalten haben. Weiter-
hin wurde die Anzahl der deutschen Sitze von 99 auf 96 
reduziert. 

Die CDU entsendet weiterhin die meisten Abgeordne-
ten, ist aber nur noch mit 29 Sitzen vertreten – fünf 
weniger als noch 2009. Die SPD gewinnt vier Sitze und 
hat 27 Sitze im Europaparlament. Auf die Partei DIE 
LINKE entfallen sieben  statt wie bisher acht Sitze. Die 
Partei GRÜNE verliert drei Sitze und besetzt nun elf 
Abgeordnetenplätze. Der FDP verbleiben nur noch drei 
von den zwölf Sitzen, die 2009 gewonnen wurden.

    
  

Die CSU, die nur in Bayern auf dem Stimmzettel stand, 
kann fünf Abgeordnete entsenden, drei weniger als bei 
der letzten Europawahl. Auf die AfD, die erstmals bei 
einer Europawahl antrat, entfallen sieben Sitze. 

Durch den Wegfall der Sperrklausel profitieren mehrere 
Parteien und erhalten in der kommenden Legislaturperi-
ode jeweils einen Sitz im Europäischen Parlament. Dazu 
zählen die Tierschutzpartei, FAMILIE, PIRATEN, FREIE 
WÄHLER, ÖDP, NPD und Die PARTEI. Mit einer Sperr-
klausel von 5 %, die noch zur Europawahl 2009 be-
stand, hätte keiner der zuletzt genannten Parteien einen 
Sitz im Europaparlament erlangt. Dazu zählt auch die 
FDP, die 2014 3,4 % der Stimmen in Deutschland er-
hielt. 

In der neuen Legislaturperiode wurden drei Bewerber 
aus dem Land Brandenburg in das Europäische Parla-
ment gewählt. Aus der Landeshauptstadt Potsdam hat 
weiterhin Herr Dr. Jan Christian Ehlers von der CDU 
einen Sitz im Europaparlament. Auch Herr Helmut 
Scholz aus Zeuthen erhält wie 2009 ein Mandat für DIE 
LINKE. Frau Susanne Melior aus Michendorf sitzt in der 
neuen Legislaturperiode für die SPD im Europäischen 
Parlament, in dem in der vergangenen Legislaturperiode 
noch sechs Brandenburger vertreten waren. 

 

Abb. 8 Sitzverteilung im Europäischen Parlament für Deutschland  

 
Quelle: Der Bundeswahlleiter 
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Tab. 5 Ergebnisse der Europawahl 2014 in Potsdam, im Land Brandenburg und in Deutschland            
im Vergleich 

Potsdam Land Brandenburg Deutschland

Anzahl

1 DIE LINKE 23,0 19,7 7,4 7 (-1)

2 SPD 27,2 26,9 27,3 27 (+4)

3 CDU 16,5 25,0 30,0 29 (-5)

4 GRÜNE 13,4 6,1 10,7 11 (-3)

5 FDP 2,6 2,1 3,4 3 (-9)

6 FAMILIE 1,4 2,1 0,7 1 (+1)

7 Tierschutzpartei 1,6 1,8 1,2 1 (+1)

8 PIRATEN 2,7 1,7 1,4 1 (+1)

9 REP 0,2 0,4 0,4 -

10 FREIE WÄHLER 0,4 0,8 1,5 1 (+1)

11 Volksabstimmung 0,3 0,5 0,3 -

12 DKP 0,4 0,3 0,1 -

13 ÖDP 0,3 0,2 0,6 1 (+1)

14 PBC 0,1 0,1 0,2 -

15 AUF 0,1 0,1 0,2 -

16 CM 0,1 0,1 0,1 -

17 PSG 0,1 0,1 0,0 -

18 BP 0,0 0,1 0,2 -

19 BüSo 0,1 0,1 0,0 -

20 AfD 7,2 8,5 7,1 7 (+7)

21 PRO NRW 0,1 0,1 0,2 -

22 MLPD 0,1 0,1 0,1 -

23 NPD 0,8 2,6 1,0 1 (+1)

24 Die PARTEI 1,4 0,7 0,6 1 (+1)

25 CSU1 x x 5,3 5 (-3)

Wahlbeteiligung 49,6 46,7 48,1 x

%

gültige Stimmen Sitze für Deutschland 
(Gewinn/Verlust zu 

2009)Liste

 
1 nur in Bayern 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Der Landeswahlleiter für Brandenburg, Der Bundeswahlleiter 
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2 Kommunalwahlen 2014 

2.1 Vorbemerkungen 

Am 25. Mai 2014 fanden zeitgleich zur Wahl des Euro-
päischen Parlaments die Kommunalwahlen im Land 
Brandenburg statt. Die Potsdamer Bürgerinnen und 
Bürger wählten die Stadtverordnetenversammlung für 
fünf Jahre, die aus 56 Mitgliedern besteht, sowie die 
Ortsbeiräte der neun Potsdamer Ortsteile (Eiche, Fahr-
land, Golm, Groß Glienicke, Grube, Marquardt, Neu 
Fahrland, Satzkorn und Uetz-Paaren). Außerdem fand 
die Wahl des Migrantenbeirats in Form einer Briefwahl 
statt. Insgesamt waren in Potsdam 133 137 Wahlbe-
rechtigte aufgerufen, ihr Wahlrecht für die Kommunal-
wahl wahrzunehmen. Darunter befanden sich rund 
8 400 Erstwählerinnen und Erstwähler. Erstmals konn-
ten die Bürgerinnen und Bürger im Land Brandenburg 
bereits mit dem vollendeten 16. Lebensjahr an den 
Kommunalwahlen teilnehmen. 

Die Wahlkreiseinteilung der Landeshauptstadt Potsdam 
hat sich seit der letzten Kommunalwahl 2008 verändert. 
Statt bisher in fünf Wahlkreise ist Potsdam zur Kommu-
nalwahl 2014 per Stadtverordnetenbeschluss in sechs 
Wahlkreise gegliedert (Abb. 9). Die neue Einteilung wur-

de aufgrund des starken Einwohnerzuwachses im Nor-
den der Stadt notwendig. Der Zuschnitt der südlich der 
Havel gelegenen früheren Wahlkreise 3, 4 und 5, die 
jetzt die Wahlkreise 4, 5 und 6 sind, hat sich nicht ver-
ändert. Aus den nördlichen zwei Wahlkreisen sind die 
Wahlkreise 1, 2 und 3 entstanden. Bei den Ortsbeirats-
wahlen ist jeder Ortsteil der Landeshauptstadt ein eige-
nes Wahlgebiet. Weiterhin unterteilt sich die Landes-
hauptstadt Potsdam in 120 Urnenwahlbezirke und 24 
Briefwahlbezirke. Damit gibt es sechs Wahlbezirke und 
vier Briefwahlbezirke mehr als 2008. Die Teilung von 
Wahlbezirken war notwendig geworden, da sich in ihnen 
die Bevölkerungszahl stark erhöht hat. Im Vergleich zur 
Bundestagswahl 2013 wurden die Wahlbezirke nicht 
verändert. 

Insgesamt kamen ca. 1 100 Wahlhelfer zum Einsatz, 
jeder dritte Wahlhelfer kam aus der Stadtverwaltung. An 
dieser Stelle möchten wir allen Helfern danken, die dazu 
beigetragen haben, dass in der Landeshauptstadt Pots-
dam die Wahlen ohne nennenswerte Probleme abliefen. 
Besonders ist auf die gute Zusammenarbeit mit vielen 
Bereichen der Stadtverwaltung, den zahlreichen Wahl-
helfern, aber auch den Einrichtungen und Institutionen, 
die die Wahlräume zur Verfügung stellten, hinzuweisen. 

Abb. 9 Wahlkreiseinteilung zu den Kommunalwahlen 2014 

 
Wahlkreis 1: Nauener Vorstadt, Berliner Vorstadt, Nördliche Innenstadt, Groß Glienicke, Sacrow 
Wahlkreis 2: Bornim, Nedlitz, Bornstedt, Grube, Jägervorstadt, Uetz-Paaren, Marquardt, Satzkorn, Fahrland, Neu Fahrland 

Wahlkreis 3: Eiche, Golm, Brandenburger Vorstadt, Potsdam West, Wildpark 
Wahlkreis 4: Südliche Innenstadt, Klein Glienicke, Babelsberg Nord, Babelsberg Süd 
Wahlkreis 5: Templiner Vorstadt, Teltower Vorstadt, Schlaatz, Waldstadt I und II, Industriegelände, Forst Potsdam Süd 
Wahlkreis 6:  Stern, Drewitz, Kirchsteigfeld 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam
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2.2 Wahlbeteiligung 

Zu den Kommunalwahlen am 25. Mai 2014 waren ins-
gesamt 133 137 Potsdamer Bürgerinnen und Bürger 
berechtigt, die 56 Stadtverordneten der Landeshaupt-
stadt Potsdam zu wählen. 65 107 Potsdamerinnen und 
Potsdamer machten von ihrem demokratischen Mitbe-
stimmungsrecht Gebrauch. Das entspricht einer Wahl-
beteiligung von 48,9 %. 

Die Wahlbeteiligung hat im Vergleich zu den Kommu-
nalwahlen 2008 um 2,8 Prozentpunkte abgenommen. 
Lag die Wahlbeteiligung zur Kommunalwahl 2008 noch 
bei 51,7 %, so war sie in diesem Jahr mit 48,9 % etwas 
geringer. 1998 fanden gleichzeitig auch die Bundes-
tagswahl und die Oberbürgermeisterwahl statt, sodass 
die hohe Wahlbeteiligung u.a. auf die verbundenen 
Wahlen zurückzuführen ist. Wenn die Wahlbeteiligung 
mit dem Jahr 1993 verglichen wird (62,8 %), ist eine 
deutlich niedrigere Wahlbeteiligung zu beobachten 
(Abb. 10). 

In den einzelnen Wahlkreisen und Wahlbezirken war 
eine unterschiedliche Wahlbeteiligung zu verzeichnen. 
Der Wahlkreis 3 hatte mit 55,5 % die höchste und der 
Wahlkreis 5 mit 40,3 % die niedrigste Wahlbeteiligung.

 

Die Analyse der Wahlbeteiligung in den 120 Urnenwahl-
bezirken ergab folgendes Bild: Der Wahlbezirk 
8101 Uetz-Paaren hatte mit 61,8 % die höchste Wahl-
beteiligung und der Wahlbezirk 6307 Schlaatz/Biberkiez 
mit 19,6 % die niedrigste. Allerdings sind dabei die 
Briefwähler der einzelnen Wahlbezirke nicht mit berück-
sichtigt. 

Auch auf Ebene der Stadtteile fällt die Beteiligung zur 
Wahl der Stadtverordnetenversammlung sehr unter-
schiedlich aus. Während in den Ortsteilen Sacrow 
(51,5 %), Satzkorn (55,5 %), Grube (59,9 %) sowie 
Uetz-Paaren (61,8 %) mehr als die Hälfte der Wahlbe-
rechtigten zur Wahlurne gegangen sind, waren es im 
Stadtteil Schlaatz weniger als ein Viertel (23,9 %). Wie 
bei der Europawahl lag die Wahlbeteiligung zur Kom-
munalwahl in der Waldstadt II (28,9 %) und in Drewitz 
(28,1 %) ebenfalls unter 30 % (Abb. 11). 

Die Wahlbeteiligung in den neun Potsdamer Ortsteilen 
bei der jeweiligen Ortsbeiratswahl ist unter Punkt 2.4 
dargestellt. 

 

Abb. 10 Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung bei den Kommunalwahlen 1993 bis 2014 in der Landes-
hauptstadt Potsdam 
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Abb. 11 Wahlbeteiligung zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt Potsdam 
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2.3 Wahl der Stadtverordnetenversammlung 

2.3.1 Wahlsystem 

Wählbar sind alle wahlberechtigten Personen, die am 
Wahltag ihr 18. Lebensjahr vollendet haben und seit 
mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren ständigen 
Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben. Jeder 
Wahlberechtigte kann maximal drei Stimmen vergeben, 
wobei alle drei Stimmen einem einzigen Bewerber ge-
geben werden können oder aber auch auf mehrere 
Bewerber desselben Wahlvorschlags oder verschiede-
ner Wahlvorschläge verteilt werden dürfen. 

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung der 
Landeshauptstadt Potsdam werden durch eine Perso-
nenwahl, die mit einer Verhältniswahl verbunden ist, 
gewählt. Das heißt, bei der Berechnung der Sitzzahlen 
in der Vertretung (Stadtverordnetenversammlung) wird 
das Verfahren der mathematischen Proportion nach 
Hare-Niemeyer angewendet: Nach Abschluss der 
Wahlhandlung werden im Wahllokal die Anzahl der 
Stimmen jedes einzelnen Bewerbers ausgezählt. Diese 
werden zur Gesamtstimmenzahl der jeweiligen Partei, 
politischen Vereinigung, Wählergruppe, Listenvereini-
gung oder Einzelbewerber im Wahlgebiet addiert.

 

 

Nach dem im Wahlgebiet erzielten Stimmenanteil ergibt 
sich die Anzahl der einer Partei, politischen Vereinigung, 
Wählergruppe bzw. Listenvereinigung zufallenden Sitze 
(Tab. 6). Dazu wird in einem ersten Schritt die Gesamt-
zahl der im Wahlgebiet zu vergebenden Sitze (56 in 
Potsdam) mit der erreichten Stimmenzahl der Partei, 
politischen. Vereinigung, Wählergruppe, oder Listenver-
einigung im Wahlgebiet vervielfacht und anschließend 
durch die Gesamtzahl der gültigen Stimmen geteilt 
(Tab. 6). 

Diese werden in einem zweiten Schritt nach dem glei-
chen Verfahren auf die Wahlkreise verteilt. Das würde im 
Beispiel für die Partei A in den sechs Wahlkreisen fol-
gende Verteilung ergeben (Tab. 7). 

In einem dritten Schritt werden dann die einer Partei, 
politischen Vereinigung, Wählergruppe Listenvereinigung 
im Wahlkreis zustehenden Sitze an die Bewerber mit 
den höchsten Stimmenzahlen vergeben. Bei gleichen 
Stimmenzahlen entscheidet die Rangfolge auf dem 
Wahlvorschlag. 

 

Tab. 6 Sitzvergabe nach dem Hare-Niemeyer Verfahren im Wahlgebiet (Beispiel) 

Partei/Wählergruppe/ 
Listenvereinigung

erreichte Stimmenzahl 
im Wahlgebiet

zu vergebende Sitze 
insgesamt

Gesamtzahl der 
gültigen Stimmen

auf Partei entfallende 
Sitze

A 90 000 x 56 / 200 000 25

B 68 000 x 56 / 200 000 19

C 42 000 x 56 / 200 000 12

Summe 200 000 x x 56  
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 
 

Tab. 7 Sitzvergabe nach dem Hare-Niemeyer-Verfahren im Wahlkreis (Beispiel „Partei A“) 

Wahlkreis
Erreichte Stimmenzahl 

im Wahlkreis
zu vergebende Sitze 

insgesamt

Gesamtzahl der von 
der Partei erreichten 

Stimmen

auf Wahlkreis 
entfallende Sitze

1 18 000 x 25 / 90 000 5

2 32 000 x 25 / 90 000 9

3 7 000 x 25 / 90 000 2

4 25 000 x 25 / 90 000 7

5 4 000 x 25 / 90 000 1

6 4 000 x 25 / 90 000 1

Summe 90 000 x x 25  
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.3.2 Ergebnisse 

In der Landeshauptstadt Potsdam stellten sich 534 
Kandidaten aus 12 Parteien, politischen Vereinigungen, 
Wählergruppen, Listenvereinigungen bzw. ein Einzelbe-
werber zur Wahl (Tab. 8). Sie bewarben sich in sechs 
Wahlkreisen des Wahlgebietes um die 56 Sitze der 
Stadtverordnetenversammlung. Je Stadtverordnetensitz 
standen folglich knapp 10 Bewerber zur Verfügung. 
Damit ist die Zahl der Bewerber gegenüber 2008 um 
7 % gestiegen. Bei den letzten Kommunalwahlen gab 
es 496 Kandidaten aus 13 Parteien, Wählergruppen und 
politischen Vereinigungen. Seit 1993 ist die Anzahl der 
Bewerber bei allen folgenden Kommunalwahlen gestie-
gen. 2014 stellten sich mehr als doppelt so viele Be-
werber zur Wahl als noch 1993 (Abb. 12). 

  

Fast alle Wahlvorschläge wurden für alle sechs Wahl-
kreise Potsdams eingereicht. 10 der 12 Wahlvor-
schlagsträger stellten sich in allen sechs Wahlkreisen zur 
Wahl. Die UWG trat nur im Wahlkreis 1 und der Einzel-
bewerber Stephan Koop im Wahlkreis 4 an. Herr Koop 
verstarb kurz vor der Wahl. Die auf ihn entfallenden 
Stimmen wurden trotzdem gezählt. 

Bei 84 möglichen Bewerbern stellte die SPD mit 83 
Kandidaten die meisten Bewerber zur Kommunalwahl. 
Aber auch die Partei DIE LINKE (82), die Wählergruppe 
Andere (82), die Partei GRÜNE/B 90 (79) sowie die 
Listenvereinigung CDU/ANW (78) nutzen die mögliche 
Bewerberzahl von 14 je Wahlkreis fast vollständig. 

Tab. 8 Zugelassene Wahlvorschläge zur Kommunalwahl 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam 

WK 1 WK 2 WK 3 WK 4 WK 5 WK 6
insge-
samt

DIE LINKE Partei 13 13 14 14 14 14 82

SPD Partei 14 14 14 14 14 13 83

CDU/ANW Listenvereinigung 14 14 13 14 10 13 78

GRÜNE/B 90 Partei 14 14 14 13 14 10 79

Andere Wählergruppe 14 14 14 14 13 13 82

FDP Partei 8 9 6 13 6 7 49

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE Listenvereinigung 2 2 4 2 2 2 14

Bürgerbündnis Politische Vereinigung 5 6 4 5 2 2 24

AfD Partei 1 1 1 1 1 1 6

EW Koop Einzelbewerber - - - 1 - - 1

Potsdamer Demokraten Politische Vereinigung 7 5 8 4 3 4 31

UWG Wählergruppe 5 - - - - - 5

insgesamt 97 92 92 95 79 79 534

Name des Wahlvorschlags Art des Wahlvorschlags

Anzahl der Bewerber

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 12 Bewerber und Wahlvorschlagsträger 1993 bis 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam 
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Insgesamt wurden von den 65 107 Wählern 189 814 
gültige Stimmen abgegeben. 1 113 Stimmzettel waren 
ungültig, das sind 1,7 % aller abgegebenen Stimmzettel. 

Das höchste Ergebnis errang DIE LINKE mit 25,3 % der 
Stimmen, gefolgt von der SPD mit 23,4 %, der Listen-
vereinigung CDU/ANW mit 15,5 % und GRÜNE/B 90 
mit 11,9 %. Die Wählergruppe Die Andere erhielt 7,7 % 
der Stimmen, das Bürgerbündnis 6,1 %, die AfD 4,5 % 
und die FDP 2,5 %. 

Aufgrund der Stimmenverteilung stellt DIE LINKE mit 14 
Sitzen die stärkste Fraktion in der Stadtverordnetenver-

sammlung. Die SPD verlor zwei Plätze, bleibt jedoch mit 
13 Sitzen die zweitgrößte Fraktion. Die Listenvereinigung 
CDU/ANW hat einen Platz gewonnen und ist nun mit 
neun Sitzen im Stadtparlament vertreten, die Partei 
GRÜNE/B 90 gewann zwei Plätze und hat nun sieben 
Sitze. Die Andere gewann einen Platz hinzu und hat jetzt 
vier Sitze. Das Bürgerbündnis gewann ebenfalls einen 
Platz hinzu und ist mit drei Plätzen vertreten. Die FDP 
verlor zwei Sitze und ist nun mit einem Vertreter im 
Stadtparlament. Die AfD ist erstmals im Stadtparlament 
mit drei Sitzen vertreten. Die Potsdamer Demokraten 
erhielten wie BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE einen Sitz. 

Abb. 13 Stimmenanteile der Wahlvorschlagsträger zur Kommunalwahl 2014 in der Landeshauptstadt 
Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 14 Sitzverteilung in der Stadtverordnetenversammlung Potsdam 2014 und Veränderung der Anzahl 
der Sitze im Vergleich zur Kommunalwahl 2008 * 

 

* Die Sitze von CDU und ANW zur Kommunalwahl 2008 wurden addiert. 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 15 Stimmenanteile ausgewählter Wahlvorschlagsträger bei den Kommunalwahlen 2008/2014 in der 
Landeshauptstadt Potsdam * 

31,0

27,1

13,2

8,3

5,0 4,6
3,3

7,7

25,3
23,4

15,5

11,9

7,7

2,5

6,1
7,6

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0
%

Sonstige

linker Balken: 2008
rechter Balken: 2014

 
 

* Die Ergebnisse von CDU und ANW zur Kommunalwahl 2008 wurden addiert. 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

Den größten Stimmengewinn im Vergleich zur Kommu-
nalwahl 2008 kann von den Wahlvorschlagsträgern, die 
auch schon 2008 angetreten waren, die Partei GRÜ-
NE/B 90 mit 3,7 Prozentpunkten verzeichnen, gefolgt 
von der Wählergruppe Andere mit 2,8 Prozentpunkten 
und der Wählergruppe Bürgerbündnis mit 2,7 Prozent-

punkten. Ebenfalls Stimmengewinne erzielte die Listen-
vereinigung CDU/ANW mit 2,3 Prozentpunkten.  

Die größten Verluste mit -5,8 Prozentpunkten verzeich-
nete DIE LINKE. Die SPD (-3,7 Prozentpunkte) und die 
FDP (-2,0 Prozentpunkte) erlitten ebenfalls Stimmenver-
luste (Abb. 15 und 16). 

Abb. 16 Gewinne und Verluste ausgewählter Wahlvorschlagsträger bei den Kommunalwahlen 2008/2014 
in der Landeshauptstadt Potsdam * 
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* Die Ergebnisse von CDU und ANW zur Kommunalwahl 2008 wurden addiert. Abweichungen bei den Differenzen der Kommunal-
wahlen 2008 und 2014, vgl. Abb. 15, sind rundungsbedingt.  

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 17 Stimmenmehrheiten zur Kommunalwahl 2014 in den Wahlbezirken der Landeshauptstadt 
 Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

Die Partei DIE LINKE konnte in 58 der 120 Potsdamer 
Urnenwahlbezirke die Stimmenmehrheit erlangen. Zur 
Kommunalwahl 20082 waren es 63. Die SPD konnte in 
38 Wahlbezirken die meisten Stimmen erzielen (2008: 
46). Die CDU, die zur Kommunalwahl 2008 in zwei 
Wahlbezirken die meisten Stimmen erhielt, konnte 2014 
in 12 Wahlbezirken die Stimmenmehrheit erringen. Auch 
die Partei GRÜNE/B 90, die 2008 ebenfalls in zwei 
Bezirken die meisten Stimmen erlangen konnte, erreicht 
2014 in insgesamt acht Potsdamer Wahlbezirken das 
beste Ergebnis unter den angetretenen Wahlvorschlags-
trägern. 

                                                
 
2 Zur Kommunalwahl 2008 bestanden 114 Urnenwahlbezirke. 

Die Wählergruppe Andere gewinnt erstmals die Stim-
menmehrheit in zwei Wahlbezirken (3103 Brandenbur-
ger Vorstadt/Clara-Zetkin-Str. und 4206 Südliche Innen-
stadt/Leipziger Str.), was ihr in bisherigen Kommunal-
wahlen noch nicht gelungen war. Auch das Bürger-
bündnis kann erstmals in einem Wahlbezirk (Neu Fahr-
land) die meisten Stimmen erzielen. 

Im Wahlbezirk 3205 Potsdam West/Forststr. und Wild-
park erhielten die Partei DIE LINKE und die SPD mit 
jeweils 23,6 % den gleichen Stimmenanteil (Abb. 17). 

CDU/ANW 
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Tab. 9 Bewerber mit den meisten Stimmen zur Kommunalwahl 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam 

Name Wahlvorschlagsträger gültige Stimmen

Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen DIE LINKE 8 758

Jakobs, Jann SPD 5 752

Krämer, Sascha DIE LINKE 3 461

Geywitz, Klara SPD 3 427

Klamke, Volker SPD 3 400

Dr. Schröter, Karin DIE LINKE 3 117

Tack, Anita DIE LINKE 2 750

Berlin, Michél DIE LINKE 2 607

Schubert, Mike SPD 2 402

Heuer, Pete SPD 2 251  

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

Tab. 10 Stimmenanteile, Sitz- und Geschlechterverteilung sowie Altersdurchschnitt der Wahlvorschlags-
träger zur Kommunalwahl 2014 in der Landeshauptstadt Potsdam  

Anzahl % Anzahl darunter Frauen

DIE LINKE 47 930 25,3 14 8 50 (53)

SPD 44 401 23,4 13 5 45 (44)

CDU/ANW 29 353 15,5 9 - 53 (55)

GRÜNE/B 90 22 658 11,9 7 4 51 (47)

Andere 14 686 7,7 4 1 40 (42)

FDP 4 801 2,5 1 - 53 (38)

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE 1 797 0,9 1 1 51 (-)

Bürgerbündnis 11 559 6,1 3 2 53 (47)

AfD 8 571 4,5 3 1 38 (-)

EW Koop  228 0,1 - - -

Potsdamer Demokraten 3 470 1,8 1 - 71 (-)

UWG  360 0,2 - - -

insgesamt 189 814 100,0 56 22 49 (48)

Wahlvorschlagsträger
gültige Stimmen Sitze Durschnittsalter 

der Gewählten in 
Jahren (2008)

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam  

Unter den ersten zehn Kandidaten mit der höchsten 
Stimmenzahl sind jeweils fünf Bewerber von der Partei 
DIE LINKE und der SPD. Herr Dr. Hans-Jürgen Schar-
fenberg erzielte in der Landeshauptstadt Potsdam mit 
insgesamt 8 758 Stimmen das beste Ergebnis. Zur 
Kommunalwahl 2008 erhielt er 10 225 Stimmen. Auf ihn 
folgt Herr Jann Jakobs von der SPD mit 5 752 Stim-
men, 872 Stimmen weniger als 2008. Er verbesserte 
sich jedoch in der Rangfolge auf den zweiten Platz. Bei 
der Kommunalwahl 2008 folgte auf Herrn Dr. Scharfen-
berg sehr knapp Herr Rolf Kutzmutz von der Partei DIE 
LINKE mit 10 139 Stimmen, der zur Kommunalwahl 
2014 jedoch nicht mehr antrat (Tab. 9). 

In der künftigen Legislaturperiode sitzen insgesamt 22 
Frauen in der Stadtverordnetenversammlung, was ei-
nem Anteil von 39,3 % entspricht. Damit sitzt eine Frau 
mehr in der Stadtverordnetenversammlung als nach der 

Kommunalwahl 2008. Bei den Parteien DIE LINKE 
(57,1 %), GRÜNE/B 90 (57,1 %) sowie beim Bürger-
bündnis (66,7 %) wurden mehr Frauen als Männer in 
das Stadtparlament gewählt. Zur Kommunalwahl 2008 
waren bei den Gewählten aller Wahlvorschlagsträger 
jeweils mehr Männer als Frauen vertreten. Den Sitz der 
Listenvereinigung BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE (1 Sitz) 
erhält eine Frau. Unter den Stadtverordneten von 
CDU/ANW, die künftig neun Sitze erhält, befindet sich 
keine Frau (Tab. 10). 

Das Durchschnittsalter der gewählten Stadtverordneten 
ist im Vergleich zur Kommunalwahl 2008 um ein Jahr 
gestiegen. Verjüngt haben sich die Partei DIE LINKE 
(-3 Jahre), CDU/ANW (-2 Jahre) sowie die Wählergrup-
pe Andere (-2 Jahre) (Tab. 10). Die SPD stellt den jüngs-
ten Stadtverordneten (20 Jahre) und die Potsdamer 
Demokraten den ältesten Vertreter (71 Jahre). 
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2.3.3 Ergebnisse nach Wahlkreisen, Stadtbezirken und Stadtteilen 

Tab. 11 Stimmenanteile der Wahlvorschlagsträger  zur Kommunalwahl 2014 nach Wahlkreisen in der 
Landeshauptstadt Potsdam 

1 2 3 4 5 6

DIE LINKE 19,0 15,9 24,3 21,1 33,5 40,5 25,3

SPD 20,6 22,7 22,3 23,5 29,5 21,9 23,4

CDU/ANW 17,3 24,5 13,5 13,6 11,1 13,5 15,5

GRÜNE/B 90 15,9 11,2 14,0 15,1 7,2 6,2 11,9

Andere 8,2 5,2 11,7 10,7 5,6 3,2 7,7

FDP 4,2 3,1 1,2 2,9 1,4 2,3 2,5

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE 0,7 0,8 0,9 0,7 1,5 1,2 0,9

Bürgerbündnis 7,5 9,4 5,8 7,1 3,1 3,1 6,1

AfD 3,5 5,9 3,0 3,5 5,4 6,6 4,5

EW Koop - - - 0,6 - - 0,1

Potsdamer Demokraten 1,8 1,3 3,3 1,2 1,7 1,6 1,8

UWG 1,2 - - - - - 0,2

insgesamt

%

Wahlvorschlagsträger

Wahlkreis

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Tab. 12 Sitzverteilung in der Stadtverordnetenversammlung zur Kommunalwahl 2014 nach Wahlkreisen in 
der Landeshauptstadt Potsdam 

1 2 3 4 5 6 2014
Gewinn/ 
Verlust

DIE LINKE 2 1 2 3 3 3 14 -3

SPD 2 2 2 3 2 2 13 -2

CDU/ANW 2 2 1 2 1 1 9 +1

GRÜNE/B 90 1 1 1 2 1 1 7 +2

Andere 1 - 1 1 1 - 4 +1

FDP 1 - - - - - 1 -2

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE - - - - 1 - 1 +1

Bürgerbündnis 1 1 - 1 - - 3 +1

AfD - 1 - - 1 1 3 +3

Koop - - - - - - - -

Potsdamer Demokraten - - 1 - - - 1 +1

UWG - - - - - - - -

insgesamt 10 8 8 12 10 8 56 x

Wahlkreis

Wahlvorschlagsträger

Sitze

insgesamt

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

Auf Ebene der Wahlkreise konnte die Partei DIE LINKE 
im Wahlkreis 6 mit 40,5 % bzw. 33,5 % im Wahlkreis 5 
die besten Ergebnisse erzielen. Kein anderer Wahlvor-
schlagsträger kann in einem Wahlkreis Stimmenanteile 
von mehr als 30 % vorweisen. Die SPD erreichte im 
Wahlkreis 5 mit 29,5 % ihr bestes Ergebnis. Die 
schlechtesten Ergebnisse erzielte die SPD (20,6 %)  im 
Wahlkreis 1, die Partei DIE LINKE im Wahlkreis 2 
(15,9 %). Die Listenvereinigung CDU/ANW erhielt mit 
24,5 % den höchsten Stimmenanteil im Wahlkreis 2, im 
Wahlkreis 5 konnte sie nur 11,1 % der Stimmen gewin-

nen. Die Partei GRÜNE/B 90 errang in den Wahlkreisen 
1 und 4 ihre besten Ergebnisse mit jeweils über 15 % 
der gültigen Stimmen, im Wahlkreis 6 das schlechteste 
mit 6,1 %. Mit 11,7 % der gültigen Stimmen erreichte 
Die Andere das beste Ergebnis im Wahlkreis 3, das 
schlechteste kann im Wahlkreis 6 mit 3,2 % festgestellt 
werden. 

Die Wahlergebnisse nach Stadtbezirken und Stadtteilen 
sind in den Tabellen 13/1 und 13/2 sowie in den Abbil-
dungen 18 und 19 dargestellt. 
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Tab. 13/1 Ergebnisse ausgewählter Wahlvorschlagsträger zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtbezirken und 
Stadtteilen in der Landeshauptstadt Potsdam (ohne Briefwahl) 

% Anzahl % Anzahl % Anzahl %

11 Bornim CDU/ANW 39,4  443 16,2  548 20,1  875 32,0

13 Bornstedt/Nedlitz CDU/ANW 42,3 1 548 16,0 2 161 22,4 2 386 24,7

14 Sacrow CDU/ANW 51,5  28 13,9  31 15,3  48 23,8

15 Eiche SPD 41,6  981 23,0 1 046 24,5  786 18,4

16 Grube CDU/ANW 59,9  49 8,2  118 19,6  224 37,3

17 Golm SPD 47,9  504 16,8  953 31,8  650 21,7

1   Potsdam Nord CDU/ANW 42,9 3 553 17,4 4 857 23,7 4 969 24,3

21 Nauener Vorstadt GRÜNE/B 90 43,8  672 14,9  782 17,3  791 17,5

22 Jägervorstadt SPD 39,9  401 14,6  675 24,5  569 20,7

23 Berliner Vorstadt CDU/ANW 43,2  320 12,6  518 20,3  576 22,6

2   Nördliche Vorstädte SPD 42,5 1 393 14,2 1 975 20,1 1 936 19,7

31 Brandenburger Vorstadt DIE LINKE 44,2 2 750 22,8 2 323 19,3 1 339 11,1

32 Potsdam West/Wildpark DIE LINKE 41,9 2 184 29,0 1 677 22,3  795 10,6

3   Westliche Vorstadt DIE LINKE 43,3 4 934 25,2 4 000 20,4 2 134 10,9

41 Nördliche Innenstadt DIE LINKE 38,1 2 549 22,4 2 339 20,5 1 436 12,6

42 Südliche Innenstadt DIE LINKE 33,8 2 104 32,5 1 591 24,6  759 11,7

4   Innenstadt DIE LINKE 36,4 4 653 26,0 3 930 22,0 2 195 12,3

52 Babelsberg Nord/Klein Glienicke SPD 46,6 2 088 16,6 2 719 21,7 1 865 14,9

53 Babelsberg Süd SPD 41,6 2 266 19,2 2 993 25,4 1 570 13,3

5   Babelsberg SPD 44,0 4 354 17,9 5 712 23,5 3 435 14,1

61 Templiner Vorstadt/Forst Potsdam Süd SPD 35,7  261 22,1  327 27,7  166 14,1

62 Teltower Vorstadt SPD 42,7  984 22,9 1 361 31,7  502 11,7

63 Schlaatz DIE LINKE 23,9 1 766 36,4 1 387 28,6  398 8,2

64 Waldstadt I/Industriegelände DIE LINKE 36,5 1 789 34,5 1 630 31,5  724 14,0

65 Waldstadt II DIE LINKE 28,9 2 554 37,9 1 875 27,8  658 9,8

6   Potsdam Süd DIE LINKE 31,3 7 354 33,1 6 580 29,6 2 448 11,0

71 Stern DIE LINKE 33,4 5 492 40,7 2 881 21,3 1 871 13,9

72 Drewitz DIE LINKE 28,1 1 805 39,6 1 216 26,7  524 11,5

73 Kirchsteigfeld DIE LINKE 34,4 1 420 35,8  923 23,3  581 14,6

7   Potsdam Südost DIE LINKE 32,3 8 717 39,6 5 020 22,8 2 976 13,5

81 Uetz-Paaren CDU/ANW 61,8  79 12,4  68 10,6  315 49,3

82 Marquardt DIE LINKE 42,8  301 25,0  299 24,9  293 24,4

83 Satzkorn SPD 55,5  128 20,0  181 28,3  111 17,4

84 Fahrland SPD 37,1  503 14,8 1 014 29,8  676 19,9

85 Neu Fahrland Bürgerbündnis 44,9  235 14,1  338 20,3  286 17,2

86 Groß Glienicke CDU/ANW 40,1  660 17,1 1 045 27,1  951 24,7

8   Nördliche Ortsteile SPD 41,5 1 906 16,7 2 945 25,8 2 632 23,1

Briefwahl DIE LINKE x 11 066 26,3 9 382 22,3 6 628 15,8

insgesamt DIE LINKE 48,9 47 930 25,3 44 401 23,4 29 353 15,5

Stadtteil
Stadtbezirk

Wahlbeteili-
gung

gültige Stimmen

DIE LINKE SPD CDU/ANW
Stimmen-
mehrheit

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

In insgesamt 11 Potsdamer Stadtteilen errang die Partei 
DIE LINKE die höchsten Stimmenanteile, darunter die 
höchsten in den südöstlich gelegenen Stadtteilen Stern 
(40,7 %), Drewitz (39,6 %) und Waldstadt II (37,9 %). 
Die SPD erzielte in neun Stadtteilen die Stimmenmehr-

heit, in Golm (31,8 %) und in der Teltower Vorstadt 
(31,7 %) konnte sie die besten Ergebnisse erreichen. 
CDU/ANW errang mit 32,0 % ihr bestes Stadtteilergeb-
nis in Bornim, insgesamt konnte die Listenvereinigung in 
sieben Stadtteilen die Mehrheit behaupten (Tab. 13/1).  
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Tab. 13/2 Ergebnisse ausgewählter Wahlvorschlagsträger zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtbezirken und 
Stadtteilen in der Landeshauptstadt Potsdam (ohne Briefwahl) 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

11 Bornim CDU/ANW  230 8,4  148 5,4  203 7,4  286 10,5

13 Bornstedt/Nedlitz CDU/ANW 1 135 11,7  656 6,8  818 8,5  960 9,9

14 Sacrow CDU/ANW  33 16,3 - -  31 15,3  31 15,3

15 Eiche SPD  443 10,4  178 4,2  330 7,7  503 11,8

16 Grube CDU/ANW  71 11,8  15 2,5  69 11,5  55 9,2

17 Golm SPD  287 9,6  99 3,3  203 6,8  303 10,1

1   Potsdam Nord CDU/ANW 1 969 9,6 1 096 5,4 1 654 8,1 2 138 10,4

21 Nauener Vorstadt GRÜNE/B 90  846 18,7  377 8,3  477 10,6  574 12,7

22 Jägervorstadt SPD  382 13,9  167 6,1  269 9,8  289 10,5

23 Berliner Vorstadt CDU/ANW  419 16,5  127 5,0  240 9,4  347 13,6

2   Nördliche Vorstädte SPD 1 647 16,8  671 6,8  986 10,0 1 210 12,3

31 Brandenburger Vorstadt DIE LINKE 2 149 17,9 1 931 16,0  703 5,8  842 7,0

32 Potsdam West/Wildpark DIE LINKE  917 12,2  942 12,5  392 5,2  625 8,3

3   Westliche Vorstadt DIE LINKE 3 066 15,7 2 873 14,7 1 095 5,6 1 467 7,5

41 Nördliche Innenstadt DIE LINKE 1 891 16,6 1 337 11,7  831 7,3 1 017 8,9

42 Südliche Innenstadt DIE LINKE  581 9,0  715 11,1  219 3,4  495 7,7

4   Innenstadt DIE LINKE 2 472 13,8 2 052 11,5 1 050 5,9 1 512 8,5

52 Babelsberg Nord/Klein Glienicke SPD 2 198 17,5 1 431 11,4 1 111 8,9 1 129 9,0

53 Babelsberg Süd SPD 1 863 15,8 1 232 10,4  857 7,3 1 016 8,6

5   Babelsberg SPD 4 061 16,7 2 663 10,9 1 968 8,1 2 145 8,8

61 Templiner Vorstadt/Forst Potsdam Süd SPD  160 13,6  116 9,8  52 4,4  97 8,2

62 Teltower Vorstadt SPD  442 10,3  404 9,4  176 4,1  430 10,0

63 Schlaatz DIE LINKE  322 6,6  272 5,6  158 3,3  552 11,4

64 Waldstadt I/Industriegelände DIE LINKE  263 5,1  147 2,8  155 3,0  471 9,1

65 Waldstadt II DIE LINKE  388 5,8  315 4,7  197 2,9  751 11,1

6   Potsdam Süd DIE LINKE 1 575 7,1 1 254 5,6  738 3,3 2 301 10,3

71 Stern DIE LINKE  924 6,8  425 3,1  388 2,9 1 528 11,3

72 Drewitz DIE LINKE  196 4,3  146 3,2  165 3,6  510 11,2

73 Kirchsteigfeld DIE LINKE  238 6,0  101 2,5  145 3,7  561 14,1

7   Potsdam Südost DIE LINKE 1 358 6,2  672 3,0  698 3,2 2 599 11,8

81 Uetz-Paaren CDU/ANW  49 7,7  23 3,6  41 6,4  64 10,0

82 Marquardt DIE LINKE  74 6,2  34 2,8  65 5,4  137 11,4

83 Satzkorn SPD  70 11,0  20 3,1  48 7,5  81 12,7

84 Fahrland SPD  456 13,4  84 2,5  181 5,3  483 14,2

85 Neu Fahrland Bürgerbündnis  125 7,5  63 3,8  464 27,8  156 9,4

86 Groß Glienicke CDU/ANW  476 12,4  82 2,1  136 3,5  500 13,0

8   Nördliche Ortsteile SPD 1 250 11,0  306 2,7  935 8,2 1 421 12,5

Briefwahl DIE LINKE 5 030 12,0 3 099 7,4 2 435 5,8 4 434 10,5

insgesamt DIE LINKE 22 658 11,9 14 686 7,7 11 559 6,1 19 227 10,1

Stadtteil
Stadtbezirk

gültige Stimmen

GRÜNE/B 90 Andere Bürgerbündnis Sonstige
Stimmen-
mehrheit

 
Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

Die Partei GRÜNE/B 90 konnte genau wie das Bürger-
bündnis in einem Potsdamer Stadtteil die Stimmen-
mehrheit erzielen. Während das Bürgerbündnis in Neu 
Fahrland mit 27,8 % sein bestes Ergebnis holte,

behauptete die Partei GRÜNE/B 90 in der Nauener 
Vorstadt mit 18,7 % vor allen anderen Wahlvorschlags-
trägern die Stimmenmehrheit (Tab. 13/2). 
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Abb. 18 Vergleich der Ergebnisse von der Partei DIE LINKE, SPD und CDU/ANW zur Kommunalwahl 2014 
nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt Potsdam (ohne Briefwahl) 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 19 Vergleich der Ergebnisse von der Partei GRÜNE/B 90, Andere und Bürgerbündnis zur 
 Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt Potsdam (ohne Briefwahl) 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam
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Abb. 20 DIE LINKE – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt 
Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 21 DIE LINKE – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 22 SPD – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt  
Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 23 SPD – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 24 CDU/ANW – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt 
Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 25 CDU/ANW – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
 Landeshauptstadt Potsdam * 
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* Das Ergebnis von CDU und ANW zur Kommunalwahl 2008 wurde addiert. 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 26 GRÜNE/B 90 – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der  
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 27 GRÜNE/B 90 – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 28 Andere – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt 
Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 29 Andere – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 30 FDP – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt 
 Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 31 FDP – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 32 Bürgerbündnis – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der  
 Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

Abb. 33 Bürgerbündnis – Gewinne/Verluste zu den Kommunalwahlen 2014/2008 nach Stadtteilen in der 
Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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Abb. 34 AfD – Stimmenanteile zur Kommunalwahl 2014 nach Stadtteilen in der Landeshauptstadt 
 Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.3.4 Stimmensplitting 

Durch das im Land Brandenburg bei den Kommunal-
wahlen angewendete Wahlverfahren ist es dem Wähler 
möglich, seine drei Stimmen unterschiedlich zu verge-
ben. Mehrere Stimmen können einem Kandidaten ge-
geben werden (Kumulieren) bzw. können die Stimmen 
auf Kandidaten gleicher bzw. verschiedener Listen ver-
teilt werden (Panaschieren). Durch eine repräsentative 
Stichprobe von zwölf Wahlbezirken, die identisch mit 
denen sind, die schon zu den Kommunalwahlen 2003 
und 2008 ausgewählt wurden, gelang es, zum Stim-
mensplitting der Potsdamer Wähler Aussagen zu treffen.

 

Zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 
vergaben 74,6 % aller Wähler ihre Stimmen einem 
Wahlvorschlag, 43,3 % davon gaben nur einem Kandi-
daten ihre Stimmen. Ungefähr jeder fünfte Wähler ver-
teilte seine Stimmen auf zwei Wahlvorschläge und 7,0 % 
teilten ihre Stimmen auf drei verschiedene Wahlvor-
schläge auf. Im Vergleich zu den vorherigen Kommu-
nalwahlen 2003 und 2008 sind nur geringe Unterschie-
de im Wahlverhalten bezüglich des Stimmensplittings 
feststellbar (Abb. 35).  

 

Abb. 35 Stimmensplitting zu den Kommunalwahlen 2003, 2008 und 2014 in der Landeshauptstadt 
 Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4 Ortsbeiratswahlen 

2.4.1 Vorbemerkungen 

Der Ortsbeirat wird durch Bürgerinnen und Bürger, die 
im Ortsteil leben, gewählt. Er hat die Aufgabe, aus Sicht 
des Ortsteils politische Organe der Stadt durch Bera-
tung, Anregung und Mitgestaltung zu unterstützen. 

Der Ortsbeirat ist vor der Beschlussfassung der Ge-
meindevertretung oder des Hauptausschusses in fol-
genden Angelegenheiten zu hören: 

1. Planung von Investitionsvorhaben im Ortsteil, 

2. Aufstellung, Änderung und Aufhebung des Flächen-
nutzungsplans sowie von Satzungen nach dem 
Baugesetzbuch und bauordnungsrechtlichen Sat-
zungen, soweit sie sich auf den Ortsteil beziehen, 

3. Planung, Errichtung, Übernahme, wesentliche Ände-
rungen und Aufhebung von öffentlichen Einrichtun-
gen im Ortsteil, 

4. Aus- und Umbau sowie Benennung von Straßen, 
Wegen und Plätzen im Ortsteil, 

5. Änderung der Grenzen des Ortsteils und 

6. Erstellung des Haushaltsplans. 

Die Hauptsatzung oder der Gebietsänderungsvertrag 
können weitere Anhörungsrechte bestimmen. 

Der Ortsbeirat kann zu allen den Ortsteil betreffenden 
Angelegenheiten Vorschläge unterbreiten und Anträge 
stellen. Der Oberbürgermeister legt, wenn er nicht selbst 
zuständig ist, die Vorschläge und Anträge der Gemein-
devertretung oder dem zuständigen Ausschuss zur 
Beratung und Entscheidung vor. Der Ortsbeirat ist über 
die Entscheidung zu unterrichten. 

Der Oberbürgermeister, die Beigeordneten und die 
Mitglieder der Gemeindevertretung, die nicht dem Orts-
beirat des Ortsteils angehören, in dem sie wohnen, 
können an den Sitzungen des Ortsbeirats mit beraten-
der Stimme teilnehmen. 

Die Anzahl der Mitglieder des Ortsbeirats wird in der 
Hauptsatzung der Landeshauptstadt Potsdam festge-
legt und beträgt in Abhängigkeit der Einwohnerzahl des 
Ortsteils zwischen drei und neun Mitgliedern.  

In den neun Ortsteilen der Landeshauptstadt Potsdam 
wurden Ortsbeiräte gewählt Es handelt sich dabei um 
die Ortsteile Eiche und Grube, die seit dem 5.12.1993 
Ortsteile von Potsdam sind, und die Ortsteile Fahrland, 
Golm, Groß Glienicke, Marquardt, Neu Fahrland, Satz-
korn und Uetz-Paaren, die am 26.10.2003 eingemein-
det wurden. Insgesamt waren in den neun Potsdamer 
Ortsteilen 15 473 Bürgerinnen und Bürger für die Orts-
beiratswahlen 2014 wahlberechtigt. 

Abb. 36 Ortsteile der Landeshauptstadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.2 Ortsbeirat Eiche 

Der Ortsteil Eiche wurde am 5.12.1993 eingemeindet. In 
diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Potsdam wurden 
neun Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. Angetreten 
sind drei Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 19 Kandi-
daten. 

Am 31.12.2013 wohnten 4 551 Personen in Eiche. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 3 513 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 886 Personen an der Wahl. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 53,7 %. 

 

Abb. 37 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Eiche 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

Tab. 14 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Eiche 2014 

Anzahl %

1. Jäkel, Ralf DIE LINKE  900 17,0

2. Winskowski, Friedrich Wilhelm SPD  589 11,1

3. Kapuste, Eberhard CDU  580 11,0

4. Girke, Kristin CDU  543 10,3

5. Dr. Herzel, Gabriele DIE LINKE  348 6,6

6. Plischke, Ulrike SPD  308 5,8

7. Prof. Dr. Schwarz, Karin SPD  308 5,8

8. Koch, Willi DIE LINKE  197 3,7

9. Pahnhenrich, Werner CDU  169 3,2

Stimmen
Name Wahlvorschlagsträger

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.3 Ortsbeirat Fahrland 

Der Ortsteil Fahrland wurde am 26.10.2003 eingemein-
det. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Potsdam 
wurden neun Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. 
Angetreten sind vier Wahlvorschlagsträger mit insge-
samt 19 Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 3 783 Personen in Fahrland. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 3 133 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 425 Personen an der Wahl. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 45,5 %. 

Abb. 38 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Fahrland 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

Tab. 15 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Fahrland 2014 

Anzahl %

1. Wartenberg, Claus SPD  701 17,2

2. Ruden, Cindy SPD  548 13,4

3. Querhammer, Helmut GRÜNE/B 90  511 12,5

4. Gercke, Johannes CDU  457 11,2

5. Matz, Stefan DIE LINKE  375 9,2

6. Eifler, Birgit GRÜNE/B 90  259 6,3

7. Etlich, Karsten SPD  199 4,9

8. Dr. Loof, Ariane SPD  128 3,1

9. Bolle, Hans-Jürgen CDU  118 2,9

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.4 Ortsbeirat Golm 

Der Ortsteil Golm wurde am 26.10.2003 eingemeindet. 
In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Potsdam wur-
den fünf Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. Angetre-
ten sind vier Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 17 
Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 2 688 Personen in Golm. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 2 147 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 227 Personen an der Wahl. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 57,1 %. 

 

Abb. 39 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Golm 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

Tab. 16 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Golm 2014 

Anzahl %

1. Krause, Marcus SPD  681 19,1

2. Dr. Ludwig, Saskia CDU  456 12,8

3. Schrader, Sylvia GRÜNE/B 90  451 12,6

4. Philipp, Wolf-Dieter DIE LINKE  368 10,3

5. Krause, Kathleen SPD  248 6,9

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.5 Ortsbeirat Groß Glienicke 

Der Ortsteil Groß Glienicke wurde am 26.10.2003 ein-
gemeindet. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt 
Potsdam wurden neun Mitglieder für den Ortsbeirat 
gewählt. Angetreten sind sechs Wahlvorschlagsträger 
mit insgesamt 36 Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 4 175 Personen in Groß Glie-
nicke. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 3 343 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 1 647 Personen an der Wahl. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 49,3 %. 

 

Abb. 40 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Groß Glienicke 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

Tab. 17 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Groß Glienicke 2014 

Anzahl %

1. Sträter, Franz Winfried FO  631 13,3

2. Mensch, Norbert CDU  606 12,8

3. Blaser, Franz SPD  530 11,2

4. Kaminski, Peter DIE LINKE  476 10,0

5. Malik, Birgit FO  321 6,8

6. Menzel, Andreas UWG  208 4,4

7. Mücke-März, Jana CDU  156 3,3

8. Dörr, Daniel SPD  132 2,8

9. Dr. Schmitt, Hildegard FO  123 2,6

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.6 Ortsbeirat Grube 

Der Ortsteil Grube wurde am 5.12.1993 eingemeindet. 
In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Potsdam wur-
den drei Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. Angetre-
ten sind vier Wahlvorschlagsträger mit insgesamt sieben 
Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 446 Personen in Grube. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 357 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 214 Personen an der Wahl. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 59,9 %. 

 

Abb. 41 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Grube 
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Tab. 18 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Grube 2014 

Anzahl %

1. Gutschmidt, Stefan Einzelbewerber  315 49,5

2. Walter, Carola Bürgerbündnis  106 16,6

3. Sterzel, Rolf Martin SPD  81 12,7

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.7 Ortsbeirat Marquardt 

Der Ortsteil Marquardt wurde am 26.10.2003 einge-
meindet. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Pots-
dam wurden fünf Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. 
Angetreten sind vier Wahlvorschlagsträger mit insge-
samt acht Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 1 143 Personen in Marquardt. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 964 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 467 Personen an der Wahl. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 48,4 %. 

 

Abb. 42 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Marquardt 
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Tab. 19 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Marquardt 2014 

Anzahl %

1. Samusch, Caroline Saskia KWG  298 21,8

2. Gobel, Gerd KWG  225 16,4

3. Lankau, Michael SPD  207 15,1

4. Kleber, Ramona KWG  183 13,4

5. Roggenbuck, Peter ANW  150 11,0

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.8 Ortsbeirat Neu Fahrland 

Der Ortsteil Neu Fahrland wurde am 26.10.2003 einge-
meindet. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Pots-
dam wurden fünf Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. 
Angetreten sind drei Wahlvorschlagsträger mit insge-
samt zehn Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 1 539 Personen in Neu Fahr-
land. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 1 266 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 722 Personen an der Wahl. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 57,0 %. 

 

Abb. 43 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Neu Fahrland 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

 

Tab. 20 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Neu Fahrland 2014 

Anzahl %

1. Dr. Klockow, Carmen Bürgerbündnis  907 43,5

2. Schuler, Benjamin Bürgerbündnis  187 9,0

3. Wolinski, Holger SPD  187 9,0

4. Sütterlin, Sabine Bürgerbündnis  148 7,1

5. Dr. Mellmann, Jochen Bürgerbündnis  122 5,9

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.9 Ortsbeirat Satzkorn 

Der Ortsteil Satzkorn wurde am 26.10.2003 eingemein-
det. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Potsdam 
wurden drei Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. Ange-
treten sind zwei Wahlvorschlagsträger mit insgesamt 
vier Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 444 Personen in Satzkorn. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 391 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 217 Personen an der Wahl. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 55,5 %. 

 

Abb. 44 Stimmenanteile zur Ortsbeiratswahl 2014 in Satzkorn 
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Tab. 21 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Satzkorn 2014 

Anzahl %

1. Spira, Dieter Walter SPD  216 34,1

2. Bendyk, Dietmar ANW  179 28,2

3. Neuert, Susanne Margarete SPD  118 18,6

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

 

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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2.4.10 Ortsbeirat Uetz-Paaren 

Der Ortsteil Uetz-Paaren wurde am 26.10.2003 einge-
meindet. In diesem Ortsteil der Landeshauptstadt Pots-
dam wurden drei Mitglieder für den Ortsbeirat gewählt. 
Angetreten ist nur ein Wahlvorschlagsträger (ANW) mit 
vier Kandidaten. 

Am 31.12.2013 wohnten 429 Personen in Uetz-Paaren. 

Zur Wahl des Ortsbeirats am 25.5.2014 waren 359 
Bürgerinnen und Bürger wahlberechtigt. Davon beteilig-
ten sich 222 Personen an der Wahl. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 61,8 %. 

Da die Stimmenanteile mit 100 % an die Wählergruppe 
ANW gehen, wird hier auf ein Diagramm verzichtet. 

 

 

 

Tab. 22 Gewählte Mitglieder des Ortsbeirats in Uetz-Paaren 2014 

Anzahl %

1. König, Jens ANW  192 30,2

2. Fuchs, Eckard Werner ANW  191 30,1

3. Witte, Klaus-Uwe ANW  158 24,9

Name Wahlvorschlagsträger
Stimmen

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 
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3 Wahlorganisation 

3.1 Briefwahlanträge 

Bei der Europawahl 2014 waren in der Landeshaupt-
stadt Potsdam 22,5 % der Wähler Briefwähler. Zur 
Europawahl 2009 betrug dieser Anteil 17,0 %. Insge-
samt nutzten 14 353 (11,2 %) der wahlberechtigten 
Bürger die Möglichkeit der Briefwahl, 2009 waren es 
6,3 %. Während 8 675 Wahlscheine per Post beantragt 
wurden (55,5 %), nutzten 3 713 Bürgerinnen und Bürger 
(23,7 %) die Möglichkeit online bzw. per E-Mail ihre 
Briefwahlunterlagen anzufordern. 3 247 Wahlscheine 
(20,8 %) für die Europawahl wurden persönlich im 
Stadthaus beantragt. Insgesamt wurden 15 635 Wahl-
scheine ausgestellt. Gewählt haben mit diesem 14 504 
Bürgerinnen und Bürger (92,8 %).  

199 nichtdeutsche EU-Bürger beantragten die Eintra-
gung in das Wählerverzeichnis. 

Mit 14 341 Briefwählern nahmen ca. 4 100 Bürgerinnen 
und Bürger (+40,5 %) mehr an der Briefwahl teil als bei 
der vorangegangenen Kommunalwahl 2008 (10 210). 
Damit setzt sich der Trend fort, dass der Anteil der 
Briefwähler an den Wählern von Wahl zu Wahl steigt, 
2014  waren es 22,0 % aller Wähler. Insgesamt wurden 
15 745 Wahlscheine ausgestellt, davon wurden 3 286 
persönlich im Stadthaus (20,9 %), 3 768 online bzw. per 
E-Mail (23,9 %) und 8 691 (55,2 %) postalisch beantragt 
(Abb. 45). 91,1 % derjenigen Bürgerinnen und Bürger, 
die einen Wahlschein beantragt haben, nahmen an der 
Wahl der Stadtverordnetenversammlung teil. 

Abb. 45 Art der Briefwahlbeantragung zur Kom-
munalwahl 2014 in der Landeshaupt-
stadt Potsdam 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

In der Landeshauptstadt Potsdam hat sich sowohl bei 
den Europa- als auch bei den Kommunalwahlen die 

Anzahl der Briefwähler sowie ihr Anteil an allen Wählern 
seit den 1990er Jahren vervielfacht. Die hohe Zahl an 
Briefwählern zur Kommunalwahl 1998 erklärt sich durch 
die  Bundestagswahl und die Potsdamer Oberbürger-
meisterwahl, die zeitgleich stattfanden (Abb. 46 und 47). 

Abb. 46 Anteil der Briefwähler an allen Wählern 
zu den Europawahlen 1994 bis 2014 in 
der Landeshauptstadt Potsdam  
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam 

 

Abb. 47 Anteil der Briefwähler an allen Wählern 
zu den Kommunalwahlen 1993 bis 2014 
in der Landeshauptstadt Potsdam  
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3.2 Eingang der Schnellmeldung 

Die unterschiedliche Stimmenvergabe – bei der Euro-
pawahl konnte maximal eine Stimme, bei der Wahl der 
Stadtverordnetenversammlung konnten bis zu drei 
Stimmen einem oder mehreren Bewerbern gegeben 
werden – wirkte sich entsprechend auf die Eingänge der 
Schnellmeldungen aus den einzelnen Potsdamer Wahl-
bezirken während des Wahlabends am 25. Mai 2014 
aus. Eine kurze Analyse der Eingänge der Schnellmel-
dungen ist sinnvoll, da die Europawahl und die Kommu-
nalwahlen das erste Mal zeitgleich im Land Branden-
burg stattgefunden haben. 

Die Wahlvorstände waren angehalten, zunächst die 
Europawahl auszuzählen. Der Wahlbezirk 7203 Dre-
witz/Paul-Wegener-Str. meldete als erster Potsdamer 
Wahlbezirk das Europawahlergebnis 25 Minuten nach 
Schließung der Wahllokale um 18:25 Uhr. Die höchste 
Dichte an Schnellmeldungen trat zwischen 18:30 Uhr 
und 19:30 Uhr auf, als insgesamt 100 vorläufige Ergeb-
nisse der insgesamt 134 Wahlbezirke gemeldet wurden. 

Um 21:47 Uhr stand das vorläufige Endergebnis der 
Europawahl für Potsdam fest, als das Ergebnis des 
letzten Briefwahlbezirkes ausgezählt war. 

Nach der Feststellung des Europawahlergebnisses 
wurden die Stimmen der Wahl der Stadtverordnetenver-
sammlung ausgezählt. Das erste Kommunalwahlergeb-
nis wurde von Wahlbezirk 6307 Schlaatz/Biberkiez 
sowie wiederum von Wahlbezirk 7203 Drewitz/Paul-
Wegener-Str. zeitgleich um 19:43 Uhr gemeldet. Die 
meisten der 144 telefonischen Schnellmeldungen er-
reichten das Kreiswahlbüro zwischen 21:00 Uhr und 
22:00 Uhr, als insgesamt 62 Ergebnisse aufgenommen 
werden konnten. Das vorläufige Endergebnis und damit 
die vorläufige Sitzverteilung der zukünftigen Stadtver-
ordnetenversammlung standen allerdings erst um 
01:36 Uhr fest, als das letzte Wahllokal die Stimmen 
ausgezählt hatte.  

Somit nahmen die Auszählung von Europawahl und 
Kommunalwahlen sowie die Erfassung der Schnellmel-
dung nach Schließung der Wahllokale insgesamt rund 
siebeneinhalb Stunden in Anspruch (Abb. 48). 

Abb. 48 Zeitlicher Eingang der Schnellmeldungen aus den Wahlbezirken zur Europa- und  Kommunalwahl 
2014 am Wahlabend in der Landeshauptstadt Potsdam (inklusive Briefwahlbezirke) 
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Quelle: Landeshauptstadt Potsdam

3.3 Wahlhelfer 

Die verbundenen Wahlen von Europawahl, der Wahl der 
Stadtverordnetenversammlung sowie der Ortsbeirats-
wahlen, die zeitgleich das erste Mal in der Landes-
hauptstadt Potsdam durchgeführt wurden, konnte nur 
durch eine hohe Anzahl von ehrenamtlichen Wahlhelfern 
realisiert werden. Insgesamt kamen 1 096 ehrenamtli-
che Wahlhelfer zum Einsatz. Über 700 Wahlhelfer, da-

runter Mitarbeiter aus öffentlichen Einrichtungen, Partei-
en und Hochschulen sowie Studierende und Schüler 
meldeten sich im Kreiswahlbüro für den Einsatz am 
Wahlsonntag. Aus der Stadtverwaltung der Landes-
hauptstadt Potsdam beteiligten sich 321 Mitarbeiter als 
Wahlhelfer. Ihnen allen sei nochmals ganz herzlich für 
ihren Einsatz zum guten Gelingen der Europawahl und 
der Kommunalwahlen 2014 gedankt. 
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4 Anhang 

4.1 Wahlvorschlagsträger zur Europawahl 2014 

4.2 Wahlvorschlagsträger zu den Kommunalwahlen 2014 

4.3 Sitzzuteilung in der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

4.4 Gewählte Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und Ersatzpersonen 

4.5 Wahlbezirke der Landeshauptstadt Potsdam zur Europawahl und zu den Kommunalwahlen 2014 

  

 

4.1 Wahlvorschlagsträger zur Europawahl 2014 

 

DIE LINKE DIE LINKE 

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands 

GRÜNE BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

FDP Freie Demokratische Partei 

FAMILIE Familien-Partei Deutschlands 

Die Tierschutzpartei PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 

PIRATEN Piratenpartei Deutschland 

REP DIE REPUBLIKANER 

FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER 

Volksabstimmung Ab jetzt...Demokratie durch Volksabstimmung - Politik für Menschen 

DKP Deutsche Kommunistische Partei

ÖDP Ökologisch-Demokratische Partei 

PBC Partei Bibeltreuer Christen 

AUF AUF - Partei für Arbeit, Umwelt und Familie, Christen für Deutschland 

CM CHRISTLICHE MITTE – Für ein Deutschland nach GOTTES Geboten

PSG Partei für Soziale Gleichheit, Sektion der Vierten Internationale 

BP Bayernpartei 

BüSo Bürgerrechtsbewegung Solidarität 

AfD Alternative für Deutschland 

PRO NRW Bürgerbewegung PRO NRW 

MLPD Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands 

NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands 

Die PARTEI Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative
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4.2 Wahlvorschlagsträger zu den Kommunalwahlen 2014 

 

DIE LINKE DIE LINKE

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

CDU/ANW Christlich Demokratische Union Deutschlands - Aktionsbündnis Potsdam 
Nord/West (Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)/Aktionsbündnis 
Potsdam Nord/West (ANW)) 

GRÜNE/B 90 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Andere Die Andere 

FDP Freie Demokratische Partei 

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen/Freie Wähler/Familienpartei (Kultur 
und Tradition aufleben lassen (Kultur & Tradition)/Unterstützung für Hilfebedürftige 
(Unterstützung für Hilfebedürftige)/Verkehrsberuhigte Bereiche an Schulen und 
Kitas (Verkehrsberuhigung)/Brandenburger Vereinigte Bürgerbewegungen/Freie 
Wähler (BVB/FREIE WÄHLER)/Familien-Partei Deutschlands (FAMILIE)/Mehr Frei-
zeitangebote (Freizeit)) 

Bürgerbündnis Bürgerbündnis freier Wähler e.V. 

AfD Alternative für Deutschland 

EW Burkard Einzelwahlvorschlag Manuela Burkard 

EW Gutschmidt Einzelwahlvorschlag Stefan Gutschmidt 

EW Koop Einzelwahlvorschlag Stephan Koop 

Potsdamer Demokraten Potsdamer Demokraten e.V. 

UWG Unabhängige Wählergemeinschaft 

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands

FO Groß Glienicker Forum  

KWG Kommunale Wählergemeinschaft Potsdam Nord

ANW Aktionsbündnis Potsdam Nord/West 
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4.3 Sitzzuteilung in der Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 

 

DIE LINKE   14 Sitze                

Name Wahlkreis Stimmen 

Tack, Anita Wahlkreis 1 2 750 

Kaminski, Klaus Peter Wahlkreis 1 574 

Lack, Matthias Wahlkreis 2 1 664 

Dr. Schröter, Karin Wahlkreis 3 3 117 

Jäkel, Ralf Wahlkreis 3 1 340 

Berlin, Michél Wahlkreis 4 2 607 

Müller, Birgit Wahlkreis 4 1 340 

Keller, Barbara Ute Maria Wahlkreis 4 908 

Krämer, Sascha Wahlkreis 5 3 461 

Dr. Müller, Sigrid Wahlkreis 5 1 340 

Sell, Petra Wahlkreis 5 845 

Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen Wahlkreis 6 8 758 

Schulze, Jana Wahlkreis 6 726 

Biesecke, Kati Wahlkreis 6 322 
 

 

SPD    13 Sitze   

Name Wahlkreis Stimmen 

Heuer, Pete Wahlkreis 1 2 251 

Morgenroth, Birgit Wahlkreis 1 836 

Schubert, Mike Wahlkreis 2 2 402 

Wartenberg, Claus Wahlkreis 2 1 171 

Geywitz, Klara Wahlkreis 3 3 427 

Krause, Marcus Wahlkreis 3 859 

Klamke, Volker Wahlkreis 4 3 400 

Kolesnyk, David Wahlkreis 4 985 

Reimers, Babette Wahlkreis 4 979 

Jakobs, Jann Wahlkreis 5 5 752 

Dr. Wegewitz, Uta Wahlkreis 5 518 

Michalske-Acioglu, Anke Wahlkreis 6 1 685 

Marquardt, Nico Wahlkreis 6 1 416 
 
 

CDU/ANW   9 Sitze                

Name Wahlkreis Stimmen 

Viehrig, Clemens Wahlkreis 1 1 940 

Mensch, Norbert Wahlkreis 1 844 

Finken, Matthias Wahlkreis 2 2 141 

Rietz, Klaus Wahlkreis 2 1 628 

Heinzel, Horst Wahlkreis 3 1 500 

Dünn, Hans-Wilhelm Wahlkreis 4 1 619 

Friederich, Götz Wahlkreis 4 1 087 

Anger, Günter Wahlkreis 5 1 632 

Eichert, Lars Wahlkreis 6 973 
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GRÜNE/B 90   7 Sitze 

Name Wahlkreis Stimmen 

Hüneke, Saskia Wahlkreis 1 2 202 

Eifler, Birgit Wahlkreis 2 1 188 

Schüler, Peter Wahlkreis 3 1 882 

Walter, Andreas Wahlkreis 4 1 935 

Strauß, Katharina Wahlkreis 4 796 

Fröhlich, Uwe Wahlkreis 5 725 

Naundorf, Ingeborg Wahlkreis 6 593 
 

Andere   4 Sitze 

Name Wahlkreis Stimmen 

Pöller, Jenny Wahlkreis 1 562 

Linke, Carsten Wahlkreis 3 828 

Boede, Lutz Wahlkreis 4 1 825 

Kulke, René Wahlkreis 5 298 
 

FDP   1 Sitz 

Name Wahlkreis Stimmen 

Baron von den Osten-Sacken, Johannes Wahlkreis 1 682 
 

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE 1 Sitz 

Name Wahlkreis Stimmen 

Kamenz, Irene Wahlkreis 5 283 
 

Bürgerbündnis  3 Sitze 

Name Wahlkreis Stimmen 

Eisenblätter, Imke Wahlkreis 1 1 022 

Dr. Klockow, Carmen Wahlkreis 2 1 198 

Kirsch, Wolfhard Wahlkreis 4 1 323 
 

AfD   3 Sitze 

Name Wahlkreis Stimmen 

Dr. Kaduk, Sylke Wahlkreis 2 1 730 

Hohloch, Dennis Wahlkreis 5 1 550 

Wellmann, Lothar Wilhelm Wahlkreis 6 1 835 
 

Potsdamer Demokraten  1 Sitz 

Name Wahlkreis Stimmen 

Schultheiß, Peter Wahlkreis 3 506 
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4.4 Gewählte Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und Ersatzpersonen 

Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

1 Tack, Anita 2 750 1 Berlin, Michél 2 607
4 Kaminski, Klaus Peter  574 2 Müller, Birgit 1 340

3 Keller, Barbara Ute Maria  908
3 Dannenberg, Gesine  507
8 Dr. Paffhausen, Peter Josef  403 4 Dr. Gunold, Klaus-Uwe  625
5 Ruttloff, Anne Theresa  286 8 Noack, André  565
2 Hanisch, Jan  274 14 Truppel, Ingo Frank Klaus  348
6 Kirchner, Moritz  247 5 Krahnert, Gerlinde Elke  346

10 Wilczek, Heinz Werner  150 13 Urban, Mark  339
13 Stahr, Maik  137 11 Giewolies, Bernd  236
7 Balzer, Marta Irene  118 9 Strauß, Maria  230
9 Hinze, Rüdiger  111 12 Schwenzel, Marcus Ralph Emil  226

11 Kühn, Detlef Paul  87 10 Wilke, Norbert  202
12 Winkler, Stefan  74 7 Richter, Ralph  179

6 Bender, Josef  Konstantin Richard  176

1 Lack, Matthias 1 664 1 Krämer, Sascha 3 461
2 Dr. Müller, Sigrid 1 340

3 Stolpe, Anne  731 3 Sell, Petra  845
2 Tietz, Juliane  593
5 Bertz, Ingrid  364 4 Wollenberg, Stefan  773
4 Müller, Norbert Carl  280 5 Sudhoff, Solveig  620

10 Matz, Stefan  275 6 Pfrogner, Steffen  488
9 Richter, Gerald  167 14 Glogau, Günter Franz Paul  385
7 Hüttner, Christine  140 10 Traeger, Christian  378
8 Specht, Matthias Günter  135 12 Martin, Bernd Michael Berthold  333
6 Frehse, Alexander  99 7 Rohmann, Heike  295

13 Wild, Karl  95 8 Schirrholz, Christian  246
11 Seeliger, Wolfgang Thomas  81 9 Hintze, Thomas  204
12 Lenz, Oliver  54 13 Zengerling, Dittmar  146

11 Henning, Tino Andre  110

1 Dr. Schröter, Karin 3 117 1 Dr. Scharfenberg, Hans-Jürgen 8 758
4 Jäkel, Ralf 1 340 2 Schulze, Jana  726

5 Biesecke, Kati  322
2 Besançon, Ronny  885
3 Lange, Tina  697 4 Karl, Benjamin  300

14 Dr. Steinicke, Alexander  309 3 Hofmeister, Gudrun  248
12 Dobberke, Claus Rainer  300 7 Grunert, Andrea  191
6 Rummel, Raico  281 6 Mohrholz-Wensauer, Klaus  173
5 Klotz, Ursula  270 10 Waschkuhn, Günter Ernst Peter  111
7 Pfeiffer, Juliane  241 8 Scharlock, Dieter  98
8 Blénessy, Tamás  211 13 Opitz, Heinz Erwin  75
9 Bastian, Bianca  195 12 Frank, Andreas Werner  67

11 Kludt, Steffen  195 11 Korne, Ingo  66
10 Gehrmann, Roland  155 9 Pannicke, Carmen Petra  65
13 Preller, Wolfgang  127 14 Fabian, Lutz Günther  60

DIE LINKE  -  14 Sitze

Wahlkreis 2  -  1 Sitz

Wahlkreis 1  -  2 Sitze

Wahlkreis 3  -  2 Sitze

Wahlkreis 4  -  3 Sitze

Wahlkreis 5  -  3 Sitze

--- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen ---

Wahlkreis 6  -  3 Sitze
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  2 Sitze Wahlkreis 4  -  3 Sitze
1 Heuer, Pete 2 251 1 Klamke, Volker 3 400
2 Morgenroth, Birgit  836 3 Kolesnyk, David  985

--- Ersatzpersonen --- 2 Reimers, Babette  979
9 Blaser, Franz  521 --- Ersatzpersonen ---
3 Engels, Florian  399 6 Mucha, Claudia  606
7 Schulz, Christoph  321 5 Maaß, Christian  544
8 Krause, Kathleen  280 12 Keller, Daniel Siegfried  521
5 Rauer, Matthias  258 9 Bastian, Thomas Michael  367

13 Dienst, Sebastian  258 4 Lier, Elisabeth  349
11 Geywitz, Harald  246 8 Lehmann, Anne  321
6 Plischke, Martina  206 11 Reich, Frank  303

10 Woellner, Liane  193 10 Schmidt, Heiko  251
4 Heise, Manuela  183 13 Frick, Jens  236

12 Hoffmann, Henrike  133 14 Lamm, Dirk Manfred  204
14 Klusemann, Bettina  117 7 Hadlich, Wolfgang  189

Wahlkreis 2  -  2 Sitze Wahlkreis 5  -  2 Sitze
1 Schubert, Mike 2 402 1 Jakobs, Jann 5 752
3 Wartenberg, Claus 1 171 2 Dr. Wegewitz, Uta  518

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
5 Adler, Uwe  622 3 Piest, Marcel  406
2 Gräf, Sabine  494 9 Borstel, Tobias  342
4 Meyer, Juliane  351 5 Dr. Wegewitz, Hagen  248
6 Dr. Loof, Ariane  306 4 Wollenberg, Grit  238
7 Wiggert, Rudi  266 8 Wilczynski, Martina  178

14 Spira, Dieter Walter  210 14 Edeling, Dankmar  175
9 Otto, Bertram  177 7 Newiak, Denis  147
8 Sissakis, Manuela  173 6 Piest, Nadja  124

10 Zalfen, Sarah  144 12 Jaeger, Theresia  106
12 Heise, Sven  134 13 Wilczynski, Konrad  100
13 Mildenberger, Markus  130 10 Löbel, Janina  96
11 Albrecht, Dirk  119 11 Heck, Sebastian  50

Wahlkreis 3  -  2 Sitze Wahlkreis 6  -  2 Sitze
1 Geywitz, Klara 3 427 1 Michalske-Acioglu, Anke 1 685
4 Krause, Marcus  859 8 Marquardt, Nico 1 416

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Weber, Kai  648 2 Bachmann, Thomas  584
6 Schlüter, Andreas  560 3 Selle, Katharina  478

14 Winskowski, Friedrich  347 5 Graf, Carsta  472
5 Wallstein, Maja Scarlett  317 4 Keller, Jörn Friedrich  309
3 Schkölziger, Grit  251 12 Faber, Klaus  243
7 Walter, Kerstin  212 6 Günther, Wolfgang  200
9 Schaller, Daniela  202 11 Kießlich, Björn  197

11 Gorholt, Birgit  201 7 Sargk, Annick Isabell  167
8 Seiffert, Martin  195 9 Ludwig, Sven  150

10 Schrandt, Felix  194 10 Niemann, Jakob  116
13 Jakob, Madeleine  161 13 Hienzsch, Tobias  81
12 Schaller, Marek  93

SPD  -  13 Sitze
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  2 Sitze Wahlkreis 4  -  2 Sitze
1 Viehrig, Clemens 1 940 1 Dünn, Hans-Wilhelm 1 619
3 Mensch, Norbert  844 2 Friederich, Götz 1 087

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Dreusicke, Christiane  598 10 Prof. Dr. Mäurer, Jürgen  513
8 Dr. Matuschek, Anja  406 3 Franke-Thiemann, Aldriane Silvana  488
4 Frehse, Antje  309 4 Schmidl, Josephine  268
9 Kapuste, Eberhard  188 5 Schütt, Wolfgang  268
5 Stein, Ernst-Christian  175 6 Kanzler, Melanie  227
6 Matern, Susanne Johanna  141 13 Kiraj, Stefan  195

10 Westphal, Dietrich  134 14 Melzheimer, Dirk  164
12 Harder, Benjamin  127 7 Lauck, Holger  125
14 Scholz, Adelheid Helene  125 11 Amfalder, Marius  122
7 Manteuffel, Jörg  104 8 Thiemann, Caroline Rike  117

11 Knorre, Karen  78 9 Mutschischk, Tanja  86
13 Eiserbeck, Dieter  41 12 Bürger, Andreas  76

Wahlkreis 2  -  2 Sitze Wahlkreis 5  -  1 Sitz
1 Finken, Matthias 2 141 1 Anger, Günter 1 632
2 Rietz, Klaus 1 628 --- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen --- 2 Mahn, Raiko  309
4 Kay, Ronny  616 4 Ziebarth, Hans-Joachim  263
3 Gercke, Johannes  575 5 Neuwirth, Ulrike  260
6 Gutschmidt, Stefan  509 3 Praechtel, Ingeborg  229
9 Lüdcke, Stefan  324 9 Heinz, Konstantin  115
8 Dr. Stawowy, Johannes  269 10 Spiegel, Ronny Matthias  110
7 Harnisch, Friederike  231 8 Heinz, Konstantin Alexander  100
5 Faßbender, Mario  212 7 Sobolev, Anatolij  90

14 Gercke, Katja  198 6 Hoffmann, Eckhard  76
11 Bendyk, Dietmar  183
10 Glöckner, Stephanie  136
12 Prietz, Horst  104
13 Harnisch, Frank  98

Wahlkreis 3  -  1 Sitz Wahlkreis 6  -  1 Sitz
1 Heinzel, Horst 1 500 1 Eichert, Lars  973

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
3 Dr. Ludwig, Jan Rinsis  775 2 Magerl, Dirk Ulrich  688
2 Otto, Rüdiger  576 6 Kuhl, Katharina Luise  338

10 Dr. Köster, Jobst Dietrich  277 5 Reichelt, Elke  318
7 Meurers, Hans-Peter  260 3 Polowczyk, Thomas  234
5 Kalweit, Torsten  236 13 Stark, Nico  204

12 Girke, Kristin  209 4 Lörler, Andrea  190
4 Enders, Horst  189 7 Dr. Obst, Sven-Olaf  158
9 Hoffmann, Matthias  174 10 Reichelt, Fabian  151

13 Dencker, Maike  140 9 Kaminski, Heiner  147
6 Matura, Ralf  134 11 Wendtland, Jörg  133
8 Sawade, Waltraud Erika  110 8 Hildenbrand, Manfred  128

11 Lichtenberger, Bernd  40 12 Kornelson, Manfred Gottlieb  98

CDU/ANW  -  9 Sitze

 



Europawahl und Kommunalwahlen 2014 
Anhang 

56       Landeshauptstadt Potsdam, Statistischer Informationsdienst 3/2014 

Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  1 Sitz
1 Hüneke, Saskia 2 202 Wahlkreis 4  -  2 Sitze

--- Ersatzpersonen --- 1 Walter, Andreas 1 935
2 Otto, Frank  411 4 Strauß, Katharina  796
3 Dr. Lotz, Brigitte  325 --- Ersatzpersonen ---
4 Prof. Fiebelkorn-Drasen, Jan  297 2 Armbruster, Janny  571

12 Grochowski, Benjamin  289 9 Raffauf, Christiane  419
5 Richter, Maren  278 7 Schäffer, Marie  393
6 Mertens, Axel  210 10 Prof. Dr. Gessinger, Joachim  333

11 Mebus-Haarhoff, Alexandra  205 6 Twerdy, Fabian  327
8 Dr. Zöller, Gert  158 3 Ansohn, Albrecht  320
9 Sokoll, Karen  156 12 Metz, Jonathan  210

13 Spade, Frank  76 8 Sperfeld, Robert  183
14 Lück, Fred  66 11 Tamberg, Daniel  174
7 Prof. Dr. Kröner, Sabine  58 5 Hermannek, Pertti  159

10 Heyer-Stuffer, Till-Christian  55 13 Fietz, Hanno  151

Wahlkreis 2  -  1 Sitz Wahlkreis 5  -  1 Sitz
1 Eifler, Birgit 1 188 1 Fröhlich, Uwe  725

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Naber, Nils  357 4 Dr. Vohland, Katrin  440
8 Querhammer, Helmut  324 2 Plaul, Yvonne  174
3 Kindelberger, Hala  304 13 Meile, Daniel  122

10 Dr. Bleyl, Dietmar  188 3 Wolff, Robert  120
4 Schindler, Mathias  173 14 Splett, Jan Eric  104
5 Rüdiger, Gisela  152 5 Kühn, Martin  97
7 Krüger, Helga  129 12 Westkemper, Magdalena  86

14 Meile, Robert  108 6 Naber, Ute  70
13 Brors, Thomas  94 7 Hufe, Rico  40
6 Heinzel-Berndt, Axel  93 11 Schinowsky, Heide  34
9 Seffzig, Mirko  92 10 Naber, Wilfried  28

11 Merscher, Daniela  64 9 Rehling, Thomas  14
12 Merscher, Andreas  40 8 Berner, Mathias  11

Wahlkreis 3  -  1 Sitz Wahlkreis 6  -  1 Sitz
1 Schüler, Peter 1 882 1 Naundorf, Ingeborg  593

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Wieczorek, Eva  673 3 Krüger, Marie  277
3 Dörschel, Jens  523 2 Wendt, Dirk  201
4 Schrader, Sylvia  274 5 Mikulcova, Anna  143
5 Kleebaum, Eric  268 7 Stelter, Jürgen  108
6 Doyé, Katharina  237 9 Remde, Philipp  107

10 Uphoff, Harald  197 6 Neukirch, Thomas  98
12 Dierich, Axel Malte  175 10 Stettnisch, Martin  68
7 Prof. Dr. Daxner, Michael  159 4 Nellen, Marc  67
8 Havekost, Frauke  132 8 Groppel, Gert  49

11 Prof. Dr. Voesgen-Wieczorek, Herm  93
14 Dr. Armbruster, Bernt  85
9 Schwarzkopf, Heinrich  69

13 Backhaus-Maul, Holger  52

GRÜNE/B 90 -  7 Sitze
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  1 Sitz Wahlkreis 4  -  1 Sitz
1 Pöller, Jenny  562 1 Boede, Lutz 1 825

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Dr. Kwapis, Jörg  324 2 Kulke, Maja  385
5 Heigl, Anja  245 6 Laabs, Julia  313
4 Dr. Herzberg, Carsten  240 5 Bittcher, Georg  249
3 Grimm, Ute  183 3 Püschel, Hannes  242
6 Buchheim, Janek  159 4 Tietz, Katharina  208

10 Blume, Eric  154 7 Rießler, André  177
11 Täubert, Katja  104 11 Schubert, Frank  148
12 Rutkowski, Pawel  104 9 Böttcher, Roman  145
9 Erfurt, Bettina  87 10 Gerber, Heiderose  125

13 Sändig, Arndt  85 8 Enderlein, Liane  121
14 Anders, Michael  74 12 Hahmann, Erik  121
8 Tomczak, André  71 14 Große, Marcus  98
7 Hahn, Irene  62 13 Borchert, Drafi-Florian  62

Wahlkreis 2  -  0 Sitze Wahlkreis 5  -  1 Sitz
--- Ersatzpersonen --- 2 Kulke, René  298

1 Beck, Annina  418 --- Ersatzpersonen ---
2 Dr. Bauer, Nicolas  287 1 Einicke, Karolin  252
4 Raschke, Christian  119 8 Prof. Dr. Meyerhöfer, Wolfram  155
3 Brandenburger, Anne  118 10 Berger, Steffen  126

11 Kallenbach, Ulrike  96 4 Szilleweit, Sandro  125
5 Viertel, Nina  80 6 Kruschat, Axel  117
8 Rose, Wolfgang  68 9 Dr. Handorf, Dörthe  98
7 Kulke, Janine  60 11 Pilarski, Marcus  97

10 Grünberg, Kai  56 7 Kowalski, Katrin  92
9 Hoffmann, Jennifer  54 3 Dost, Vera  80
6 Rädler, Hans  47 5 Sujata, Grit  70

14 Distler, Heinrich  47 12 Kuppert, Jan  46
13 Brumme, Steffen  43 13 Trauer, Björn  46
12 Killmey, Daniel  36

Wahlkreis 3  -  1 Sitz Wahlkreis 6  -  0 Sitze
1 Linke, Carsten  828 --- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen --- 1 Wendt, Jan  274
2 Anlauff, Christine  820 2 Simon, Ulrike  89
3 Falk, André  605 3 Bauer, Benjamin  85
4 Weiß, Lina  273 5 Göller, Daniel  66

12 Kube, Christian  224 6 Dr. Selbmann-Lobbedey, Kirsten  62
6 Liefeld, Corinna  193 13 Muhme, Friedemann  59

11 Wohlfahrt, Simon  177 4 Pannier, Annegret  53
10 Zschipke, Katja  164 10 Schliepe, Gregor  45
5 Chudoba, Michael  140 8 Dornick, Sahra  33
7 Ziems, Philipp  137 7 Sauer, Guido  30

13 Brödno, Sven  122 11 Raschke, Holger  30
9 Gabbert, Jan  112 9 Weise, Sebastian  25
8 Müller, Christa  107 12 Kaß, Benjamin  25

14 Kühn, André  104

Die Andere -  4 Sitze
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  1 Sitz Wahlkreis 4  -  0 Sitze
1 Baron von den Osten-Sacken, 

Johannes  682
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

6 von Kayser, Götz  152 2 Teuteberg, Linda  390
4 Oldag, Lucas  108 1 Dr. h.c. Berndt, Rolf  258
2 Wolters, Olaf  92 9 Dr. von Saldern, Clemens  79
3 Dr. Diekmann, Berend  68 8 Prof. Dr. Otto, Christian  76
8 Kaltenbach, Bernhard  67 3 Burow, Mario  68
5 Becker, Thorsten  61 12 Dr. Müller, Rudolf  49
7 Mayer, Josef  34 5 Woik, Christina  43

7 Fischer-Jung, Sebastian  38
11 Feldhusen, Anna-Christina  33
13 Bardt, Sylvius  30
4 Schirmbeck, Dirk  29

10 Schmidl, Henry  26
6 Czarnecki, Cornelius  22

Wahlkreis 2  -  0 Sitze Wahlkreis 5  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Reymann, Carsten  275 1 Lahr-Eigen, Christian  201
2 Karl, Björn  161 2 Dittrich, Denise  90
3 Gräfin Bülow von Dennewitz, Petra  140 6 Graf Bülow von Dennewitz, Axel  57
4 Derdack, Matthes  83 3 Baumgärtner, Peter  40
9 Fiedler, Christoph  74 4 von Jaruntowski-Winterling, Verena  13
5 Dr. Gaehtgens, Christiane  67 5 Sturm, Constanze  13
7 Becker, Sabine  47
8 Yon-von Dehn, Benita  43
6 Bressel, André  32

Wahlkreis 3  -  0 Sitze Wahlkreis 6  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Lücke, Kevin  166 1 Ehrl, Andreas  374
2 Dr. Schirmer, Lutz  91 2 Krüger, Jacqueline  84
5 Engel-Fürstberger, Martina  48 3 Römhild, Dominique  65
3 Lohmann-Wolters, Tina  41 7 Gabriel, Johanna  39
6 Yon, Marcel  41 4 Bartheau, Andreas  33
4 Gresitza, Sascha  36 6 Jakob, Helmut  28

5 Freydank, Martin  14

FDP -  1 Sitz
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  0 Sitze Wahlkreis 4  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Wustmann, Carsten  130 1 Kamenz, Hans-Peter  198
2 Kamenz, Benjamin  80 2 Kuckert, Philipp  91

Wahlkreis 2  -  0 Sitze Wahlkreis 5  -  1 Sitz
--- Ersatzpersonen --- 1 Kamenz, Irene  283

2 Kamenz, Sabrina  119 --- Ersatzpersonen ---
1 Kitzmann, Nico  103 2 Jaworek, Oliver  146

Wahlkreis 3  -  0 Sitze Wahlkreis 6  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Kamenz, René  156 1 Carstens, Robert  209
2 Purschke, Stefan  74 2 Szilvási, Jessica  128
4 Kleine, Benjamin  53
3 Wustmann, Christian  27

BVB/FREIE WÄHLER/FAMILIE -  1 Sitz

 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  1 Sitz Wahlkreis 4  -  1 Sitz
1 Eisenblätter, Imke 1 022 1 Kirsch, Wolfhard 1 323

--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---
2 Wendland, Christian  713 3 Steinwegs, Claudia  579
3 Müller, Matthias  353 2 Neumann, Annett  491
4 Huse, Petra  129 4 Dr. Hücker, Michael  291
5 Arndt, Gerhard  44 5 Schmidt, Thomas  116

Wahlkreis 2  -  1 Sitz Wahlkreis 5  -  0 Sitze
1 Dr. Klockow, Carmen 1 198 --- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen --- 1 Nagel, Oliver  657
4 Schmidt, Sabrina  496 2 Busch, Jutta  226
3 Geppert, Jörg  334
2 Walter, Carola  298
5 Gasch, Thomas  228
6 Schuler, Benjamin  211

Wahlkreis 3  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen ---

2 Dr. Eichler, Christine  950 Wahlkreis 6  -  0 Sitze
1 Kulok, Frank  614 --- Ersatzpersonen ---
4 Buchholz, Dirk  222 1 Schwalger, Patrick  474
3 Koch, Andreas  205 2 Lange, Juliane  385

Bürgerbündnis -  3 Sitze
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Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  0 Sitze Wahlkreis 4  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Jung, Daniel 1 041 1 Jung, Thomas Hermann 1 390

Wahlkreis 2  -  1 Sitz Wahlkreis 5  -  1 Sitz
1 Dr. Kaduk, Sylke 1 730 1 Hohloch, Dennis 1 550

Wahlkreis 3  -  0 Sitze Wahlkreis 6  -  1 Sitz
--- Ersatzpersonen --- 1 Wellmann, Lothar Wilhelm 1 835

1 Kaduk, Stephanie 1 025

AfD -  3 Sitze

 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlkreis/ Wahlkreis/
Listenplatz Name Stimmen Listenplatz Name Stimmen

Wahlkreis 1  -  0 Sitze Wahlkreis 4  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Cornelius, Wolfgang  330 1 Räsch, Peter  197
2 Saborowski, Bianca  62 2 Müller, Matthias  156
4 Dr. Webers, Wigor  49 3 Selke, Ursula  72
6 Wiedeck, Jens  40 4 Mehls, Klaus-Peter  44
3 Alich, Karl  29
5 Neuser-Pommernell, Beatrix  20
7 Ojifard, Eleonore  18

Wahlkreis 2  -  0 Sitze Wahlkreis 5  -  0 Sitze
--- Ersatzpersonen --- --- Ersatzpersonen ---

1 Dr. Ullrich, Annett  226 1 Prinzessin von Preußen, Susann  393
2 Demitter, Ursula  72 3 Scheid, Christa Johanna  54
3 Schwarz, Renate  41 2 Schoch, Christine  52
4 Koch, Fritz  40
5 Hartmann, Gisela  12

Wahlkreis 3  -  1 Sitz Wahlkreis 6  -  0 Sitze
1 Schultheiß, Peter  506 --- Ersatzpersonen ---

--- Ersatzpersonen --- 1 Dr. Naumann, Wilfried  285
4 Erning, Christiane  217 2 Brandenburger, Heidi  89
2 Freifrau von dem Bottlenberg, Corne  179 3 Oqueka, Karsten  34
3 Abdallah, Fouad  86 4 Wölfert, Peter  24
5 Schubert, Barbara  44
8 Mucke-Lorenz, Manuela  42
7 Meybohm, Uwe  35
6 Huhn, Wolfgang  22

Potsdamer Demokraten -  1 Sitz
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4.5 Wahlbezirke der Landeshauptstadt Potsdam zur Europawahl und zu den Kommunalwahlen 2014 

1101 Bornim / Nord 4106 Innenstadt / Alter Markt 

1102 Bornim / Ortslage 4107 Innenstadt / Burgstr. 

4108 Innenstadt / Jägerstr. 

1301 Bornstedter Feld und Nedlitz 

1302 Bornstedt / Fliederweg 4201 Zentrum Ost / Humboldtring 

1303 Bornstedt / Ortslage 4202 Zentrum Ost / Hans-Marchwitza-Ring 

1304 Bornstedt / Thaerstr. 4203 Zentrum Ost / Lotte-Pulewka-Str. 

1305 Bornstedt / Stechlinweg 4204 Zentrum Ost / Wiesenstr. 

1306 Bornstedt / Hermann-Mattern-Promenade 4205 Südliche Innenstadt / Hauptbahnhof 

1307 Bornstedt / Eduard-Engel-Str. 4206 Südliche Innenstadt / Leipziger Str. 

1401 Sacrow 5201 Babelsberg Nord und Klein Glienicke 

5202 Babelsberg Nord / Karl-Marx-Str. 

1501 Eiche / Altes Rad 5203 Babelsberg Nord / Domstr. 

1502 Eiche / Ortslage 5204 Babelsberg Nord / Plantagenplatz 

1503 Eiche / Ortslage und Altes Rad 5205 Babelsberg Nord / Karl-Liebknecht-Str. 

5206 Babelsberg Nord / Alt Nowawes 

1601 Grube 5207 Babelsberg Nord / Altes Rathaus 

1701 Golm I 5301 Babelsberg Süd / Neuendorfer Anger 

1702 Golm II 5302 Babelsberg Süd / H.-v.-Kleist-Str. 

5303 Babelsberg Süd / Stephensonstr. 

2101 Nauener Vorstadt / Rote Kasernen 5304 Babelsberg Süd / Franz-Mehring-Str. 

2102 Nauener Vorstadt / Neuer Garten 5305 Babelsberg Süd / An der Sandscholle 

2103 Nauener Vorstadt / Russische Kolonie 5306 Babelsberg Süd / August-Bebel-Str. 

5307 Babelsberg Süd / Gewerbegebiet 

2201 Jägervorstadt / Am Ruinenberg 5308 Babelsberg Süd / Siemensstr. 

2202 Jägervorstadt / Am Weinberg 

6101 Templiner Vorstadt 

2301 Berliner Vorstadt / Nord 6201 Teltower Vorstadt / Kolonie Daheim 

2302 Berliner Vorstadt / Süd 6202 Teltower Vorstadt / Kunersdorfer Str. 

6203 Teltower Vorstadt / Siedlung Eigenheim 

3101 Brandenburger Vorstadt / Luisenplatz 

3102 Brandenburger Vorstadt / Feuerbachstr. 6301 Schlaatz / Sperberhorst 

3103 Brandenburger Vorstadt / Clara-Zetkin-Str. 6302 Schlaatz / Milanhorst 

3104 Brandenburger Vorstadt / Kiewitt 6303 Schlaatz / Erlenhof 

3105 Brandenburger Vorstadt / Park Sanssouci 6304 Schlaatz / Binsenhof 

3106 Brandenburger Vorstadt / Carl-v.-Ossietzky-Str. 6305 Schlaatz / Magnus-Zeller-Platz 

3107 Brandenburger Vorstadt / Schillerplatz 6306 Schlaatz / Inselhof 

6307 Schlaatz / Biberkiez 

3201 Potsdam West / Geschwister-Scholl-Str. 6308 Schlaatz / Wieselkiez 

3202 Potsdam West / Haeckelstr. 

3203 Potsdam West / Havelufer 6401 Waldstadt I / Stadtrandsiedlung 

3204 Potsdam West / Stormstr. 6402 Waldstadt I / Süd und Industriegelände 

3205 Potsdam West / Forststr. und Wildpark 6403 Waldstadt I / Bernhard-Kellermann-Str. 

6404 Waldstadt I / Bertolt-Brecht-Str. 

4101 Innenstadt / Hegelallee 

4102 Innenstadt / Kurfürstenstr. 6501 Waldstadt II / Zum Kahleberg 

4103 Innenstadt / Hans-Thoma-Str. 6502 Waldstadt II / Ginsterweg 

4104 Innenstadt / Wall am Kiez 6503 Waldstadt II / Kiefernring 

4105 Innenstadt / Yorckstr. 6504 Waldstadt II / Am Moosfenn 
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6505 Waldstadt II / Sonnentaustr. 

6506 Waldstadt II / Am Springbruch 

6507 Waldstadt II / Zum Teufelssee 

6508 Waldstadt II / Caputher Heuweg 

7101 Stern / Musikerviertel 

7102 Stern / Lilienthalstr. 

7103 Stern / Fichtenallee 

7104 Stern / Gluckstr. 

7105 Stern / Parforceheide 

7106 Stern / Johannes-Kepler-Platz 

7107 Stern / Laplacering 

7108 Stern / Leibnizring 

7109 Stern / Niels-Bohr-Ring 

7110 Stern / Otto-Hahn-Ring 

7111 Stern / Waldhornweg 

7112 Stern / Gaußstr. 

7201 Alt Drewitz 

7202 Drewitz / Hans-Albers-Str. 

7203 Drewitz / Paul-Wegener-Str. 

7204 Drewitz / Conradt-Veidt-Str. 

7205 Drewitz / Willy-A.-Kleinau-Weg 

7206 Drewitz / Oskar-Meßter-Str. 

7301 Kirchsteigfeld Nord / Johanna-Just-Str. 

7302 Kirchsteigfeld Nord / Bellavitestr. 

7303 Kirchsteigfeld Süd / Schinkelstr. 

7304 Kirchsteigfeld Süd / Gertrud-Kolmar-Str. 

8101 Uetz-Paaren 

8201 Marquardt 

8301 Satzkorn 

8401 Fahrland I 

8402 Fahrland II 

8403 Fahrland III 

8501 Neu Fahrland 

8601 Groß Glienicke I 

8602 Groß Glienicke II 

8603 Groß Glienicke III 
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Wahlbezirke der Landeshauptstadt Potsdam zur Europawahl und zu den Kommunalwahlen 2014    
nach Stadtteilen 
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17171717 Stadtteil (z.B. Golm)Stadtteil (z.B. Golm)Stadtteil (z.B. Golm)Stadtteil (z.B. Golm)    
01 Wahlbezirk im Stadtteil (hier 1701) 
 
11 Bornim 41 Nördliche Innenstadt 71 Stern 

13 Bornstedt/Nedlitz 42 Südliche Innenstadt 72 Drewitz 

14 Sacrow 52 Babelsberg Nord/Klein Glienicke 73 Kirchsteigfeld 

15 Eiche 53 Babelsberg Süd 81 Uetz-Paaren 

16 Grube 61 Templiner Vorstadt/Forst Potsdam Süd 82 Marquardt 

17 Golm 62 Teltower Vorstadt 83 Satzkorn 

21 Nauener Vorstadt 63 Schlaatz 84 Fahrland 

22 Jägervorstadt 64 Waldstadt I/Industriegelände 85 Neu Fahrland

23 Berliner Vorstadt 65 Waldstadt II 86 Groß Glienicke 

31 Brandenburger Vorstadt     

32 Potsdam West/Wildpark     

     

 



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1101  961  363 37,8  9  354 57 16,1  105 29,7  103 29,1  32 9,0  11 3,1  2 0,6
1102 1 292  527 40,8  4  523 79 15,1  143 27,3  116 22,2  52 9,9  14 2,7  10 1,9
1301  903  324 35,9  5  319 72 22,6  80 25,1  46 14,4  60 18,8  7 2,2  1 0,3
1302 1 507  666 44,2  12  654 128 19,6  201 30,7  114 17,4  77 11,8  17 2,6  11 1,7
1303 1 354  529 39,1  8  521 71 13,6  154 29,6  123 23,6  84 16,1  11 2,1  6 1,2
1304 1 119  506 45,2  2  504 68 13,5  147 29,2  114 22,6  63 12,5  19 3,8  5 1,0
1305  745  270 36,2  1  269 45 16,7  78 29,0  53 19,7  34 12,6  6 2,2  1 0,4
1306  987  514 52,1  2  512 44 8,6  149 29,1  126 24,6  102 19,9  26 5,1  6 1,2
1307  952  428 45,0  8  420 80 19,0  115 27,4  73 17,4  61 14,5  6 1,4  9 2,1
1401  123  66 53,7 -  66 7 10,6  21 31,8  13 19,7  14 21,2  3 4,5  2 3,0
1501 1 107  500 45,2  5  495 76 15,4  153 30,9  95 19,2  78 15,8  9 1,8  6 1,2
1502 1 126  449 39,9  8  441 93 21,1  122 27,7  78 17,7  58 13,2  3 0,7  6 1,4
1503 1 071  468 43,7  10  458 81 17,7  158 34,5  93 20,3  49 10,7  6 1,3  8 1,7
1601  343  177 51,6  8  169 19 11,2  52 30,8  47 27,8  18 10,7  1 0,6  2 1,2
1701 1 117  511 45,7  12  499 104 20,8  132 26,5  107 21,4  63 12,6  11 2,2  12 2,4
1702  933  490 52,5  9  481 91 18,9  139 28,9  120 24,9  49 10,2  6 1,2  8 1,7
2101 1 007  410 40,7  10  400 83 20,8  71 17,8  119 29,8  59 14,8  14 3,5  4 1,0
2102 1 281  554 43,2  3  551 64 11,6  126 22,9  116 21,1  133 24,1  35 6,4  7 1,3
2103 1 061  526 49,6  5  521 91 17,5  135 25,9  91 17,5  103 19,8  33 6,3  9 1,7
2201 1 533  571 37,2  8  563 61 10,8  156 27,7  136 24,2  96 17,1  28 5,0  6 1,1
2202  713  344 48,2  2  342 65 19,0  101 29,5  59 17,3  55 16,1  17 5,0  3 0,9
2301  997  413 41,4  2  411 43 10,5  113 27,5  110 26,8  50 12,2  44 10,7 - -
2302  931  423 45,4  2  421 56 13,3  124 29,5  81 19,2  68 16,2  26 6,2  5 1,2
3101 1 072  387 36,1  3  384 111 28,9  92 24,0  47 12,2  53 13,8  4 1,0  7 1,8
3102 1 322  590 44,6  8  582 106 18,2  138 23,7  61 10,5  168 28,9  15 2,6  4 0,7
3103 1 258  559 44,4  7  552 114 20,7  103 18,7  71 12,9  152 27,5  7 1,3  5 0,9
3104 1 362  568 41,7  13  555 191 34,4  190 34,2  82 14,8  21 3,8  6 1,1  6 1,1
3105 1 308  630 48,2  13  617 132 21,4  139 22,5  75 12,2  200 32,4  9 1,5  5 0,8
3106 1 414  775 54,8  2  773 126 16,3  174 22,5  90 11,6  254 32,9  9 1,2  3 0,4
3107 1 327  542 40,8  6  536 133 24,8  166 31,0  75 14,0  62 11,6  5 0,9  9 1,7
3201 1 169  523 44,7  6  517 150 29,0  127 24,6  53 10,3  89 17,2  7 1,4  9 1,7
3202 1 034  385 37,2  8  377 152 40,3  100 26,5  38 10,1  26 6,9  4 1,1  7 1,9
3203 1 515  611 40,3  9  602 133 22,1  149 24,8  83 13,8  134 22,3  13 2,2  5 0,8
3204 1 102  429 38,9  10  419 135 32,2  127 30,3  42 10,0  49 11,7  4 1,0  4 1,0
3205 1 145  574 50,1  8  566 113 20,0  192 33,9  85 15,0  74 13,1  10 1,8  2 0,4
4101 1 239  473 38,2  5  468 87 18,6  125 26,7  77 16,5  98 20,9  16 3,4  3 0,6
4102 1 116  465 41,7  4  461 58 12,6  109 23,6  95 20,6  117 25,4  12 2,6  5 1,1
4103 1 221  435 35,6  4  431 93 21,6  86 20,0  64 14,8  94 21,8  13 3,0  4 0,9
4104 1 164  449 38,6  10  439 103 23,5  97 22,1  54 12,3  69 15,7  8 1,8  4 0,9
4105 1 394  592 42,5  10  582 100 17,2  178 30,6  83 14,3  93 16,0  16 2,7  10 1,7
4106 1 304  439 33,7  10  429 113 26,3  135 31,5  58 13,5  41 9,6  11 2,6  8 1,9

Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wahlbezirk

von den gültigen Stimmen entfielen auf
DIE LINKE SPD CDU GRÜNE FDP FAMILIE

gültige 
Stimmen

ungültige 
Stimmen

Wahlbe-
teiligung in 

%
Wähler

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/1       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wahlbezirk

von den gültigen Stimmen entfielen auf
DIE LINKE SPD CDU GRÜNE FDP FAMILIE

gültige 
Stimmen

ungültige 
Stimmen

Wahlbe-
teiligung in 

%
Wähler

4107 1 305  514 39,4  14  500 147 29,4  176 35,2  75 15,0  33 6,6  5 1,0  2 0,4
4108 1 109  459 41,4  7  452 91 20,1  89 19,7  63 13,9  118 26,1  19 4,2  5 1,1
4201 1 379  492 35,7  15  477 153 32,1  122 25,6  48 10,1  55 11,5  4 0,8  7 1,5
4202  930  322 34,6  10  312 88 28,2  96 30,8  37 11,9  31 9,9  1 0,3  5 1,6
4203 1 134  390 34,4  10  380 146 38,4  103 27,1  49 12,9  23 6,1  3 0,8  3 0,8
4204 1 014  338 33,3  12  326 93 28,5  107 32,8  41 12,6  24 7,4  4 1,2  7 2,1
4205 1 496  427 28,5  6  421 100 23,8  130 30,9  57 13,5  59 14,0  5 1,2  5 1,2
4206  531  253 47,6  3  250 67 26,8  41 16,4  38 15,2  42 16,8  6 2,4  1 0,4
5201  850  368 43,3  6  362 52 14,4  99 27,3  72 19,9  69 19,1  12 3,3  2 0,6
5202 1 121  561 50,0  9  552 89 16,1  133 24,1  135 24,5  96 17,4  30 5,4  9 1,6
5203 1 179  600 50,9  2  598 98 16,4  149 24,9  120 20,1  104 17,4  40 6,7  4 0,7
5204 1 498  737 49,2  4  733 119 16,2  206 28,1  117 16,0  175 23,9  21 2,9  7 1,0
5205 1 387  691 49,8  7  684 112 16,4  163 23,8  100 14,6  168 24,6  24 3,5  5 0,7
5206 1 575  680 43,2  7  673 154 22,9  177 26,3  80 11,9  145 21,5  20 3,0  9 1,3
5207 1 164  479 41,2  4  475 85 17,9  107 22,5  66 13,9  111 23,4  8 1,7  6 1,3
5301 1 185  481 40,6  16  465 88 18,9  138 29,7  68 14,6  74 15,9  11 2,4  10 2,2
5302 1 146  500 43,6  5  495 99 20,0  111 22,4  61 12,3  128 25,9  15 3,0  5 1,0
5303 1 086  454 41,8  6  448 102 22,8  149 33,3  62 13,8  59 13,2  7 1,6  2 0,4
5304  969  373 38,5  11  362 77 21,3  134 37,0  51 14,1  34 9,4  4 1,1  4 1,1
5305 1 134  409 36,1  17  392 87 22,2  113 28,8  66 16,8  42 10,7  6 1,5  6 1,5
5306 1 226  584 47,6  8  576 84 14,6  148 25,7  100 17,4  129 22,4  29 5,0  4 0,7
5307 1 341  533 39,7  6  527 105 19,9  126 23,9  91 17,3  71 13,5  14 2,7  11 2,1
5308 1 321  599 45,3  1  598 101 16,9  154 25,8  85 14,2  159 26,6  13 2,2  5 0,8
6101 1 109  398 35,9  9  389 72 18,5  111 28,5  76 19,5  64 16,5  6 1,5  9 2,3
6201 1 058  441 41,7  4  437 95 21,7  125 28,6  57 13,0  74 16,9  2 0,5  7 1,6
6202 1 097  434 39,6  10  424 115 27,1  157 37,0  53 12,5  30 7,1  2 0,5  4 0,9
6203 1 228  574 46,7  6  568 115 20,2  162 28,5  89 15,7  73 12,9  20 3,5  8 1,4
6301  945  255 27,0  6  249 91 36,5  71 28,5  33 13,3  12 4,8  1 0,4  1 0,4
6302  932  222 23,8  4  218 74 33,9  55 25,2  18 8,3  14 6,4  1 0,5  5 2,3
6303  709  190 26,8  6  184 61 33,2  45 24,5  21 11,4  16 8,7  1 0,5  3 1,6
6304  913  254 27,8  7  247 98 39,7  48 19,4  34 13,8  11 4,5  1 0,4  3 1,2
6305  770  187 24,3  1  186 60 32,3  46 24,7  16 8,6  11 5,9  4 2,2  6 3,2
6306  888  228 25,7  8  220 77 35,0  50 22,7  25 11,4  15 6,8  8 3,6  1 0,5
6307  744  149 20,0  2  147 51 34,7  29 19,7  14 9,5  14 9,5 - -  4 2,7
6308  847  179 21,1  2  177 51 28,8  42 23,7  25 14,1  12 6,8  3 1,7  5 2,8
6401 1 291  468 36,3  6  462 100 21,6  172 37,2  65 14,1  25 5,4  7 1,5  8 1,7
6402 1 489  503 33,8  11  492 149 30,3  159 32,3  71 14,4  18 3,7  7 1,4  8 1,6
6403 1 022  380 37,2  7  373 102 27,3  128 34,3  56 15,0  17 4,6  3 0,8  7 1,9
6404 1 162  463 39,8  16  447 153 34,2  155 34,7  41 9,2  21 4,7  4 0,9  7 1,6
6501 1 137  377 33,2  8  369 118 32,0  106 28,7  50 13,6  16 4,3  9 2,4  10 2,7
6502 1 009  275 27,3  5  270 87 32,2  77 28,5  36 13,3  10 3,7  4 1,5  6 2,2

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/2       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wahlbezirk

von den gültigen Stimmen entfielen auf
DIE LINKE SPD CDU GRÜNE FDP FAMILIE

gültige 
Stimmen

ungültige 
Stimmen

Wahlbe-
teiligung in 

%
Wähler

6503  921  328 35,6  9  319 118 37,0  63 19,7  45 14,1  16 5,0  4 1,3  8 2,5
6504  752  211 28,1  3  208 78 37,5  49 23,6  27 13,0  9 4,3 - -  9 4,3
6505  778  212 27,2  3  209 66 31,6  53 25,4  19 9,1  17 8,1  1 0,5  4 1,9
6506  935  246 26,3  6  240 60 25,0  70 29,2  40 16,7  12 5,0  4 1,7 - -
6507 1 352  335 24,8  6  329 119 36,2  90 27,4  40 12,2  19 5,8  1 0,3  4 1,2
6508  973  302 31,0  7  295 89 30,2  77 26,1  36 12,2  16 5,4  3 1,0  4 1,4
7101 1 363  576 42,3  6  570 132 23,2  159 27,9  116 20,4  59 10,4  16 2,8  7 1,2
7102 1 064  363 34,1  6  357 133 37,3  90 25,2  39 10,9  13 3,6  3 0,8  13 3,6
7103 1 389  501 36,1  7  494 121 24,5  148 30,0  101 20,4  23 4,7  4 0,8  5 1,0
7104 1 345  540 40,1  13  527 168 31,9  147 27,9  71 13,5  30 5,7  9 1,7  8 1,5
7105 1 205  470 39,0  10  460 105 22,8  125 27,2  73 15,9  61 13,3  13 2,8  11 2,4
7106 1 144  376 32,9  7  369 123 33,3  110 29,8  51 13,8  20 5,4  3 0,8  6 1,6
7107  911  250 27,4  10  240 70 29,2  83 34,6  30 12,5  5 2,1  5 2,1  5 2,1
7108  840  242 28,8  14  228 73 32,0  52 22,8  26 11,4  18 7,9  3 1,3  10 4,4
7109 1 336  383 28,7  4  379 134 35,4  98 25,9  58 15,3  19 5,0  7 1,8  8 2,1
7110  927  220 23,7  5  215 76 35,3  60 27,9  17 7,9  8 3,7  4 1,9  6 2,8
7111 1 152  426 37,0  10  416 121 29,1  97 23,3  71 17,1  25 6,0  14 3,4  9 2,2
7112  996  241 24,2  5  236 64 27,1  76 32,2  23 9,7  13 5,5  3 1,3  3 1,3
7201  961  343 35,7  6  337 60 17,8  100 29,7  77 22,8  22 6,5  12 3,6  7 2,1
7202 1 308  410 31,3  15  395 127 32,2  117 29,6  73 18,5  13 3,3  5 1,3  6 1,5
7203  794  194 24,4  2  192 63 32,8  67 34,9  19 9,9  7 3,6 - -  5 2,6
7204  837  230 27,5  1  229 85 37,1  58 25,3  19 8,3  8 3,5  2 0,9  7 3,1
7205  747  191 25,6  4  187 63 33,7  51 27,3  15 8,0  5 2,7  1 0,5  9 4,8
7206  714  176 24,6  5  171 46 26,9  55 32,2  20 11,7  6 3,5  1 0,6  8 4,7
7301 1 051  338 32,2  3  335 88 26,3  96 28,7  61 18,2  23 6,9  5 1,5  9 2,7
7302 1 072  317 29,6  8  309 86 27,8  83 26,9  57 18,4  16 5,2  6 1,9  9 2,9
7303 1 133  487 43,0  8  479 132 27,6  145 30,3  87 18,2  20 4,2  12 2,5  8 1,7
7304  650  212 32,6  10  202 62 30,7  71 35,1  26 12,9  13 6,4  2 1,0  6 3,0
8101  345  180 52,2  4  176 27 15,3  47 26,7  46 26,1  16 9,1  3 1,7  3 1,7
8201  940  407 43,3  6  401 93 23,2  106 26,4  87 21,7  26 6,5  8 2,0  10 2,5
8301  374  186 49,7  4  182 45 24,7  55 30,2  31 17,0  21 11,5  4 2,2  5 2,7
8401  846  343 40,5  5  338 40 11,8  122 36,1  76 22,5  18 5,3  10 3,0  5 1,5
8402 1 124  426 37,9  9  417 53 12,7  125 30,0  105 25,2  35 8,4  15 3,6  7 1,7
8403 1 020  357 35,0  7  350 64 18,3  96 27,4  69 19,7  23 6,6  10 2,9  6 1,7
8501 1 231  552 44,8  6  546 90 16,5  168 30,8  120 22,0  65 11,9  25 4,6  7 1,3
8601 1 318  452 34,3  16  436 66 15,1  116 26,6  101 23,2  55 12,6  6 1,4  9 2,1
8602 1 003  443 44,2  8  435 61 14,0  129 29,7  99 22,8  63 14,5  15 3,4  4 0,9
8603  872  402 46,1  5  397 60 15,1  107 27,0  96 24,2  54 13,6  14 3,5  4 1,0

Briefwahl x 14 353 x  123 14 230 3 477 24,4 3 643 25,6 2 395 16,8 1 889 13,3  466 3,3  154 1,1

insgesamt 128 782 63 897 49,6  961 62 936 14 472 23,0 17 115 27,2 10 390 16,5 8 435 13,4 1 625 2,6  863 1,4

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/3       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1101  961  363 37,8  9  354 2 0,6  8 2,3  1 0,3  3 0,8 - -  3 0,8
1102 1 292  527 40,8  4  523 4 0,8  9 1,7 - -  2 0,4  1 0,2 - -
1301  903  324 35,9  5  319 3 0,9  20 6,3 - -  2 0,6  2 0,6 - -
1302 1 507  666 44,2  12  654 10 1,5  17 2,6  1 0,2  1 0,2 - -  2 0,3
1303 1 354  529 39,1  8  521 7 1,3  14 2,7 - -  1 0,2 - -  1 0,2
1304 1 119  506 45,2  2  504 7 1,4  9 1,8 - - - -  3 0,6  4 0,8
1305  745  270 36,2  1  269 8 3,0  5 1,9 - -  2 0,7  1 0,4 - -
1306  987  514 52,1  2  512 4 0,8  14 2,7  2 0,4  1 0,2 - -  1 0,2
1307  952  428 45,0  8  420 3 0,7  11 2,6 - - - - - - - -
1401  123  66 53,7 -  66 2 3,0 - -  1 1,5  1 1,5 - - - -
1501 1 107  500 45,2  5  495 10 2,0  6 1,2 - - - -  1 0,2 - -
1502 1 126  449 39,9  8  441 6 1,4  7 1,6  3 0,7  3 0,7  2 0,5  3 0,7
1503 1 071  468 43,7  10  458 6 1,3  9 2,0  1 0,2  2 0,4 - -  2 0,4
1601  343  177 51,6  8  169 1 0,6  4 2,4 - -  3 1,8 - -  1 0,6
1701 1 117  511 45,7  12  499 6 1,2  20 4,0  3 0,6  2 0,4 - -  5 1,0
1702  933  490 52,5  9  481 7 1,5  9 1,9  1 0,2  6 1,2 - -  1 0,2
2101 1 007  410 40,7  10  400 7 1,8  7 1,8  1 0,3  1 0,3 - - - -
2102 1 281  554 43,2  3  551 8 1,5  14 2,5 - - - -  1 0,2  1 0,2
2103 1 061  526 49,6  5  521 5 1,0  9 1,7 - - - -  1 0,2 - -
2201 1 533  571 37,2  8  563 8 1,4  10 1,8 - -  2 0,4 - -  3 0,5
2202  713  344 48,2  2  342 5 1,5  9 2,6 - - - -  1 0,3  1 0,3
2301  997  413 41,4  2  411 4 1,0  4 1,0 - - - - - - - -
2302  931  423 45,4  2  421 10 2,4  5 1,2 - -  3 0,7  1 0,2  1 0,2
3101 1 072  387 36,1  3  384 4 1,0  16 4,2 - -  1 0,3 - -  2 0,5
3102 1 322  590 44,6  8  582 6 1,0  21 3,6  1 0,2  2 0,3  1 0,2  4 0,7
3103 1 258  559 44,4  7  552 9 1,6  34 6,2 - -  2 0,4 - -  4 0,7
3104 1 362  568 41,7  13  555 4 0,7  3 0,5 - - - - - -  1 0,2
3105 1 308  630 48,2  13  617 4 0,6  12 1,9 - -  1 0,2  2 0,3  1 0,2
3106 1 414  775 54,8  2  773 10 1,3  54 7,0 - -  3 0,4  1 0,1  5 0,6
3107 1 327  542 40,8  6  536 12 2,2  7 1,3  5 0,9  1 0,2  3 0,6  1 0,2
3201 1 169  523 44,7  6  517 5 1,0  24 4,6 - - - -  1 0,2  2 0,4
3202 1 034  385 37,2  8  377 6 1,6  3 0,8 - -  1 0,3 - -  3 0,8
3203 1 515  611 40,3  9  602 6 1,0  23 3,8  1 0,2  1 0,2  2 0,3  1 0,2
3204 1 102  429 38,9  10  419 4 1,0  11 2,6 - -  2 0,5  2 0,5  2 0,5
3205 1 145  574 50,1  8  566 9 1,6  11 1,9  1 0,2  1 0,2  1 0,2  1 0,2
4101 1 239  473 38,2  5  468 3 0,6  18 3,8 - - - -  1 0,2  2 0,4
4102 1 116  465 41,7  4  461 13 2,8  15 3,3 - -  4 0,9 - -  2 0,4
4103 1 221  435 35,6  4  431 8 1,9  27 6,3  3 0,7  1 0,2  1 0,2  1 0,2
4104 1 164  449 38,6  10  439 4 0,9  30 6,8 - -  3 0,7  3 0,7  2 0,5
4105 1 394  592 42,5  10  582 10 1,7  23 4,0 - -  4 0,7  1 0,2  1 0,2
4106 1 304  439 33,7  10  429 8 1,9  15 3,5  1 0,2  1 0,2  2 0,5  5 1,2

von den gültigen Stimmen entfielen auf
Tierschutzpartei PIRATEN REP FREIE WÄHLER Volksabstimmung DKP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/4       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
Tierschutzpartei PIRATEN REP FREIE WÄHLER Volksabstimmung DKP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

4107 1 305  514 39,4  14  500 6 1,2  6 1,2  1 0,2  1 0,2 - -  1 0,2
4108 1 109  459 41,4  7  452 7 1,5  21 4,6  1 0,2 - -  1 0,2  4 0,9
4201 1 379  492 35,7  15  477 10 2,1  17 3,6  2 0,4  2 0,4  4 0,8  4 0,8
4202  930  322 34,6  10  312 2 0,6  13 4,2 - -  2 0,6 - - - -
4203 1 134  390 34,4  10  380 6 1,6  11 2,9  1 0,3  2 0,5 - -  3 0,8
4204 1 014  338 33,3  12  326 6 1,8  8 2,5  1 0,3  1 0,3  1 0,3  4 1,2
4205 1 496  427 28,5  6  421 3 0,7  20 4,8 - -  1 0,2  2 0,5  1 0,2
4206  531  253 47,6  3  250 4 1,6  15 6,0 - -  1 0,4 - - - -
5201  850  368 43,3  6  362 4 1,1  11 3,0 - - - - - - - -
5202 1 121  561 50,0  9  552 6 1,1  6 1,1  1 0,2  3 0,5 - - - -
5203 1 179  600 50,9  2  598 4 0,7  19 3,2 - -  4 0,7  1 0,2  3 0,5
5204 1 498  737 49,2  4  733 17 2,3  16 2,2  1 0,1  1 0,1  2 0,3  3 0,4
5205 1 387  691 49,8  7  684 13 1,9  20 2,9  1 0,1  5 0,7  2 0,3  6 0,9
5206 1 575  680 43,2  7  673 7 1,0  26 3,9 - -  3 0,4  2 0,3  1 0,1
5207 1 164  479 41,2  4  475 13 2,7  10 2,1 - -  3 0,6  1 0,2  2 0,4
5301 1 185  481 40,6  16  465 9 1,9  17 3,7  2 0,4  4 0,9  2 0,4  2 0,4
5302 1 146  500 43,6  5  495 8 1,6  22 4,4 - -  2 0,4  1 0,2  1 0,2
5303 1 086  454 41,8  6  448 10 2,2  17 3,8  2 0,4 - -  2 0,4  2 0,4
5304  969  373 38,5  11  362 6 1,7  5 1,4  3 0,8  1 0,3  3 0,8  1 0,3
5305 1 134  409 36,1  17  392 10 2,6  11 2,8  2 0,5 - -  1 0,3  1 0,3
5306 1 226  584 47,6  8  576 2 0,3  30 5,2 - -  2 0,3 - -  2 0,3
5307 1 341  533 39,7  6  527 7 1,3  20 3,8  2 0,4  2 0,4  3 0,6  3 0,6
5308 1 321  599 45,3  1  598 8 1,3  27 4,5 - -  2 0,3 - -  1 0,2
6101 1 109  398 35,9  9  389 6 1,5  12 3,1 - -  1 0,3  2 0,5 - -
6201 1 058  441 41,7  4  437 12 2,7  19 4,3  1 0,2  1 0,2  1 0,2  1 0,2
6202 1 097  434 39,6  10  424 4 0,9  7 1,7 - -  3 0,7  2 0,5 - -
6203 1 228  574 46,7  6  568 4 0,7  10 1,8 - -  1 0,2  4 0,7  1 0,2
6301  945  255 27,0  6  249 6 2,4  6 2,4 - -  1 0,4  1 0,4 - -
6302  932  222 23,8  4  218 5 2,3  5 2,3 - -  2 0,9  1 0,5  4 1,8
6303  709  190 26,8  6  184 7 3,8  10 5,4 - - - -  2 1,1  1 0,5
6304  913  254 27,8  7  247 5 2,0  11 4,5 - - - -  1 0,4 - -
6305  770  187 24,3  1  186 5 2,7  11 5,9 - -  1 0,5 - - - -
6306  888  228 25,7  8  220 1 0,5  6 2,7 - -  1 0,5 - -  1 0,5
6307  744  149 20,0  2  147 6 4,1  8 5,4 - -  2 1,4  1 0,7 - -
6308  847  179 21,1  2  177 3 1,7  6 3,4  2 1,1  1 0,6  2 1,1 - -
6401 1 291  468 36,3  6  462 13 2,8  9 1,9  1 0,2  3 0,6  2 0,4  3 0,6
6402 1 489  503 33,8  11  492 3 0,6  10 2,0  4 0,8  4 0,8  2 0,4 - -
6403 1 022  380 37,2  7  373 4 1,1  6 1,6  3 0,8  3 0,8  1 0,3 - -
6404 1 162  463 39,8  16  447 8 1,8  2 0,4  1 0,2  1 0,2  1 0,2  2 0,4
6501 1 137  377 33,2  8  369 3 0,8  16 4,3 - -  2 0,5  1 0,3  3 0,8
6502 1 009  275 27,3  5  270 1 0,4  6 2,2 - -  1 0,4  1 0,4  4 1,5

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/5       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
Tierschutzpartei PIRATEN REP FREIE WÄHLER Volksabstimmung DKP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

6503  921  328 35,6  9  319 7 2,2  6 1,9 - -  4 1,3 - -  2 0,6
6504  752  211 28,1  3  208 3 1,4  4 1,9  1 0,5 - -  1 0,5 - -
6505  778  212 27,2  3  209 5 2,4  6 2,9  3 1,4  1 0,5 - -  4 1,9
6506  935  246 26,3  6  240 6 2,5  3 1,3 - - - -  1 0,4  4 1,7
6507 1 352  335 24,8  6  329 6 1,8  10 3,0  5 1,5  2 0,6  1 0,3 - -
6508  973  302 31,0  7  295 7 2,4  9 3,1 - -  2 0,7 - -  1 0,3
7101 1 363  576 42,3  6  570 8 1,4  9 1,6 - -  3 0,5  3 0,5 - -
7102 1 064  363 34,1  6  357 5 1,4  10 2,8  4 1,1  1 0,3  1 0,3  3 0,8
7103 1 389  501 36,1  7  494 10 2,0  12 2,4  2 0,4  3 0,6  1 0,2  3 0,6
7104 1 345  540 40,1  13  527 7 1,3  7 1,3  2 0,4  3 0,6  1 0,2  2 0,4
7105 1 205  470 39,0  10  460 4 0,9  15 3,3  1 0,2 - -  1 0,2  2 0,4
7106 1 144  376 32,9  7  369 8 2,2  8 2,2  1 0,3  1 0,3  1 0,3  4 1,1
7107  911  250 27,4  10  240 5 2,1  3 1,3  1 0,4 - -  2 0,8  6 2,5
7108  840  242 28,8  14  228 2 0,9  4 1,8  1 0,4 - -  3 1,3  1 0,4
7109 1 336  383 28,7  4  379 7 1,8  5 1,3 - -  1 0,3  2 0,5 - -
7110  927  220 23,7  5  215 2 0,9  10 4,7  2 0,9  1 0,5  1 0,5  1 0,5
7111 1 152  426 37,0  10  416 7 1,7  11 2,6  1 0,2 - -  3 0,7 - -
7112  996  241 24,2  5  236 3 1,3  4 1,7  2 0,8  2 0,8 - -  4 1,7
7201  961  343 35,7  6  337 1 0,3  11 3,3 - - - - - - - -
7202 1 308  410 31,3  15  395 4 1,0  6 1,5  3 0,8  1 0,3  2 0,5  1 0,3
7203  794  194 24,4  2  192 7 3,6  6 3,1  1 0,5 - - - - - -
7204  837  230 27,5  1  229 4 1,7  6 2,6 - -  1 0,4  1 0,4 - -
7205  747  191 25,6  4  187 4 2,1  6 3,2  3 1,6  1 0,5  2 1,1  1 0,5
7206  714  176 24,6  5  171 7 4,1  9 5,3  1 0,6 - -  1 0,6 - -
7301 1 051  338 32,2  3  335 3 0,9  6 1,8 - -  3 0,9  3 0,9 - -
7302 1 072  317 29,6  8  309 2 0,6  7 2,3  1 0,3  1 0,3  3 1,0 - -
7303 1 133  487 43,0  8  479 5 1,0  9 1,9  2 0,4  1 0,2 - -  1 0,2
7304  650  212 32,6  10  202 2 1,0  3 1,5 - - - -  1 0,5  1 0,5
8101  345  180 52,2  4  176 5 2,8  2 1,1  1 0,6  5 2,8  1 0,6 - -
8201  940  407 43,3  6  401 10 2,5  11 2,7  1 0,2  2 0,5  4 1,0  1 0,2
8301  374  186 49,7  4  182 2 1,1 - -  1 0,5 - - - - - -
8401  846  343 40,5  5  338 6 1,8  8 2,4 - -  2 0,6 - -  2 0,6
8402 1 124  426 37,9  9  417 9 2,2  5 1,2  2 0,5  2 0,5  2 0,5 - -
8403 1 020  357 35,0  7  350 12 3,4  6 1,7  3 0,9  3 0,9 - - - -
8501 1 231  552 44,8  6  546 11 2,0  9 1,6  2 0,4 - -  2 0,4 - -
8601 1 318  452 34,3  16  436 13 3,0  13 3,0  1 0,2  1 0,2  2 0,5  1 0,2
8602 1 003  443 44,2  8  435 6 1,4  3 0,7  1 0,2 - - - -  5 1,1
8603  872  402 46,1  5  397 9 2,3  2 0,5  1 0,3  3 0,8 - - - -

Briefwahl x 14 353 x  123 14 230  232 1,6  335 2,4  27 0,2  72 0,5  68 0,5  48 0,3

insgesamt 128 782 63 897 49,6  961 62 936  978 1,6 1 694 2,7  135 0,2  255 0,4  202 0,3  232 0,4

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/6       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1101  961  363 37,8  9  354 2 0,6 - - - - - - - - - -
1102 1 292  527 40,8  4  523 2 0,4 - -  2 0,4  1 0,2 - - - -
1301  903  324 35,9  5  319 1 0,3 - - - - - - - - - -
1302 1 507  666 44,2  12  654 1 0,2 - - - - - - - - - -
1303 1 354  529 39,1  8  521 2 0,4 - -  1 0,2 - - - - - -
1304 1 119  506 45,2  2  504 - -  1 0,2 - - - - - - - -
1305  745  270 36,2  1  269 - - - - - - - -  1 0,4 - -
1306  987  514 52,1  2  512 2 0,4 - -  1 0,2 - - - - - -
1307  952  428 45,0  8  420 2 0,5  1 0,2  1 0,2 - - - -  1 0,2
1401  123  66 53,7 -  66 - - - - - - - - - - - -
1501 1 107  500 45,2  5  495 4 0,8  1 0,2  2 0,4 - -  1 0,2 - -
1502 1 126  449 39,9  8  441 3 0,7 - -  1 0,2 - - - -  1 0,2
1503 1 071  468 43,7  10  458 3 0,7 - -  1 0,2 - - - - - -
1601  343  177 51,6  8  169 - - - - - - - - - - - -
1701 1 117  511 45,7  12  499 1 0,2 - - - - - - - - - -
1702  933  490 52,5  9  481 2 0,4  1 0,2  1 0,2  1 0,2 - - - -
2101 1 007  410 40,7  10  400 - -  1 0,3 - - - - - - - -
2102 1 281  554 43,2  3  551 3 0,5 - -  2 0,4 - - - - - -
2103 1 061  526 49,6  5  521 1 0,2 - -  2 0,4 - - - - - -
2201 1 533  571 37,2  8  563 - - - - - - - -  1 0,2 - -
2202  713  344 48,2  2  342 1 0,3 - - - - - - - - - -
2301  997  413 41,4  2  411 1 0,2 - - - - - - - - - -
2302  931  423 45,4  2  421 - -  2 0,5  1 0,2 - -  1 0,2 - -
3101 1 072  387 36,1  3  384 1 0,3  1 0,3  1 0,3 - -  1 0,3 - -
3102 1 322  590 44,6  8  582 2 0,3 - -  1 0,2 - -  1 0,2 - -
3103 1 258  559 44,4  7  552 6 1,1  2 0,4  1 0,2 - - - - - -
3104 1 362  568 41,7  13  555 - -  1 0,2 - -  1 0,2  1 0,2 - -
3105 1 308  630 48,2  13  617 3 0,5  1 0,2 - - - - - - - -
3106 1 414  775 54,8  2  773 9 1,2  3 0,4  1 0,1 - -  1 0,1 - -
3107 1 327  542 40,8  6  536 3 0,6 - -  1 0,2 - - - - - -
3201 1 169  523 44,7  6  517 1 0,2 - - - - - - - -  1 0,2
3202 1 034  385 37,2  8  377 - -  2 0,5 - - - - - - - -
3203 1 515  611 40,3  9  602 4 0,7 - - - -  2 0,3 - - - -
3204 1 102  429 38,9  10  419 1 0,2 - - - - - - - - - -
3205 1 145  574 50,1  8  566 2 0,4  3 0,5 - - - - - -  1 0,2
4101 1 239  473 38,2  5  468 1 0,2 - - - - - - - - - -
4102 1 116  465 41,7  4  461 3 0,7 - -  1 0,2  2 0,4 - - - -
4103 1 221  435 35,6  4  431 1 0,2  1 0,2 - - - - - - - -
4104 1 164  449 38,6  10  439 3 0,7  2 0,5 - - - - - - - -
4105 1 394  592 42,5  10  582 1 0,2 - - - - - - - - - -
4106 1 304  439 33,7  10  429 4 0,9 - - - - - - - - - -

von den gültigen Stimmen entfielen auf
ÖDP PBC AUF CM PSG BP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/7       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
ÖDP PBC AUF CM PSG BP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

4107 1 305  514 39,4  14  500 2 0,4  1 0,2 - - - -  1 0,2 - -
4108 1 109  459 41,4  7  452 1 0,2 - - - - - - - - - -
4201 1 379  492 35,7  15  477 2 0,4  1 0,2 - - - - - -  1 0,2
4202  930  322 34,6  10  312 1 0,3 - - - - - - - - - -
4203 1 134  390 34,4  10  380 1 0,3  1 0,3 - - - -  1 0,3 - -
4204 1 014  338 33,3  12  326 - - - - - - - - - - - -
4205 1 496  427 28,5  6  421 1 0,2  3 0,7 - - - - - - - -
4206  531  253 47,6  3  250 1 0,4 - - - - - -  1 0,4 - -
5201  850  368 43,3  6  362 - - - - - - - - - - - -
5202 1 121  561 50,0  9  552 1 0,2 - - - - - - - - - -
5203 1 179  600 50,9  2  598 3 0,5 - -  2 0,3 - -  1 0,2 - -
5204 1 498  737 49,2  4  733 5 0,7 - -  1 0,1 - - - - - -
5205 1 387  691 49,8  7  684 9 1,3 - - - - - - - - - -
5206 1 575  680 43,2  7  673 1 0,1  1 0,1 - -  1 0,1 - -  2 0,3
5207 1 164  479 41,2  4  475 1 0,2  2 0,4 - - - -  1 0,2 - -
5301 1 185  481 40,6  16  465 1 0,2 - -  1 0,2  1 0,2  1 0,2 - -
5302 1 146  500 43,6  5  495 2 0,4 - - - - - -  1 0,2 - -
5303 1 086  454 41,8  6  448 2 0,4  1 0,2 - - - - - - - -
5304  969  373 38,5  11  362 - - - -  1 0,3  1 0,3  1 0,3 - -
5305 1 134  409 36,1  17  392 2 0,5 - -  1 0,3 - - - -  1 0,3
5306 1 226  584 47,6  8  576 1 0,2  1 0,2 - - - -  1 0,2 - -
5307 1 341  533 39,7  6  527 5 0,9 - - - - - - - - - -
5308 1 321  599 45,3  1  598 3 0,5  1 0,2  1 0,2 - -  1 0,2 - -
6101 1 109  398 35,9  9  389 1 0,3  1 0,3 - - - - - - - -
6201 1 058  441 41,7  4  437 - -  1 0,2  1 0,2 - -  1 0,2 - -
6202 1 097  434 39,6  10  424 - -  1 0,2 - -  1 0,2 - - - -
6203 1 228  574 46,7  6  568 - - - - - - - - - -  1 0,2
6301  945  255 27,0  6  249 - - - - - - - - - - - -
6302  932  222 23,8  4  218 2 0,9 - - - - - - - - - -
6303  709  190 26,8  6  184 - - - - - - - - - - - -
6304  913  254 27,8  7  247 1 0,4 - -  1 0,4 - -  1 0,4 - -
6305  770  187 24,3  1  186 - - - - - -  3 1,6 - - - -
6306  888  228 25,7  8  220 1 0,5  1 0,5 - - - - - - - -
6307  744  149 20,0  2  147 1 0,7 - - - - - -  1 0,7 - -
6308  847  179 21,1  2  177 - - - -  1 0,6 - - - - - -
6401 1 291  468 36,3  6  462 3 0,6 - -  1 0,2 - -  1 0,2 - -
6402 1 489  503 33,8  11  492 - - - - - -  1 0,2 - - - -
6403 1 022  380 37,2  7  373 - - - - - - - - - - - -
6404 1 162  463 39,8  16  447 2 0,4 - -  1 0,2 - -  1 0,2 - -
6501 1 137  377 33,2  8  369 - -  1 0,3  2 0,5 - - - - - -
6502 1 009  275 27,3  5  270 - - - - - - - - - - - -

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/8       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
ÖDP PBC AUF CM PSG BP

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

6503  921  328 35,6  9  319 - - - -  1 0,3 - - - - - -
6504  752  211 28,1  3  208 - - - -  2 1,0 - -  1 0,5 - -
6505  778  212 27,2  3  209 - - - - - - - -  1 0,5 - -
6506  935  246 26,3  6  240 1 0,4 - - - - - - - - - -
6507 1 352  335 24,8  6  329 1 0,3 - - - - - - - - - -
6508  973  302 31,0  7  295 - - - - - - - -  1 0,3 - -
7101 1 363  576 42,3  6  570 - - - - - - - - - - - -
7102 1 064  363 34,1  6  357 1 0,3  1 0,3 - - - - - - - -
7103 1 389  501 36,1  7  494 - - - - - -  1 0,2 - - - -
7104 1 345  540 40,1  13  527 4 0,8  1 0,2 - -  1 0,2 - - - -
7105 1 205  470 39,0  10  460 - - - -  1 0,2 - -  1 0,2 - -
7106 1 144  376 32,9  7  369 - - - - - -  1 0,3 - - - -
7107  911  250 27,4  10  240 - - - - - - - - - - - -
7108  840  242 28,8  14  228 3 1,3 - - - - - - - - - -
7109 1 336  383 28,7  4  379 - -  1 0,3 - - - -  1 0,3 - -
7110  927  220 23,7  5  215 1 0,5 - - - - - - - - - -
7111 1 152  426 37,0  10  416 3 0,7 - - - - - - - - - -
7112  996  241 24,2  5  236 3 1,3 - - - - - - - -  1 0,4
7201  961  343 35,7  6  337 - - - - - - - - - - - -
7202 1 308  410 31,3  15  395 1 0,3 - - - -  1 0,3 - - - -
7203  794  194 24,4  2  192 1 0,5 - - - - - - - - - -
7204  837  230 27,5  1  229 - - - - - - - - - -  2 0,9
7205  747  191 25,6  4  187 - - - -  1 0,5 - - - - - -
7206  714  176 24,6  5  171 - - - -  1 0,6 - - - - - -
7301 1 051  338 32,2  3  335 - -  2 0,6  1 0,3  2 0,6 - - - -
7302 1 072  317 29,6  8  309 - - - - - - - - - - - -
7303 1 133  487 43,0  8  479 - - - - - - - - - - - -
7304  650  212 32,6  10  202 - - - - - - - - - - - -
8101  345  180 52,2  4  176 - - - - - - - - - - - -
8201  940  407 43,3  6  401 1 0,2 - - - - - -  1 0,2 - -
8301  374  186 49,7  4  182 - - - - - - - - - - - -
8401  846  343 40,5  5  338 - - - - - - - -  1 0,3 - -
8402 1 124  426 37,9  9  417 2 0,5 - -  1 0,2 - -  2 0,5 - -
8403 1 020  357 35,0  7  350 1 0,3  1 0,3 - - - - - - - -
8501 1 231  552 44,8  6  546 - -  1 0,2  1 0,2 - - - - - -
8601 1 318  452 34,3  16  436 1 0,2 - - - - - - - - - -
8602 1 003  443 44,2  8  435 3 0,7 - -  1 0,2 - - - - - -
8603  872  402 46,1  5  397 - -  2 0,5  1 0,3 - - - - - -

Briefwahl x 14 353 x  123 14 230  51 0,4  14 0,1  13 0,1  14 0,1  7 0,0  7 0,0

insgesamt 128 782 63 897 49,6  961 62 936  210 0,3  63 0,1  59 0,1  35 0,1  39 0,1  19 0,0

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/9       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
1101  961  363 37,8  9  354 - -  16 4,5 - - - -  3 0,8  6 1,7
1102 1 292  527 40,8  4  523 1 0,2  70 13,4 - -  2 0,4  5 1,0  10 1,9
1301  903  324 35,9  5  319 - -  18 5,6 - - - -  2 0,6  5 1,6
1302 1 507  666 44,2  12  654 - -  62 9,5 - -  2 0,3  3 0,5  7 1,1
1303 1 354  529 39,1  8  521 1 0,2  37 7,1 - -  1 0,2  3 0,6  4 0,8
1304 1 119  506 45,2  2  504 1 0,2  51 10,1 - -  3 0,6  4 0,8  5 1,0
1305  745  270 36,2  1  269 - -  31 11,5  1 0,4 - -  1 0,4  2 0,7
1306  987  514 52,1  2  512 - -  31 6,1 - - - -  1 0,2  2 0,4
1307  952  428 45,0  8  420 - -  52 12,4 - - - -  2 0,5  3 0,7
1401  123  66 53,7 -  66 - -  2 3,0 - - - - - - - -
1501 1 107  500 45,2  5  495 2 0,4  43 8,7 - - - -  2 0,4  6 1,2
1502 1 126  449 39,9  8  441 - -  39 8,8 - -  2 0,5  3 0,7  8 1,8
1503 1 071  468 43,7  10  458 - -  36 7,9 - - - -  3 0,7 - -
1601  343  177 51,6  8  169 - -  17 10,1 - - - -  4 2,4 - -
1701 1 117  511 45,7  12  499 - -  28 5,6 - -  1 0,2  1 0,2  3 0,6
1702  933  490 52,5  9  481 - -  27 5,6 - - - -  4 0,8  8 1,7
2101 1 007  410 40,7  10  400 - -  28 7,0 - - - -  1 0,3  4 1,0
2102 1 281  554 43,2  3  551 - -  33 6,0 - -  1 0,2  2 0,4  5 0,9
2103 1 061  526 49,6  5  521 - -  36 6,9 - - - - - -  5 1,0
2201 1 533  571 37,2  8  563 - -  50 8,9 - - - - - -  6 1,1
2202  713  344 48,2  2  342 - -  20 5,8 - - - -  1 0,3  4 1,2
2301  997  413 41,4  2  411 - -  39 9,5 - - - -  1 0,2  2 0,5
2302  931  423 45,4  2  421 - -  30 7,1 - - - -  2 0,5  5 1,2
3101 1 072  387 36,1  3  384 - -  31 8,1  1 0,3 - - - -  11 2,9
3102 1 322  590 44,6  8  582 - -  23 4,0 - - - -  3 0,5  25 4,3
3103 1 258  559 44,4  7  552 - -  22 4,0 - -  1 0,2  1 0,2  18 3,3
3104 1 362  568 41,7  13  555 2 0,4  37 6,7 - -  1 0,2  3 0,5  5 0,9
3105 1 308  630 48,2  13  617 - -  27 4,4 - - - -  1 0,2  5 0,8
3106 1 414  775 54,8  2  773 - -  23 3,0 - -  1 0,1  6 0,8 - -
3107 1 327  542 40,8  6  536 - -  34 6,3 - -  1 0,2  8 1,5  10 1,9
3201 1 169  523 44,7  6  517 - -  26 5,0 - -  1 0,2  4 0,8  17 3,3
3202 1 034  385 37,2  8  377 3 0,8  24 6,4 - -  3 0,8  3 0,8  2 0,5
3203 1 515  611 40,3  9  602 - -  26 4,3 - - - -  6 1,0  13 2,2
3204 1 102  429 38,9  10  419 1 0,2  26 6,2 - -  1 0,2  2 0,5  6 1,4
3205 1 145  574 50,1  8  566 1 0,2  44 7,8 - -  2 0,4  4 0,7  9 1,6
4101 1 239  473 38,2  5  468 1 0,2  23 4,9 - -  1 0,2 - -  12 2,6
4102 1 116  465 41,7  4  461 - -  13 2,8 - - - -  1 0,2  11 2,4
4103 1 221  435 35,6  4  431 - -  17 3,9 - -  1 0,2  1 0,2  15 3,5
4104 1 164  449 38,6  10  439 - -  39 8,9  2 0,5  2 0,5  1 0,2  13 3,0
4105 1 394  592 42,5  10  582 - -  35 6,0 - - - -  4 0,7  23 4,0
4106 1 304  439 33,7  10  429 - -  23 5,4 - - - -  3 0,7  1 0,2

von den gültigen Stimmen entfielen auf
BüSo AfD PRO NRW MLPD NPD Die Partei

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/10       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
BüSo AfD PRO NRW MLPD NPD Die Partei

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

4107 1 305  514 39,4  14  500 - -  36 7,2  1 0,2  1 0,2  3 0,6  2 0,4
4108 1 109  459 41,4  7  452 1 0,2  19 4,2 - - - -  3 0,7  9 2,0
4201 1 379  492 35,7  15  477 - -  28 5,9 - -  2 0,4  6 1,3  9 1,9
4202  930  322 34,6  10  312 - -  24 7,7  1 0,3  1 0,3  4 1,3  6 1,9
4203 1 134  390 34,4  10  380 - -  17 4,5 - - - -  3 0,8  7 1,8
4204 1 014  338 33,3  12  326 - -  23 7,1  1 0,3 - -  2 0,6  3 0,9
4205 1 496  427 28,5  6  421 - -  23 5,5  1 0,2 - -  2 0,5  8 1,9
4206  531  253 47,6  3  250 - -  15 6,0 - - - - - -  18 7,2
5201  850  368 43,3  6  362 1 0,3  31 8,6 - - - -  3 0,8  6 1,7
5202 1 121  561 50,0  9  552 - -  36 6,5 - - - -  1 0,2  6 1,1
5203 1 179  600 50,9  2  598 - -  33 5,5 - - - -  1 0,2  12 2,0
5204 1 498  737 49,2  4  733 - -  33 4,5  1 0,1  2 0,3 - -  6 0,8
5205 1 387  691 49,8  7  684 - -  38 5,6  1 0,1  1 0,1  1 0,1  15 2,2
5206 1 575  680 43,2  7  673 - -  30 4,5 - - - -  5 0,7  9 1,3
5207 1 164  479 41,2  4  475 - -  35 7,4 - -  1 0,2  3 0,6  20 4,2
5301 1 185  481 40,6  16  465 2 0,4  14 3,0 - - - -  4 0,9  16 3,4
5302 1 146  500 43,6  5  495 - -  21 4,2 - - - -  1 0,2  17 3,4
5303 1 086  454 41,8  6  448 - -  24 5,4 - - - - - -  7 1,6
5304  969  373 38,5  11  362 - -  28 7,7 - -  1 0,3  1 0,3  6 1,7
5305 1 134  409 36,1  17  392 - -  32 8,2  2 0,5 - -  4 1,0  5 1,3
5306 1 226  584 47,6  8  576 - -  31 5,4 - - - -  2 0,3  10 1,7
5307 1 341  533 39,7  6  527 1 0,2  42 8,0  2 0,4 - -  4 0,8  18 3,4
5308 1 321  599 45,3  1  598 - -  22 3,7  1 0,2 - -  5 0,8  9 1,5
6101 1 109  398 35,9  9  389 - -  22 5,7 - - - -  3 0,8  3 0,8
6201 1 058  441 41,7  4  437 2 0,5  18 4,1 - -  1 0,2  5 1,1  13 3,0
6202 1 097  434 39,6  10  424 - -  35 8,3 - - - -  6 1,4  4 0,9
6203 1 228  574 46,7  6  568 - -  69 12,1 - -  2 0,4 - -  9 1,6
6301  945  255 27,0  6  249 - -  20 8,0 - - - -  1 0,4  5 2,0
6302  932  222 23,8  4  218 - -  22 10,1 - - - -  8 3,7  2 0,9
6303  709  190 26,8  6  184 - -  9 4,9 - - - -  4 2,2  4 2,2
6304  913  254 27,8  7  247 - -  19 7,7 - -  3 1,2  5 2,0  5 2,0
6305  770  187 24,3  1  186 1 0,5  17 9,1 - -  1 0,5  3 1,6  1 0,5
6306  888  228 25,7  8  220 - -  23 10,5 - -  1 0,5  5 2,3  4 1,8
6307  744  149 20,0  2  147 - -  13 8,8 - - - -  2 1,4  1 0,7
6308  847  179 21,1  2  177 - -  14 7,9 - - - -  5 2,8  5 2,8
6401 1 291  468 36,3  6  462 - -  36 7,8 - - - -  9 1,9  4 0,9
6402 1 489  503 33,8  11  492 1 0,2  47 9,6 - - - -  4 0,8  4 0,8
6403 1 022  380 37,2  7  373 1 0,3  31 8,3 - -  2 0,5  6 1,6  3 0,8
6404 1 162  463 39,8  16  447 - -  36 8,1 - -  1 0,2  4 0,9  6 1,3
6501 1 137  377 33,2  8  369 - -  26 7,0 - - - -  1 0,3  5 1,4
6502 1 009  275 27,3  5  270 - -  27 10,0 - - - -  9 3,3  1 0,4

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/11       



Ergebnisse der Europawahl am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

von den gültigen Stimmen entfielen auf
BüSo AfD PRO NRW MLPD NPD Die Partei

gültige 
Stimmen

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

6503  921  328 35,6  9  319 - -  35 11,0 - - - -  7 2,2  3 0,9
6504  752  211 28,1  3  208 - -  18 8,7  1 0,5 - -  5 2,4 - -
6505  778  212 27,2  3  209 - -  21 10,0 - - - -  6 2,9  2 1,0
6506  935  246 26,3  6  240 - -  31 12,9 - -  1 0,4  5 2,1  2 0,8
6507 1 352  335 24,8  6  329 1 0,3  20 6,1 - - - -  7 2,1  3 0,9
6508  973  302 31,0  7  295 1 0,3  34 11,5 - - - -  12 4,1  3 1,0
7101 1 363  576 42,3  6  570 - -  45 7,9  1 0,2  1 0,2  6 1,1  5 0,9
7102 1 064  363 34,1  6  357 - -  30 8,4 - - - -  7 2,0  3 0,8
7103 1 389  501 36,1  7  494 1 0,2  47 9,5  1 0,2 - -  7 1,4  4 0,8
7104 1 345  540 40,1  13  527 - -  58 11,0 - - - -  5 0,9  3 0,6
7105 1 205  470 39,0  10  460 - -  35 7,6  1 0,2 - -  7 1,5  4 0,9
7106 1 144  376 32,9  7  369 - -  23 6,2  1 0,3 - -  5 1,4  3 0,8
7107  911  250 27,4  10  240 - -  14 5,8 - -  1 0,4  8 3,3  2 0,8
7108  840  242 28,8  14  228 - -  25 11,0 - - - -  4 1,8  3 1,3
7109 1 336  383 28,7  4  379 - -  33 8,7 - - - -  4 1,1  1 0,3
7110  927  220 23,7  5  215 - -  23 10,7 - - - -  2 0,9  1 0,5
7111 1 152  426 37,0  10  416 2 0,5  39 9,4  2 0,5  1 0,2  7 1,7  3 0,7
7112  996  241 24,2  5  236 - -  29 12,3 - - - -  3 1,3  3 1,3
7201  961  343 35,7  6  337 2 0,6  41 12,2 - - - -  3 0,9  1 0,3
7202 1 308  410 31,3  15  395 - -  26 6,6 - - - -  6 1,5  3 0,8
7203  794  194 24,4  2  192 - -  9 4,7 - - - -  5 2,6  2 1,0
7204  837  230 27,5  1  229 - -  27 11,8  1 0,4  1 0,4  4 1,7  3 1,3
7205  747  191 25,6  4  187 - -  20 10,7 - - - -  2 1,1  3 1,6
7206  714  176 24,6  5  171 - -  14 8,2 - - - -  1 0,6  1 0,6
7301 1 051  338 32,2  3  335 - -  28 8,4 - - - -  1 0,3  4 1,2
7302 1 072  317 29,6  8  309 3 1,0  26 8,4 - - - -  2 0,6  7 2,3
7303 1 133  487 43,0  8  479 - -  50 10,4 - - - -  5 1,0  2 0,4
7304  650  212 32,6  10  202 - -  13 6,4 - - - -  2 1,0 - -
8101  345  180 52,2  4  176 - -  14 8,0 - - - -  4 2,3  2 1,1
8201  940  407 43,3  6  401 - -  29 7,2 - -  1 0,2  6 1,5  4 1,0
8301  374  186 49,7  4  182 - -  14 7,7 - - - -  3 1,6  1 0,5
8401  846  343 40,5  5  338 - -  38 11,2  2 0,6 - -  4 1,2  4 1,2
8402 1 124  426 37,9  9  417 1 0,2  44 10,6 - -  1 0,2  4 1,0  2 0,5
8403 1 020  357 35,0  7  350 - -  45 12,9 - - - -  7 2,0  4 1,1
8501 1 231  552 44,8  6  546 - -  40 7,3 - - - -  3 0,5  2 0,4
8601 1 318  452 34,3  16  436 - -  37 8,5  1 0,2  1 0,2  9 2,1  3 0,7
8602 1 003  443 44,2  8  435 - -  36 8,3  1 0,2 - -  1 0,2  7 1,6
8603  872  402 46,1  5  397 - -  38 9,6 - - - -  2 0,5  4 1,0

Briefwahl x 14 353 x  123 14 230  10 0,1  987 6,9  11 0,1  22 0,2  86 0,6  202 1,4

insgesamt 128 782 63 897 49,6  961 62 936  44 0,1 4 544 7,2  38 0,1  77 0,1  504 0,8  908 1,4

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse Europawahl 2014 Tabelle 1/12       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1401  132  68 51,5 -  202 28 13,9  31 15,3  48 23,8  33 16,3 - -  7 3,5

2101 1 045  418 40,0  9 1 219 225 18,5  213 17,5  312 25,6  178 14,6  59 4,8  53 4,3

2102 1 346  567 42,1  8 1 674 221 13,2  270 16,1  259 15,5  344 20,5  158 9,4  132 7,9

2103 1 118  553 49,5  8 1 626 226 13,9  299 18,4  220 13,5  324 19,9  160 9,8  117 7,2

2301 1 034  424 41,0  7 1 241 120 9,7  259 20,9  343 27,6  177 14,3  40 3,2  135 10,9

2302  974  444 45,6  6 1 306 200 15,3  259 19,8  233 17,8  242 18,5  87 6,7  78 6,0

4101 1 288  487 37,8  8 1 432 240 16,8  302 21,1  201 14,0  294 20,5  174 12,2  55 3,8

4102 1 174  482 41,1  9 1 414 162 11,5  284 20,1  209 14,8  296 20,9  215 15,2  36 2,5

4103 1 267  438 34,6  2 1 305 249 19,1  213 16,3  160 12,3  259 19,8  241 18,5  35 2,7

4104 1 209  458 37,9  12 1 313 373 28,4  220 16,8  148 11,3  195 14,9  131 10,0  26 2,0

4105 1 464  602 41,1  14 1 746 329 18,8  370 21,2  215 12,3  253 14,5  210 12,0  49 2,8

4106 1 329  444 33,4  8 1 288 403 31,3  340 26,4  151 11,7  107 8,3  110 8,5  14 1,1

4107 1 325  515 38,9  15 1 492 537 36,0  371 24,9  201 13,5  127 8,5  82 5,5  9 0,6

4108 1 200  480 40,0  10 1 410 256 18,2  239 17,0  151 10,7  360 25,5  174 12,3  30 2,1

8601 1 385  467 33,7  18 1 328 257 19,4  351 26,4  318 23,9  136 10,2  35 2,6  19 1,4

8602 1 050  460 43,8  10 1 325 196 14,8  395 29,8  312 23,5  171 12,9  29 2,2  37 2,8

8603  908  412 45,4  7 1 197 207 17,3  299 25,0  321 26,8  169 14,1  18 1,5  17 1,4

Briefwahl x 2 568 x  35 7 536 1 489 19,8 1 487 19,7 1 408 18,7 1 121 14,9  531 7,0  415 5,5

insgesamt 19 248 10 287 53,4  186 30 054 5 718 19,0 6 202 20,6 5 210 17,3 4 786 15,9 2 454 8,2 1 264 4,2

Wahlkreis 1: Nauener Vorstadt, Berliner Vorstadt, Nördliche Innenstadt, Groß Glienicke, Sacrow

Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wahlbezirk

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere FDP
gültige 

Stimmen
ungültige 
Stimmen

Wahlbe-
teiligung in 

%
Wähler

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 2/1       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1401  132  68 51,5 -  202  7 3,5  31 15,3  10 5,0  5 2,5  2 1,0

2101 1 045  418 40,0  9 1 219  8 0,7  81 6,6  52 4,3  31 2,5  7 0,6

2102 1 346  567 42,1  8 1 674  6 0,4  203 12,1  38 2,3  30 1,8  13 0,8

2103 1 118  553 49,5  8 1 626 - -  193 11,9  49 3,0  32 2,0  6 0,4

2301 1 034  424 41,0  7 1 241  1 0,1  110 8,9  38 3,1  12 1,0  6 0,5

2302  974  444 45,6  6 1 306  16 1,2  130 10,0  42 3,2  12 0,9  7 0,5

4101 1 288  487 37,8  8 1 432  12 0,8  103 7,2  37 2,6  13 0,9  1 0,1

4102 1 174  482 41,1  9 1 414  17 1,2  137 9,7  20 1,4  33 2,3  5 0,4

4103 1 267  438 34,6  2 1 305  1 0,1  89 6,8  35 2,7  21 1,6  2 0,2

4104 1 209  458 37,9  12 1 313  10 0,8  89 6,8  77 5,9  34 2,6  10 0,8

4105 1 464  602 41,1  14 1 746  20 1,1  155 8,9  70 4,0  68 3,9  7 0,4

4106 1 329  444 33,4  8 1 288  13 1,0  82 6,4  45 3,5  23 1,8 - -

4107 1 325  515 38,9  15 1 492  6 0,4  58 3,9  74 5,0  17 1,1  10 0,7

4108 1 200  480 40,0  10 1 410  12 0,9  118 8,4  28 2,0  32 2,3  10 0,7

8601 1 385  467 33,7  18 1 328  25 1,9  38 2,9  73 5,5  6 0,5  70 5,3

8602 1 050  460 43,8  10 1 325  5 0,4  58 4,4  47 3,5  15 1,1  60 4,5

8603  908  412 45,4  7 1 197  6 0,5  40 3,3  72 6,0  2 0,2  46 3,8

Briefwahl x 2 568 x  35 7 536  45 0,6  546 7,2  234 3,1  162 2,1  98 1,3

insgesamt 19 248 10 287 53,4  186 30 054  210 0,7 2 261 7,5 1 041 3,5  548 1,8  360 1,2

Wahlkreis 1: Nauener Vorstadt, Berliner Vorstadt, Nördliche Innenstadt, Groß Glienicke, Sacrow

von den gültigen Stimmen entfielen auf

BVB/FREIE WÄHLER/ 
FAMILIE

Bürgerbündnis AfD Potsdamer Demokraten UWGWahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 2/2       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1101  993  376 37,9  5 1 101  205 18,6  228 20,7  352 32,0  94 8,5  53 4,8

1102 1 358  550 40,5  6 1 632  238 14,6  320 19,6  523 32,0  136 8,3  95 5,8

1301  944  328 34,7  5  958  197 20,6  187 19,5  156 16,3  112 11,7  145 15,1

1302 1 540  676 43,9  10 1 928  366 19,0  472 24,5  397 20,6  202 10,5  103 5,3

1303 1 393  536 38,5  12 1 543  219 14,2  382 24,8  395 25,6  203 13,2  83 5,4

1304 1 152  517 44,9  1 1 540  220 14,3  338 21,9  442 28,7  161 10,5  81 5,3

1305  785  277 35,3  1  821  157 19,1  208 25,3  184 22,4  99 12,1  33 4,0

1306 1 035  537 51,9  3 1 588  133 8,4  295 18,6  561 35,3  233 14,7  90 5,7

1307  977  436 44,6  5 1 286  256 19,9  279 21,7  251 19,5  125 9,7  121 9,4

1601  357  214 59,9  8  601  49 8,2  118 19,6  224 37,3  71 11,8  15 2,5

2201 1 593  579 36,3  11 1 699  193 11,4  423 24,9  393 23,1  242 14,2  83 4,9

2202  746  354 47,5  2 1 053  208 19,8  252 23,9  176 16,7  140 13,3  84 8,0

8101  359  222 61,8  6  639  79 12,4  68 10,6  315 49,3  49 7,7  23 3,6

8201  964  413 42,8  8 1 203  301 25,0  299 24,9  293 24,4  74 6,2  34 2,8

8301  391  217 55,5  3  639  128 20,0  181 28,3  111 17,4  70 11,0  20 3,1

8401  899  354 39,4  4 1 035  148 14,3  336 32,5  235 22,7  96 9,3  24 2,3

8402 1 181  445 37,7  7 1 312  185 14,1  326 24,8  291 22,2  230 17,5  20 1,5

8403 1 053  364 34,6  8 1 050  170 16,2  352 33,5  150 14,3  130 12,4  40 3,8

8501 1 266  568 44,9  8 1 667  235 14,1  338 20,3  286 17,2  125 7,5  63 3,8

Briefwahl x 2 110 x  19 6 171  991 16,1 1 297 21,0 1 489 24,1  714 11,6  319 5,2

insgesamt 18 986 10 073 53,1  132 29 466 4 678 15,9 6 699 22,7 7 224 24,5 3 306 11,2 1 529 5,2

gültige 
Stimmen

Wahlkreis 2: Bornim, Nedlitz, Bornstedt, Grube, Jägervorstadt, Uetz-Paaren, Marquardt, Satzkorn, Fahrland, Neu Fahrland

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 3/3       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1101  993  376 37,9  5 1 101  43 3,9  10 0,9  77 7,0  27 2,5  12 1,1

1102 1 358  550 40,5  6 1 632  20 1,2  8 0,5  126 7,7  125 7,7  41 2,5

1301  944  328 34,7  5  958  22 2,3  3 0,3  89 9,3  32 3,3  15 1,6

1302 1 540  676 43,9  10 1 928  58 3,0  19 1,0  144 7,5  129 6,7  38 2,0

1303 1 393  536 38,5  12 1 543  23 1,5  9 0,6  160 10,4  53 3,4  16 1,0

1304 1 152  517 44,9  1 1 540  60 3,9  9 0,6  112 7,3  77 5,0  40 2,6

1305  785  277 35,3  1  821  19 2,3  8 1,0  57 6,9  49 6,0  7 0,9

1306 1 035  537 51,9  3 1 588  78 4,9  3 0,2  136 8,6  47 3,0  12 0,8

1307  977  436 44,6  5 1 286  32 2,5  11 0,9  120 9,3  82 6,4  9 0,7

1601  357  214 59,9  8  601  5 0,8  8 1,3  69 11,5  40 6,7  2 0,3

2201 1 593  579 36,3  11 1 699  73 4,3  7 0,4  180 10,6  90 5,3  15 0,9

2202  746  354 47,5  2 1 053  35 3,3  6 0,6  89 8,5  34 3,2  29 2,8

8101  359  222 61,8  6  639  4 0,6  7 1,1  41 6,4  50 7,8  3 0,5

8201  964  413 42,8  8 1 203  15 1,2  29 2,4  65 5,4  81 6,7  12 1,0

8301  391  217 55,5  3  639  11 1,7  9 1,4  48 7,5  54 8,5  7 1,1

8401  899  354 39,4  4 1 035  44 4,3  6 0,6  55 5,3  79 7,6  12 1,2

8402 1 181  445 37,7  7 1 312  65 5,0  16 1,2  65 5,0  110 8,4  4 0,3

8403 1 053  364 34,6  8 1 050  27 2,6  5 0,5  61 5,8  109 10,4  6 0,6

8501 1 266  568 44,9  8 1 667  61 3,7  7 0,4  464 27,8  72 4,3  16 1,0

Briefwahl x 2 110 x  19 6 171  227 3,7  42 0,7  607 9,8  390 6,3  95 1,5

insgesamt 18 986 10 073 53,1  132 29 466  922 3,1  222 0,8 2 765 9,4 1 730 5,9  391 1,3

gültige 
Stimmen

Wahlkreis 2: Bornim, Nedlitz, Bornstedt, Grube, Jägervorstadt, Uetz-Paaren, Marquardt, Satzkorn, Fahrland, Neu Fahrland

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

FDP
BVB/FREIE WÄHLER/ 

FAMILIE
Bürgerbündnis AfD Potsdamer Demokraten

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 3/4       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1501 1 153  517 44,8  3 1 530  279 18,2  384 25,1  337 22,0  170 11,1  59 3,9

1502 1 260  464 36,8  9 1 325  357 26,9  274 20,7  208 15,7  161 12,2  69 5,2

1503 1 100  480 43,6  7 1 412  345 24,4  388 27,5  241 17,1  112 7,9  50 3,5

1701 1 173  530 45,2  12 1 541  301 19,5  481 31,2  304 19,7  145 9,4  51 3,3

1702  974  498 51,1  8 1 458  203 13,9  472 32,4  346 23,7  142 9,7  48 3,3

3101 1 112  398 35,8  6 1 163  341 29,3  224 19,3  116 10,0  150 12,9  164 14,1

3102 1 394  609 43,7  9 1 780  277 15,6  320 18,0  156 8,8  450 25,3  326 18,3

3103 1 310  566 43,2  10 1 568  331 21,1  157 10,0  173 11,0  360 23,0  362 23,1

3104 1 381  570 41,3  12 1 649  604 36,6  459 27,8  269 16,3  60 3,6  38 2,3

3105 1 347  656 48,7  10 1 929  399 20,7  298 15,4  208 10,8  440 22,8  369 19,1

3106 1 465  795 54,3  8 2 354  402 17,1  404 17,2  207 8,8  546 23,2  538 22,9

3107 1 359  551 40,5  12 1 594  396 24,8  461 28,9  210 13,2  143 9,0  134 8,4

3201 1 208  542 44,9  9 1 585  383 24,2  341 21,5  131 8,3  226 14,3  323 20,4

3202 1 056  394 37,3  5 1 153  491 42,6  275 23,9  121 10,5  55 4,8  80 6,9

3203 1 570  628 40,0  13 1 827  419 22,9  343 18,8  210 11,5  302 16,5  291 15,9

3204 1 127  435 38,6  6 1 261  488 38,7  315 25,0  104 8,2  113 9,0  89 7,1

3205 1 201  584 48,6  11 1 706  403 23,6  403 23,6  229 13,4  221 13,0  159 9,3

Briefwahl x 2 548 x  31 7 480 1 904 25,5 1 668 22,3 1 050 14,0 1 023 13,7  856 11,4

insgesamt 21 190 11 765 55,5  181 34 315 8 323 24,3 7 667 22,3 4 620 13,5 4 819 14,0 4 006 11,7

CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere

Wahlkreis 3: Eiche, Golm, Brandenburger Vorstadt, Potsdam West, Wildpark

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 4/5       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1501 1 153  517 44,8  3 1 530  19 1,2  25 1,6  118 7,7  59 3,9  80 5,2

1502 1 260  464 36,8  9 1 325  10 0,8  20 1,5  105 7,9  61 4,6  60 4,5

1503 1 100  480 43,6  7 1 412  15 1,1  17 1,2  107 7,6  51 3,6  86 6,1

1701 1 173  530 45,2  12 1 541  21 1,4  40 2,6  119 7,7  31 2,0  48 3,1

1702  974  498 51,1  8 1 458  18 1,2  16 1,1  84 5,8  53 3,6  76 5,2

3101 1 112  398 35,8  6 1 163  20 1,7  15 1,3  64 5,5  41 3,5  28 2,4

3102 1 394  609 43,7  9 1 780  36 2,0  17 1,0  117 6,6  41 2,3  40 2,2

3103 1 310  566 43,2  10 1 568  14 0,9  8 0,5  77 4,9  26 1,7  60 3,8

3104 1 381  570 41,3  12 1 649  9 0,5  9 0,5  75 4,5  77 4,7  49 3,0

3105 1 347  656 48,7  10 1 929  13 0,7  6 0,3  155 8,0  21 1,1  20 1,0

3106 1 465  795 54,3  8 2 354  11 0,5  11 0,5  142 6,0  48 2,0  45 1,9

3107 1 359  551 40,5  12 1 594  19 1,2  22 1,4  73 4,6  79 5,0  57 3,6

3201 1 208  542 44,9  9 1 585  24 1,5  9 0,6  70 4,4  44 2,8  34 2,1

3202 1 056  394 37,3  5 1 153  10 0,9  5 0,4  53 4,6  29 2,5  34 2,9

3203 1 570  628 40,0  13 1 827  40 2,2  16 0,9  120 6,6  40 2,2  46 2,5

3204 1 127  435 38,6  6 1 261  13 1,0  9 0,7  64 5,1  40 3,2  26 2,1

3205 1 201  584 48,6  11 1 706  36 2,1  19 1,1  85 5,0  61 3,6  90 5,3

Briefwahl x 2 548 x  31 7 480  95 1,3  46 0,6  363 4,9  223 3,0  252 3,4

insgesamt 21 190 11 765 55,5  181 34 315  423 1,2  310 0,9 1 991 5,8 1 025 3,0 1 131 3,3

Bürgerbündnis AfD Potsdamer Demokraten

Wahlkreis 3: Eiche, Golm, Brandenburger Vorstadt, Potsdam West, Wildpark

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

FDP
BVB/FREIE WÄHLER/ 

FAMILIE

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 4/6       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

4201 1 417  499 35,2  14 1 432 538 37,6  349 24,4  152 10,6  130 9,1  81 5,7  11 0,8

4202  962  324 33,7  9  941 301 32,0  268 28,5  117 12,4  52 5,5  99 10,5  9 1,0

4203 1 151  392 34,1  10 1 121 494 44,1  277 24,7  124 11,1  67 6,0  69 6,2  19 1,7

4204 1 029  340 33,0  15  956 301 31,5  299 31,3  97 10,1  73 7,6  41 4,3  23 2,4

4205 1 554  435 28,0  10 1 248 323 25,9  308 24,7  176 14,1  159 12,7  153 12,3  11 0,9

4206  545  260 47,7  4  766 147 19,2  90 11,7  93 12,1  100 13,1  272 35,5  14 1,8

5201  919  383 41,7  7 1 126 158 14,0  255 22,6  202 17,9  195 17,3  65 5,8  51 4,5

5202 1 156  577 49,9  5 1 709 299 17,5  327 19,1  351 20,5  243 14,2  131 7,7  97 5,7

5203 1 231  623 50,6  5 1 838 283 15,4  400 21,8  285 15,5  302 16,4  177 9,6  114 6,2

5204 1 559  770 49,4  7 2 272 357 15,7  549 24,2  326 14,3  478 21,0  263 11,6  60 2,6

5205 1 437  713 49,6  11 2 100 307 14,6  432 20,6  271 12,9  417 19,9  291 13,9  55 2,6

5206 1 631  698 42,8  10 2 036 431 21,2  461 22,6  242 11,9  323 15,9  257 12,6  55 2,7

5207 1 209  497 41,1  6 1 460 253 17,3  295 20,2  188 12,9  240 16,4  247 16,9  34 2,3

5301 1 218  494 40,6  14 1 433 268 18,7  383 26,7  190 13,3  190 13,3  169 11,8  32 2,2

5302 1 180  507 43,0  2 1 514 281 18,6  319 21,1  142 9,4  296 19,6  184 12,2  49 3,2

5303 1 111  470 42,3  5 1 387 304 21,9  412 29,7  150 10,8  182 13,1  153 11,0  16 1,2

5304  987  381 38,6  10 1 093 271 24,8  355 32,5  156 14,3  113 10,3  55 5,0  9 0,8

5305 1 166  418 35,8  14 1 193 325 27,2  282 23,6  190 15,9  128 10,7  83 7,0  17 1,4

5306 1 290  608 47,1  7 1 803 274 15,2  476 26,4  316 17,5  401 22,2  97 5,4  64 3,5

5307 1 377  544 39,5  8 1 588 281 17,7  357 22,5  259 16,3  181 11,4  216 13,6  62 3,9

5308 1 354  609 45,0  5 1 786 262 14,7  409 22,9  167 9,4  372 20,8  275 15,4  30 1,7

Briefwahl x 2 932 x  44 8 642 1 869 21,6 1 952 22,6 1 161 13,4 1 329 15,4  841 9,7  309 3,6

insgesamt 25 483 13 474 52,9  222 39 444 8 327 21,1 9 255 23,5 5 355 13,6 5 971 15,1 4 219 10,7 1 141 2,9

CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere FDP

Wahlkreis 4: Südliche Innenstadt, Klein Glienicke, Babelsberg Nord, Babelsberg Süd

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 5/7       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

4201 1 417  499 35,2  14 1 432  14 1,0  46 3,2  89 6,2  7 0,5  15 1,0

4202  962  324 33,7  9  941  10 1,1  41 4,4  33 3,5  6 0,6  5 0,5

4203 1 151  392 34,1  10 1 121  4 0,4  30 2,7  29 2,6 - -  8 0,7

4204 1 029  340 33,0  15  956  20 2,1  40 4,2  52 5,4  3 0,3  7 0,7

4205 1 554  435 28,0  10 1 248  4 0,3  52 4,2  45 3,6  6 0,5  11 0,9

4206  545  260 47,7  4  766  5 0,7  10 1,3  22 2,9  4 0,5  9 1,2

5201  919  383 41,7  7 1 126  4 0,4  131 11,6  48 4,3  7 0,6  10 0,9

5202 1 156  577 49,9  5 1 709  6 0,4  195 11,4  31 1,8  2 0,1  27 1,6

5203 1 231  623 50,6  5 1 838  11 0,6  176 9,6  46 2,5  7 0,4  37 2,0

5204 1 559  770 49,4  7 2 272  10 0,4  136 6,0  64 2,8  12 0,5  17 0,7

5205 1 437  713 49,6  11 2 100  14 0,7  193 9,2  74 3,5  15 0,7  31 1,5

5206 1 631  698 42,8  10 2 036  18 0,9  154 7,6  56 2,8  13 0,6  26 1,3

5207 1 209  497 41,1  6 1 460  5 0,3  126 8,6  45 3,1  2 0,1  25 1,7

5301 1 218  494 40,6  14 1 433  11 0,8  147 10,3  30 2,1  5 0,3  8 0,6

5302 1 180  507 43,0  2 1 514  24 1,6  151 10,0  40 2,6  13 0,9  15 1,0

5303 1 111  470 42,3  5 1 387  5 0,4  85 6,1  55 4,0  11 0,8  14 1,0

5304  987  381 38,6  10 1 093  12 1,1  46 4,2  65 5,9 - -  11 1,0

5305 1 166  418 35,8  14 1 193  16 1,3  72 6,0  54 4,5  9 0,8  17 1,4

5306 1 290  608 47,1  7 1 803  13 0,7  59 3,3  77 4,3  7 0,4  19 1,1

5307 1 377  544 39,5  8 1 588  25 1,6  104 6,5  69 4,3  18 1,1  16 1,0

5308 1 354  609 45,0  5 1 786  12 0,7  193 10,8  50 2,8  8 0,4  8 0,4

Briefwahl x 2 932 x  44 8 642  46 0,5  613 7,1  316 3,7  73 0,8  133 1,5

insgesamt 25 483 13 474 52,9  222 39 444  289 0,7 2 800 7,1 1 390 3,5  228 0,6  469 1,2

AfD EW Koop Potsdamer Demokraten

Wahlkreis 4: Südliche Innenstadt, Klein Glienicke, Babelsberg Nord, Babelsberg Süd

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

BVB/FREIE WÄHLER/ 
FAMILIE

Bürgerbündnis

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 5/8       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

6101 1 142  408 35,7  9 1 179  261 22,1  327 27,7  166 14,1  160 13,6  116 9,8

6201 1 085  449 41,4  7 1 316  291 22,1  418 31,8  93 7,1  192 14,6  158 12,0

6202 1 106  436 39,4  9 1 271  350 27,5  446 35,1  139 10,9  94 7,4  108 8,5

6203 1 251  584 46,7  12 1 712  343 20,0  497 29,0  270 15,8  156 9,1  138 8,1

6301  976  258 26,4  5  755  287 38,0  247 32,7  70 9,3  38 5,0  30 4,0

6302  980  227 23,2  3  668  219 32,8  227 34,0  37 5,5  41 6,1  36 5,4

6303  768  189 24,6  12  523  216 41,3  136 26,0  38 7,3  37 7,1  33 6,3

6304  941  256 27,2  10  727  312 42,9  180 24,8  80 11,0  39 5,4  33 4,5

6305  784  189 24,1  4  550  174 31,6  154 28,0  32 5,8  45 8,2  33 6,0

6306  923  232 25,1  5  673  228 33,9  188 27,9  66 9,8  45 6,7  22 3,3

6307  767  150 19,6  3  439  162 36,9  103 23,5  28 6,4  45 10,3  45 10,3

6308  892  179 20,1  4  520  168 32,3  152 29,2  47 9,0  32 6,2  40 7,7

6401 1 304  474 36,3  6 1 398  379 27,1  488 34,9  205 14,7  94 6,7  51 3,6

6402 1 505  505 33,6  11 1 388  545 39,3  350 25,2  191 13,8  59 4,3  26 1,9

6403 1 039  387 37,2  6 1 124  395 35,1  343 30,5  204 18,1  50 4,4  19 1,7

6404 1 177  469 39,8  13 1 269  470 37,0  449 35,4  124 9,8  60 4,7  51 4,0

6501 1 165  382 32,8  12 1 106  389 35,2  316 28,6  124 11,2  71 6,4  67 6,1

6502 1 033  282 27,3  2  831  297 35,7  257 30,9  65 7,8  41 4,9  33 4,0

6503  933  329 35,3  8  960  367 38,2  248 25,8  117 12,2  49 5,1  51 5,3

6504  774  210 27,1  4  609  266 43,7  141 23,2  51 8,4  32 5,3  21 3,4

6505  800  217 27,1  4  628  235 37,4  169 26,9  66 10,5  28 4,5  36 5,7

6506  955  252 26,4  8  720  266 36,9  221 30,7  67 9,3  39 5,4  31 4,3

6507 1 386  343 24,7  5 1 003  391 39,0  298 29,7  100 10,0  67 6,7  31 3,1

6508  994  307 30,9  10  881  343 38,9  225 25,5  68 7,7  61 6,9  45 5,1

Briefwahl x 2 221 x  20 6 480 2 270 35,0 1 900 29,3  736 11,4  490 7,6  348 5,4

insgesamt 24 680 9 935 40,3  192 28 730 9 624 33,5 8 480 29,5 3 184 11,1 2 065 7,2 1 602 5,6

CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere

Wahlkreis 5: Templiner Vorstadt, Teltower Vorstadt, Schlaatz, Waldstadt I und II, Industriegelände, Forst Potsdam Süd

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 6/9       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

6101 1 142  408 35,7  9 1 179  28 2,4  12 1,0  52 4,4  39 3,3  18 1,5

6201 1 085  449 41,4  7 1 316  14 1,1  24 1,8  72 5,5  48 3,6  6 0,5

6202 1 106  436 39,4  9 1 271  10 0,8  7 0,6  34 2,7  52 4,1  31 2,4

6203 1 251  584 46,7  12 1 712  54 3,2  33 1,9  70 4,1  131 7,7  20 1,2

6301  976  258 26,4  5  755  3 0,4  3 0,4  15 2,0  52 6,9  10 1,3

6302  980  227 23,2  3  668  11 1,6  14 2,1  26 3,9  41 6,1  16 2,4

6303  768  189 24,6  12  523  1 0,2  14 2,7  21 4,0  21 4,0  6 1,1

6304  941  256 27,2  10  727  9 1,2  15 2,1  14 1,9  41 5,6  4 0,6

6305  784  189 24,1  4  550  6 1,1  18 3,3  28 5,1  49 8,9  11 2,0

6306  923  232 25,1  5  673  19 2,8  15 2,2  10 1,5  59 8,8  21 3,1

6307  767  150 19,6  3  439 - -  4 0,9  20 4,6  27 6,2  5 1,1

6308  892  179 20,1  4  520  10 1,9  12 2,3  24 4,6  31 6,0  4 0,8

6401 1 304  474 36,3  6 1 398  33 2,4  28 2,0  28 2,0  64 4,6  28 2,0

6402 1 505  505 33,6  11 1 388  10 0,7  23 1,7  83 6,0  73 5,3  28 2,0

6403 1 039  387 37,2  6 1 124  13 1,2  16 1,4  23 2,0  43 3,8  18 1,6

6404 1 177  469 39,8  13 1 269  8 0,6  15 1,2  21 1,7  60 4,7  11 0,9

6501 1 165  382 32,8  12 1 106  19 1,7  16 1,4  42 3,8  46 4,2  16 1,4

6502 1 033  282 27,3  2  831  8 1,0  24 2,9  35 4,2  62 7,5  9 1,1

6503  933  329 35,3  8  960  13 1,4  13 1,4  19 2,0  75 7,8  8 0,8

6504  774  210 27,1  4  609  7 1,1  21 3,4  8 1,3  49 8,0  13 2,1

6505  800  217 27,1  4  628  6 1,0  8 1,3  28 4,5  44 7,0  8 1,3

6506  955  252 26,4  8  720  3 0,4  2 0,3  14 1,9  61 8,5  16 2,2

6507 1 386  343 24,7  5 1 003  14 1,4  12 1,2  19 1,9  48 4,8  23 2,3

6508  994  307 30,9  10  881  14 1,6  12 1,4  32 3,6  66 7,5  15 1,7

Briefwahl x 2 221 x  20 6 480  101 1,6  68 1,0  145 2,2  268 4,1  154 2,4

insgesamt 24 680 9 935 40,3  192 28 730  414 1,4  429 1,5  883 3,1 1 550 5,4  499 1,7

Bürgerbündnis AfD Potsdamer Demokraten

Wahlkreis 5: Templiner Vorstadt, Teltower Vorstadt, Schlaatz, Waldstadt I und II, Industriegelände, Forst Potsdam Süd

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

FDP
BVB/FREIE WÄHLER/ 

FAMILIE

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 6/10       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

7101 1 399  586 41,9  7 1 727  541 31,3  300 17,4  407 23,6  195 11,3  45 2,6

7102 1 084  369 34,0  7 1 074  483 45,0  246 22,9  125 11,6  41 3,8  44 4,1

7103 1 418  508 35,8  11 1 486  584 39,3  346 23,3  233 15,7  62 4,2  48 3,2

7104 1 366  549 40,2  14 1 593  679 42,6  297 18,6  211 13,2  103 6,5  56 3,5

7105 1 234  483 39,1  7 1 400  449 32,1  311 22,2  198 14,1  199 14,2  40 2,9

7106 1 163  378 32,5  6 1 103  575 52,1  215 19,5  125 11,3  57 5,2  29 2,6

7107  923  253 27,4  8  721  286 39,7  210 29,1  81 11,2  33 4,6  19 2,6

7108  852  244 28,6  14  667  267 40,0  155 23,2  65 9,7  55 8,2  13 1,9

7109 1 355  386 28,5  5 1 121  537 47,9  220 19,6  144 12,8  65 5,8  35 3,1

7110  970  226 23,3  7  645  311 48,2  141 21,9  57 8,8  21 3,3  19 2,9

7111 1 175  433 36,9  9 1 266  502 39,7  253 20,0  177 14,0  55 4,3  49 3,9

7112 1 005  242 24,1  6  706  278 39,4  187 26,5  48 6,8  38 5,4  28 4,0

7201  981  348 35,5  7 1 016  330 32,5  181 17,8  192 18,9  60 5,9  39 3,8

7202 1 343  415 30,9  16 1 183  495 41,8  338 28,6  175 14,8  34 2,9  21 1,8

7203  835  198 23,7  4  581  266 45,8  147 25,3  36 6,2  28 4,8  23 4,0

7204  892  233 26,1  3  687  294 42,8  185 26,9  59 8,6  33 4,8  27 3,9

7205  771  197 25,6  5  574  213 37,1  205 35,7  22 3,8  14 2,4  22 3,8

7206  759  180 23,7  4  521  207 39,7  160 30,7  40 7,7  27 5,2  14 2,7

7301 1 088  346 31,8  6  965  344 35,6  211 21,9  150 15,5  88 9,1  19 2,0

7302 1 101  321 29,2  11  920  339 36,8  197 21,4  121 13,2  51 5,5  27 2,9

7303 1 172  499 42,6  7 1 459  484 33,2  340 23,3  241 16,5  71 4,9  32 2,2

7304  664  217 32,7  4  625  253 40,5  175 28,0  69 11,0  28 4,5  23 3,7

Briefwahl x 1 962 x  32 5 765 2 543 44,1 1 078 18,7  784 13,6  353 6,1  204 3,5

insgesamt 23 550 9 573 40,6  200 27 805 11 260 40,5 6 098 21,9 3 760 13,5 1 711 6,2  876 3,2

CDU/ANW GRÜNE/B 90 Andere

Wahlkreis 6:  Stern, Drewitz, Kirchsteigfeld

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

DIE LINKE SPD

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 7/11       



Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

7101 1 399  586 41,9  7 1 727  46 2,7  17 1,0  70 4,1  82 4,7  24 1,4

7102 1 084  369 34,0  7 1 074  13 1,2  12 1,1  14 1,3  89 8,3  7 0,7

7103 1 418  508 35,8  11 1 486  24 1,6  14 0,9  42 2,8  116 7,8  17 1,1

7104 1 366  549 40,2  14 1 593  23 1,4  21 1,3  49 3,1  146 9,2  8 0,5

7105 1 234  483 39,1  7 1 400  33 2,4  22 1,6  39 2,8  89 6,4  20 1,4

7106 1 163  378 32,5  6 1 103  12 1,1  5 0,5  14 1,3  61 5,5  10 0,9

7107  923  253 27,4  8  721  17 2,4  9 1,2  12 1,7  47 6,5  7 1,0

7108  852  244 28,6  14  667  13 1,9  3 0,4  21 3,1  64 9,6  11 1,6

7109 1 355  386 28,5  5 1 121  21 1,9  15 1,3  12 1,1  70 6,2  2 0,2

7110  970  226 23,3  7  645  17 2,6  9 1,4  29 4,5  29 4,5  12 1,9

7111 1 175  433 36,9  9 1 266  34 2,7  7 0,6  60 4,7  113 8,9  16 1,3

7112 1 005  242 24,1  6  706  12 1,7  3 0,4  26 3,7  76 10,8  10 1,4

7201  981  348 35,5  7 1 016  39 3,8  15 1,5  45 4,4  65 6,4  50 4,9

7202 1 343  415 30,9  16 1 183  15 1,3  7 0,6  35 3,0  49 4,1  14 1,2

7203  835  198 23,7  4  581  8 1,4  8 1,4  27 4,6  32 5,5  6 1,0

7204  892  233 26,1  3  687  8 1,2  8 1,2  19 2,8  51 7,4  3 0,4

7205  771  197 25,6  5  574  9 1,6  19 3,3  19 3,3  40 7,0  11 1,9

7206  759  180 23,7  4  521  5 1,0  9 1,7  20 3,8  38 7,3  1 0,2

7301 1 088  346 31,8  6  965  28 2,9  15 1,6  40 4,1  55 5,7  15 1,6

7302 1 101  321 29,2  11  920  34 3,7  14 1,5  23 2,5  91 9,9  23 2,5

7303 1 172  499 42,6  7 1 459  45 3,1  15 1,0  66 4,5  92 6,3  73 5,0

7304  664  217 32,7  4  625  14 2,2  6 1,0  16 2,6  34 5,4  7 1,1

Briefwahl x 1 962 x  32 5 765  167 2,9  84 1,5  161 2,8  306 5,3  85 1,5

insgesamt 23 550 9 573 40,6  200 27 805  637 2,3  337 1,2  859 3,1 1 835 6,6  432 1,6

Bürgerbündnis AfD Potsdamer Demokraten

Wahlkreis 6:  Stern, Drewitz, Kirchsteigfeld

Wahlbezirk
Wahlbe-
rechtigte 

insgesamt
Wähler

Wahlbe-
teiligung in 

%

ungültige 
Stimmen

gültige 
Stimmen

von den gültigen Stimmen entfielen auf

FDP
BVB/FREIE WÄHLER/ 

FAMILIE

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Ergebnisse zur Wahl der Stadtverordnetenversammlung 2014 Tabelle 7/12       



Ergebnisse zur Wahl des Ortsbeirats am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1501 1 153  517 44,8  15 1 503  400 26,6  581 38,7  522 34,7

1502 1 260  464 36,8  26 1 254  445 35,5  524 41,8  285 22,7

1503 1 100  482 43,8  12 1 395  488 35,0  553 39,6  354 25,4

Briefwahl x  423 x  24 1 141  429 37,6  344 30,1  368 32,3

insgesamt 3 513 1 886 53,7  77 5 293 1 762 33,3 2 002 37,8 1 529 28,9

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 8

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1601  357  214 59,9 -  637  124 19,5  106 16,6  315 49,5  92 14,4

* Der Orstbeirat wurde nur in einem Wahlbezirk gewählt. Das Briefwahlergebnis ist im Wahlbezirksergebnis enthalten.

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 9

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

1701 1 173  530 45,2  10 1 544  278 18,0  742 48,1  207 13,4  317 20,5

1702  974  498 51,1  12 1 456  204 14,0  706 48,5  173 11,9  373 25,6

Briefwahl x  199 x  7  572  149 26,0  228 39,9  71 12,4  124 21,7

insgesamt 2 147 1 227 57,1  29 3 572  631 17,7 1 676 46,9  451 12,6  814 22,8

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 10
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Ergebnisse zur Wahl des Ortsbeirats am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam 

Anzahl %

8101  359  222 61,8  9  635  635 100,0

* Der Orstbeirat wurde nur in einem Wahlbezirk gewählt. Das Briefwahlergebnis ist im Wahlbezirksergebnis enthalten.

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 11

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

8201  964  414 42,9  8 1 210  191 15,8  705 58,3  176 14,5  138 11,4

Briefwahl x  53 x -  159  16 10,1  97 61,0  25 15,7  21 13,2

insgesamt  964  467 48,4  8 1 369  207 15,1  802 58,6  201 14,7  159 11,6

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 12

Anzahl % Anzahl %

8301  391  217 55,5  5  634  334 52,7  300 47,3

* Der Orstbeirat wurde nur in einem Wahlbezirk gewählt. Das Briefwahlergebnis ist im Wahlbezirksergebnis enthalten.

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen Tabelle 13
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Ergebnisse zur Wahl des Ortsbeirats am 25. Mai 2014 nach Wahlbezirken in der Landeshauptstadt Potsdam

Orstbeirat Fahrland

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

8401  899  354 39,4  6 1 030 157 15,2  525 51,0  122 11,8  226 21,9

8402 1 181  443 37,5  13 1 288 161 12,5  481 37,3  341 26,5  305 23,7

8403 1 053  364 34,6  12 1 040 167 16,1  525 50,5  154 14,8  194 18,7

Briefwahl x  264 x  22  726  113 15,6  335 46,1  153 21,1  125 17,2

insgesamt 3 133 1 425 45,5  53 4 084  598 14,6 1 866 45,7  770 18,9  850 20,8

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen

Anzahl % Anzahl % Anzahl %

8501 1 266  568 44,9  14 1 645 234 14,2  189 11,5 1 222 74,3

Briefwahl x  154 x  5  438  65 14,8  64 14,6  309 70,5

insgesamt 1 266  722 57,0  19 2 083  299 14,4  253 12,1 1 531 73,5

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %

8601 1 385  467 33,7  10 1 343 233 17,3  302 22,5  91 6,8  91 6,8  279 20,8  347 25,8

8602 1 050  460 43,8  9 1 326 161 12,1  253 19,1  59 4,4  62 4,7  293 22,1  498 37,6

8603  908  412 45,4  11 1 196 171 14,3  207 17,3  63 5,3  86 7,2  272 22,7  397 33,2

Briefwahl x  308 x  12  878  87 9,9  162 18,5  57 6,5  76 8,7  253 28,8  243 27,7

insgesamt 3 343 1 647 49,3  42 4 743  652 13,7  924 19,5  270 5,7  315 6,6 1 097 23,1 1 485 31,3

Quelle: Landeshauptstadt Potsdam, Bereich Statistik und Wahlen
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Statistischer Jahresbericht  |  2012

Stört die Wahrheit, 
nütze listig die Produkte der Statistik.

Manfred Rommel (*1928)

Statistischer Informationsdienst 1/2014
Die Landeshauptstädte der Bundesrepublik Deutschland im statistischen Vergleich 2012
Potsdam 2014, 42 Seiten

Die 16 Landeshauptstädte der Bundesrepublik Deutschland werden in diesem Bericht an-
hand verschiedenster Kennziffern statistisch verglichen. Der Bericht bietet somit ein um-
fangreiches vergleichendes Datenmaterial zu den Landeshauptstädten an. Im Vorbericht 
zu den Tabellen und grafi schen Darstellungen wird zusammenfassend die Stellung der 
Landeshauptstadt Potsdam im Vergleich mit den anderen Landeshauptstädten insbeson-
dere mit den ostdeutschen Hauptstädten auf den Gebieten Bevölkerung, Wirtschaft und 
Arbeitsmarkt, Tourismus und Kfz-Bestand, Kriminalität, Kommunalfi nanzen und Soziales 
abgebildet.

Statistischer Informationsdienst 2/2014
Tourismus in der Landeshauptstadt Potsdam 2013
Potsdam 2014, 33 Seiten

Mit zahlreichen farbigen Abbildungen und Tabellen wird die aktuelle Entwicklung des Tou-
rismus in der Landeshauptstadt Potsdam untersucht. 
Weiterhin werdem im Bericht auf 9 Seiten Ergebnisse der sogenannten „Permanenten 
Gästebefragung (PEG)“ der Landeshauptstadt Potsdam dargestellt.

Statistischer Jahresbericht 2012

Potsdam 2013, 306 Seiten

In insgesamt 14 Kapiteln werden alle aktuellen Entwicklungen der Landeshauptstadt Pots-
dam dargestellt. 80 Themen wurden mit 252 Tabellen, 103 farbigen Abbildungen und 
22 Karten, anschaulich aufbereitet. 

Potsdam in Zahlen 2012 – Ein statistisches Stadtporträt

Potsdam 2013, Faltblatt, 12 Seiten

Die Broschüre umfasst aktuelle Zahlen und Statistiken über die Landeshauptstadt Pots-
dam, die einen schnellen Überblick zu den unterschiedlichsten Seiten der Stadt vermitteln.

Aktuelle Veröffentlichungen

Alle Veröffentlichungen sind kostenlos als Download unter www.potsdam.de/statistik erhältlich.
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